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Schlutziagung
Visher ergebnislose Verlauf.
^ ein Genfer Prolokoll und kein Schutzvertrag .

^ H. Paris , 13. Dez. (Draht,urldung unseres Berichterstatters .)
römischen Besprechungen führten zuteinemErgebnis .

^ ds Genfer Protokoll ist vorläufig beiseite gelegt und auch der
^ uMsche Versuch , zu einem Echutzvertrag zu gelangen » führte

nicht zum Ziel . -
^ es« Tatsache kann gar kein Zweifel bestehen und die

""Zofen haben nunmehr wiederum den Wunsch , nachdem der Schutz-
infolge des Widerstandes Englands nicht,zustande

' bien kann, zu dem Genfer Protokoll in irgend einer Form zurück
» ?hren . Sovel gibt der römische Korrespondent des „Matin " zu,

Schwierigkeiten sehr gross erscheinen , und der römische Kor-
des „New Port Herold" geht noch weiter , indem er

daß
das ganze Problem scheiterte .

t« sucht nun in Paris glauben zu machen , daß, wenn die
Regierung in den nächsten Monaten mit den Dominions

^^ ndlungen führen würde , es möglich wäre , auf das Genfer
zurückzugreifen , allerdings nicht in seiner ursprünglichen,

in einer ei was abgränderten Form , und zwar würde dies«
^ mierung darin bestehen , daß die Berpflichtungen , welche die einzel-
fiiü beeten wegen der Aufstellung von Truppen im Falle von Kon

eingehen müßten, keinen allgemeinen Charakter
u/ *n- sondern bloß regionalen , das heißt , nur die in der Nachbar-

eines angreifenden Staates wohnenden Völker würden sich an
^- Unterdrückung eines Angriffs mitbeteiligen . Auf diese Weise

es ^eit Dominions erspart bleiben , jedes Mal nach Europa
elenden zu müssen . Auch umgekehrt würden , wenn in den

Wt'ons Konflikt« entstünden, die europäischen Si -waten n 'cht
Uj, aufbieten müssen . Nur im Falle eines Weltkonfliktes

^ Fin allgemeines Aufgebot aller Staaten erfolgen.
3 int d e Unahhänffigkeii Albaniens .

^ Belgrad , iz . Dez . (DrahtMeldung unseres Berichterstatters . )
Lz

" om wird geweidet , daß Außenminister Nintfchitfch mit
tz , ? bi h x r l a t n eine Unterhaltung über, die Revolution in
bis l e n hatte . Nintfchitlch bezeichnet die Vorgänge in Albanien
0b Er gab LhamLerlain und später Mussoiini die Erklärung
k»n M Südslavien ein Interesse an der Erhaltung der Unabhängig -

« loaniens habe.
Die Schlutzkihung der VöiKerbundstagunq.

Rom , 13. Dez. Drahtbericht .) Heute vormittag 11 Uhr
liie Schlußsitzung der gegenwärtigen Tagung des Völkerbundes

Das Sleuerprogramm
0er Reichsregierung.

Benin . 13 . Dez . (Drahtbericht .) Ueber die neue Rege -
selv .?. ^ r Enkommenssteuer ufw . weiß die „Voisische Zeitung " etwa

^ des ZU melden:
, r |n wird ein Ueberleitungsgesetz geschaffen , das unter
>>a, z !"len Voraussetzungen jedem Steuerzahler das Recht zugesteht .
Ebiilw. . Elfe Rücker st attung der Steuern einzukominen Dies
dr»ir, bn Frage bei gänzlichen ober teklweisen Stillegungen . Berlust -
inz^ ch sonstigen Verlusten usw Da Friedensverhältnisse noch nicht

7rnd . werden Vorauszahlungen weiterhin gefordert,
lifor . vierteljährliche umgewandelt , wobei die Handhabung nieg-

^ owiduell fein soll , da der Staat zurzeit im Besitz reichlich rer
WJWf , ist. Zur Beseitigung der Ungleichheiten bei der Ver

^ leue. ^zronlaaung wirb ein Bewertungsgesetz per 31 .
» ,,s ,

er 192z geschaffen Die Umsahst euer ^oll baldmöglichst
Prozent ermäßigt merdm ll "ber di - etwaig - n lommu-

"btt. '̂ ^chläae der Skäbte auf die verschiedenen Steuern ist die De-'
Hach nicht abgeschlosien .

Die SoziaidemoKralen
berm Reichskanzler.

Enlweder Aegierungserwei erung nach links - ober
Opposition mii allen Mitteln.

in. Berlin , 13. Dez. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrlft-
leitung .) Heute vormittag wurden die sozialdemokratischen Führer
Wels , Müller . Dittmann und H i l f r r d i n g vom Reichs¬
kanzler empfange«. Rach der Entgegennahme der Erklärung des
Kanzlers von dem bevorstehenden Rücktritt des Kabinetts erklärten
dir sozialdemokratischen Parteiführer , der Ausfall der Wahlen habe
bewiesen, daß die bisherige außenpolitische Haltung der Reichs-
regierung gebilligt roerde und eine Erweiterung der Re¬
gierung nach links in Frage kommen müsie , weil die fozial-
demokrat' fche Partei die Regierung bisher gestützt habe. Für den
Fall , daß trotzdem eine Erweiterung der Regierung nach rechts er¬
folgen sollte, kündigten die sozialdemokratischenFührer die schärfste
OvPosition ihrer Partei mit allen Mitteln an. Der
Reichskanzler nahm diese Ausführungen ohne weitere Gegener¬
klärungen zur Kenntnis .

Abrüstung unb AöSner Zone.
Für beschleunigte Vorlage - es Konlrollberlchls. -

Keine Derslötze Deulschlands.
v . D . London, 13. Dez . (Drchtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " meint , die
britische Auffassung kezüglich der A n f f a s s u n -g Deutschlands
dahin , daß jetzt — obwohl ein Jntorimsbericht einlaufe , den die
britisch : Reg 'eruug alle 14 Tage zu erhalten pflegen — die britische
Regierung alles daran setzen müsse, daß der Hauptbericht so schnell
wie möglich eingebracht werde, damit

die Frage der Räumung der Kölner Zone, wie im Vertrag vor¬
gesehen , vor dem 1. Januar entschieden werden könne .

Der „Daily Telegraph '
,
' gibt zu, daß die militärischen Sachver¬

ständigen '. auf deren llrteit die brirtsche -RearormiB yaturgKrMg jl» e
Beschlüsse stülpt , die alarmierende 'Auffasiung durchaus nicht
teilt , welche letzthin verbreitet wurde . Er erklärt , man fei in
militärischen Kreisen nicht der Ansicht , daß Grund zur Beunruhigung
vorliege Die deutsche Ueberlegenheit aN Menschenmaterial lasse sich
nicht leugnen und nicht beseitigen

Aber d« dieses Menschonmaterial im modernen Krieg als u n g e -
rüstet angesehen werden müsse, bedeute es keine Gefahr ,

denn es komme auf schwere Geschütze und Flugmaschinen an und das
sei nicht mehr in Deutschland vorh-anden und erlaubt . Auf die
Tatsache, daß in den Festungen schwere Geschütze auf beweglichen La¬
fetten gefunden wurden , während alle aus festen La¬
fetten fein müßten, sei zu viel Gewicht gelegt worden. Auch der Tat¬
sache daß einige hervorragende Offiziere im Reichswehrministerium
gewisse Instruktionen erlassen hätten , habe man zuviel Bedeutung
beigelegt und

dies gäbe kein Recht , das Reichswehrminlsterkum mit dem Großen
Eeneralstab der Vorkriegszeit zu vergleichen.

Was die Schupo anbelangt , so sei diese Polizei sicherlich mili¬
tärisch ausgebildet . Das könne nicht geleugnet werden . Aber das¬
selbe gelte von der französischen Eendgrmerie und von
der italteni ' chen Carabinierie . Vielleicht sei eine Reform möglich
und vielleicht könne man der grünen Polizei einen etwas weniger
militärischen Cbarakter Leben . Aber man sehe in England ein , daß es
in Deutschland rbenlo wie in anderen kontinentalen Ländern nicht
angängig sei , die Polizei einfach mit Knüppeln zu versehen wie in
Großbritannien . Die kontinentalen Verbrecher und auch der kon¬
tinentale llsivb seien gewöhnlich scharf bewaffnet und deshalb müsse
die PoVzei ebenfalls bewaffnet lein . BieNeichf wäre ein Kompromiß
möglich

3nterailiierte Finanzminiflerkonferenz am 6 . Januar
^ ine Besprechung

der interalliierten Schnwsn .
Ma . 'S . Paris , 13 . Dez. (Drahtmeldung unferes Be -
fiftlj

* * ft a t i e t s •) Die interalliierte Finanzminister .onserenz ist
r

*** *len b. Zanuar anberaumt . Daß Churchill und der eng-
*1bi , dEhatzkanzler nach Paris kommen werden, steht fest und auch

* a mtti> nn bct Konferenz teilnehmen , indem es durch fejney
fein

'̂ te* i« der Reparationskommission , Oberst Logan , vertreten
amerikanische Regierung hat bereits auf die englische

* geantwortet , in der England sich bekanntlich dagegen
(, (

’ öaB non den deutschen Neoarationszahlungen Amerj .a nicht nur
^' kden Besatz»ngskosten . sondern auch für übrige Schäden entschädig »
^ i«it Amerikaner während der Kriegszeit erlitten
^ Sel,

^ Eeser englische Protest wurde nicht anerkannt , so daß die
- , ?en,>e“ ln P "eis anfangs Januar wird besprochen werden müs-“n verlautet allerdings - - was aber bisher nicht geschehen ist

6es * metlIani ^ 'c Regierung sich bereit er. lärt habe, den Wert
* » e, . .' "> ^ " gnahmten deutschen Eigentums der Re -
tz^ isihE

° ns t a lfe zuzuführen , damit auf diese Meise die amr -
^ iit* ' n ? " tschädiguilgssordetnn>' en erfüllt und die Interessen der

ü' cht allzusehr heschüdiüt werden-

Fest steht ferner , daß die Frage der i n t e r a l l j i e r t e n S ch u U
den auf der Pariser Konferenz nicht besprochen werden wird . Die
Amerikaner erhoben ausdrücklrch gegen diesen Programmpuult Ein¬
spruch und dieser Tatsache müßten die Alliierten Rechnung ,ragen .
Urbrigeng ist in Frankreich das Interesse an der Rückzahlung der
Schulden an Amerika hrre - is stark erkaltet , was nach der Rede von
Churchill im Unterhaus nicht anders zu erwarten war , da er ausdrück¬
lich betont hatte , daß dieselbe Summe , welche Fran . reich an die Ber¬
einigten Staaten bezahle , , g auch an England bezahlen müsse, und
man erllärt jetzt in Paris , daß es sich nur um unverbindliche Bespre¬
chungen mit Amerika handle und daraus keine weiteren Folgerungen
gezogen werden könnten. Matz verbreitete gestern ahend die Dar¬
stellung, daß die ganze Angelegenheit deshalb keine Bod inung habe,
weil Frankreich nieder gegenüber Amerika noch gegenüber Englrnd .in
diesem Augenblick irgend eine Verpflichtung eingehen könnte. Denn
ex müsse zunächst wissen , was es selbst gemäß dem Dawesptan ° oil
Deutschland bekommen werde, weil mit dielen Summen , die Deutsch -
land bezahlen werde, die Gläubiger Amerika und England befriedigt
werden sollen . Dem steht aber die Tatsache gegenüber, daß der Fi -
nanzmknistel7 wiederholt er.lärt hatte , mit den deutschen Reparations ,
zahluWen solle der Wiederaufbau de, zerstörten Gebiete vollzogen
werden, und man wollte für die Zahlnneen sogar eine Garantie für
eine große Wiederaujbaucklllejhe übernehmen. .

AutzenpoMische Umschau .
Von o,

Professor Dp , Otto Hoetzsch, . M . d. R . .
Die deutschen Wahlen haben zunächst den festen Willen des

deutschen Volkes gezeigt, die Ordnung , aufrecht zu halten ; es hat die
extremen Parleien ^rechts und links abgeschüttelt. Immerhin sind 2,7
Millionen kommunistische Stimmen mit 4b Abgeordneten geblieben,
— an sich keine allzu große Gefahr, aber ein Zeichen , wie lebendig
noch der Kommunismus ist, der seine Wurzeln in Deutschland vor¬
nehmlich aus der Eewaltpolitil der Franzosen hat ziehen können.

Man stellt aus der Linken jubelnd und mit der Zustimmung der
entsprechenden Auslandsstimmen fest , daß die Wahlen keine Mehr¬
heit gegen die Republik und keine Mehrheit gegen den D a -
w es - P l an gebracht hätten Das ist auch kein Wunder ! Denn
weder der Dawes -Plan noch die Republik sind überhaupt Streitgegen¬
stand des Wahlkampfes gewesen . Auch für die Gegner des Londoner
Protokolls stand fest , daß es heuto' die rechtliche Bindung der deutschen
Außenpolitik darstellt uno daß seine Veränderung , Verbesserung. Re¬
vision die nächste Pflicht fei . Dementsprechend hat das Londoner
Protokoll im Wahlkamp / eine Kampfrolle nicht gespielt. Ebenso¬
wenig die Republik und ihre Versassung. die von der Linken al «
Gegenstand des Parteikampfes hereingezogen wurde , die die Rechte
wahrhaftig nicht liebt , deren Veränderung aber die Rechte nur auf
dem gesetzmäßigen Wege anstrebt . So war auch die Verfassung, die
iriemand gedroht, kein Gegenstand des Wahlkampfes . Der Wahlkampf
war rein innenpolitisch. Er drehte sich um den Gegensatz von rechts
und links im Innern und er ha, ein? erhebliche Verstärkung der auf
den Bürgerblock und gegen die Sozialdemokratie gerichteten Elemente
gebracht. Er hat ersireulich gezeigt , daß das deutsche Volk zu einem
großen Teile nicht gewillt ist, sich seine Akehrheit und RegierungssorM
durch Wünsche aus dem Ausland vorschreiben zu lassen - Außenpolitisch
bedeutet weder er npch /ein Ergebnis eine Erschütterung der Lage,
wie sie nun einmal ist

Wähienddem sprachen Ehamberiain und Herriot mit ein.
ander . Durch ihr Gespräch ging das Streben , die Entente zwi¬
schen Frankreich und England so sehr wie möglich zu be¬
festigen und zu diesem Zwecke nicht nur die europäischen, sondern auch
die außereuropäischen Fragen hereinzuziehen und sich über diese zu
verständigen. Das ist vorläufig auch gelungen- England und Frank¬
reich wollen in Nordasrika und im Orient verständnisvoll zusammen-
arbeiten, . Frankreich mit freier Hand in Nordasrika , aber unter Be-
rüHichtigWl^ der englischen Interessen in Gibraltar . England mit
freier Hand »« Aegysten . beide möglichst reibüngslos zusammenarbei»
tend in Syrien , Palästina , Angora . Beide orientieren sich über ihre
Verhandlungen mip -Ruß !and und nehmen in Aussicht die Verständi¬
gung gegen den Bolschewismus in den Islamländern

England schiebt die Ratifikation des Genfer Abrüstungsproto¬
kolls, däs von Frankreich und 16 Staaten schon -angenoinmen sist , noch
hinaus So wird diese Frage erst im März weiter erörtert werden,
und verliert die Völkerbundsverhandlung in Rom erheblich an
Interesse . Aber sehr nachdrücklich trat Chamberlain für den Völker»
bnnd ein.

Zuletzt: Die Verständigung über lvkilitärtonrrotle und Räumung
der Kölner Zone. Man wartet den endgültigen Bericht der Inter¬
nationalen Kommission ab und will ihn prüfen . Man will erst
danach die Kölner Zone so räumen , daß Ruhrgebiet und Kölner Ge¬
biet gleichmäßig geräumt werden, wozu vielleicht Herriot den Termin
der Räumung des Ruhrgebiets noch etwas vorausnimmt . Dahinter
laufen dann weiter Besprechungen über Genfer Protokoll oder
Earantievertrag für Frankreich, alles aber auf einer sehr ins Weite
weisenden Linie , weil Chamberlain all diese Dinge mit den selb¬
ständigen Kolonien und im gesamtbritischen Reichsinteresse behan¬
deln will .

Das ist überhaupt der durchgehende Zug : Die noch energischer «
Vertretung der Reichspolitik, die auch in der Thronrede des S . De¬
zember nachdrücklich betont wird und . wie dort auch in Aussicht
gestellt , Vorzugszölle für Euter aus anderen Teilen des Reiches in
erweiterter Form oorsieht. Diese Ankündigung berührt unmittelbar
auch Deutschland, weil in dem Handelsvertrag zwischen England und
Deutschland ausdrücklich die Freibeit iür diese Reichszollinteressen
Vorbehalten ist.

Wenn also eine neue Regierung m Deutjchland an die nächste«
Aufgaben : Londoner Protokoll , Handelsverträge , Militärkontroll «
und Völkerbund geht, so steht sie einer doch sehr geschlossenen Front
zwischen England und Frankreich gegenüber Ein Bündnis mit
Frankreich in Form einer Militärkonvention lehnt Chgmberlai » '

ebenso ab , wie sein Vorgänger ; er wipd England nicht in das fran ,
zösische System der „Regionalverträge " hereinziehen lassen . Soweit
also wie zu der Bildung eines gemeinsamen Lagers , wie seinerzeit
mit den Abreden zwischen Erey und Cambon und im Kriege , geht
die englische Politik heute bestimmt nicht , kann sse nicht gehen weget
ihres Verhältnisses zu Amerika und ihrer über die ganze Erde stck
Hineistreckenden Sorgen . Aber gerade deshalb hält das konservativ-
Kabinett , hält auch Chamberlain , der von einer Vorliebe für ein-
oder die andere Nation ganz frei ist, die Linie mit Frankreich s,
fest , wie das aus seinen ersten Berührungen mit Herriot hervortrat
Das bedeutet für Herriot naturgemäß eine , kräftige Unterstützung uni
das erfordert von Deutschland eine sehr sorgfältige und Vorurteils
freie Einschätzung der europa -politischen Lage, vor die die neu¬
deutsche Regierung gestellt , ist.

Diese kann nach unserer Ueberzeugung nur die der bürgerlichei
Kräfte sein , für die die Mehrheit ja vollständig ausreicht . Nur st>
ist in der gegenwärtigen Lage fähig und geeignet , geschlossen un!
fest, positiv und mit nationalem Rückgrat, anstelle einer demokrati
schen . pazifistischen ^ llusionspolitik , die nationale Realpolitik durch
zuführen, die Deutschlands jetzt dringender braucht als je !

T .ll . Stuttgart , 13 . Dez . (Drahtbericht .) Auf dem von de
Stadt Stuttgart zu Ehren Dr . Eckeners gegebenen Nachtessei
gab nach einer Ansprache Oberbürgermeister Dr . Bruckmann-Heilbrom
die Verleihung der Eh re n m i t g l i e d j ch a ft des Deutschen Werl
Landes au Dr . Eckener bekannt, - , ,
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Der englisch-amerikanische
Notenwechsel.

, NnMfrieSerchett in LonSon.
v. D ) London iS - Dez .̂ (Drahtmeldung »nsere« Berichterstatters .)

Nach dem, was bisher über den Inhalt der amerikanischen Antwort
«mf die englische Note wegen der Schadensersatzforderung bekannt
wurde , ist die Antwort nichtz » friede » stellend ausgefallen .

iE » heißt, daß die amerikanische Note voll von juristischen Argumenten
^fei, die sich aber von England leicht widerlegen ließen, so daß die
Antwort auf die Rote von britischer Seite sofort abgefaßt werden
könne. Es wird in politischen Kreisen als möglich angesehen, daß die

sganze Frage auf der
, Konferenz der alliierten Fknanzminister in Pari ,

i
' fm Januar besprochen werden würde, wenn es sich bestätige, daß der
! amerikanische Staatssekretär ^Mellon an der Konferenz teilnehme,
j Wer aber auch immer als amerikanischer Vertreter in Paris anwesend
sein würde , und zwar als Beobachter oder als wirkliches Mitglied
der Konferenz, so solle die Gelegenheit nicht versäumt werden , um
die ganze interalliierte Schuldenfrag« informatorisch außerhalb

der Konserenz
mit dem Amerikaner zu besprechen . Zn England erklärt man , daß

! Amerika keineswegs das Recht hätte , sich für seine Schadenersatzforde-
! vungen aus den deutschen Zahlungen bezahlt zu machen , weil die Ver¬
einigten Staaten weder den Versailler Vertrag noch das Dawesab -

! kommen unterschrieben hätten , weshalb fie auch die' darin enthaltenen
Vorteile nicht in Anspruch nehmen könnten, zumal sie die Verpflich¬
tungen aus dem Versailler Vertrag und des Dawesabkommen auch
nicht übernommen hätten . England müsse das Prinzip Hochhalten ,
daß diejenigen Verbündeten , die den Versailler Vertrag ratifiziert
hätten , das erste Anrecht auf die Zahlungen Deutschlands hätten ,
während der Berlin -Washingtoner Vertrag erst in zweiter Linie in
Frag « käme .

Mit der Note der amerikanischen Regierung wird sich das eng¬
lische Kabinett erst in der- nächsten Woche beschäftigen können -
Aber darüber besteht in politischen- Kreisen kein Zweifel, daß Ame¬
rika seinen Standpunkt in der Note nachdrücklich aufrecht erhalte . Die
Zeitungen find mit dieser Tatsache sehr unzufrieden . Gestern abend
schrieb bereits der liberale „Star " : „Wir wissen , daß es immer so
ist , daß die letzten die ersten sein sollen . Amerika, das erst in elfter
Stunde in den Krieg eintrat , fordert, daß es als erster bezahlt
werden soll-"

Der französisch-englische Gegensatz .
*. v . London , 13. Dez . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .)

lDer Versuch Frankreichs , mit den Vereinigten Staaten zu einem
Abkommen bezüglich der Rückzahlung der Schulden zu gelangen , wird
in den heute erscheinenden Wochenblättern außerordentlich stark ver-
urteilt . Der „Outlook" sagt, daß Frankreichs finanzielle Lage so un¬
befriedigend wie möglich sei , weshalb man einen Versuch nicht ver¬
stehen könne . Amerika bezahlen zu wollen. England zahle ebenso¬
viel als Amerika und infolgedessen mühten Englands Inter¬
essen von Frankreich ebenso gewahrt werden. Der „Spectator " er¬
klärt , es sei geradezu unerhört , daß England wie ein toter Mann be¬
handelt werde. Die Alliierten hatten große Anstrengungen während
des Krieges entsprechend ih-rer Leistungsfähigkeit gemacht . England
hübe Geld äusgegeben , Frankreich „nur " Menschen verloren . Infolge¬
dessen solle Frankreich kein Unrecht geschehen, aber es dürfe auch nicht
vergessen werden , daß ein beträchtlicher Teil der englischen Schulden
am Amerika nicht für Englands eigene Bedürfnisse ausgegeben wor¬
den seien , sondern für französische . Infolgedeffen sei der Standpunkt
Churchills durchaus gerecht , daß die Schuldner im Verhältnis zu ihren
Mitteln zahlen sollten. Es sei unverständlich, daß Frankreich eine
relativ kleine Schuld an Amerika bezahlen wolle und von der großen
Schuld gegenüber England überhaupt nicht spreche. Vielleicht wolle
Frankreich die ganze Angelegenheit der Kriegsschulden gemeinsam
regeln . Der „New Etateniann " schreibt , daß Churchill die in England
allgemein herrschende Ansicht zum Ausdruck gebracht habe , als er er¬
klärte , daß alllcn Zahlungen an die Bereinigten Staaten entspre¬
chende Zahlungen ' an Englnd zur Seite gehen sollten. Die „Nation "

sagt , daß es unerhört wäre , wenn Frankreich Amerika bezahle, ohne
die Schulden an England zu begleichen.

Coolidge gegen eine internationale Schulüen-
konferenz.

(Eigener Kabeldienst der „Vadffcheu Presse".)
, CT. 8.- Rewyork, IS. Dez. Präsident Coolidg « biMgte die AL«

ficht der Parteiführer , die Frage des Weltgerichtshsss wäh¬
rend der jetzigen Sitzungsperiode des Kongreffes nicht auf die Tages ,
ordnung zu bringe». Ferner lehnte er den Vorschlag aus Lindern «
fnng einer internationalen Schnldenlonsereuz rund¬
weg ab .

F. H. Paris , 13. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der Londoner Korrespondent des „Echo de Paris " erklärt , dich zwei¬
fellos in Washington im Frühjahr eine große interalli¬
ierte Finanzkonferenz stattfinden soll . Di« Anregung hierzu
käme von England , werde aber in Amerika nicht sehr günstig ausge¬
nommen , weil lyan befürchte, daß England «ine Revision der Be¬
stimmungen für die Rückzahlung seiner Schulden verlangen wolle.
Der Berichterstatter verbreitet das Gerücht, fccj? in französischen Krei¬
sen davon gesprochen werde, daß zur Rückzahlung der französi¬
schen Schulden an England auch der Recorvery -Act heran¬
gezogen werden soll, sodaß die französische Einfuhr nach England mit
der 26 prozen tigenTaxe belegt werden würde. Ms der Eng¬
land sich bezahlt mache» würde . .

Der Reichswehrminister über den Rüskungs-
schwinöel .

TU . Berlin , 13 . Dez . (Drahtbericht .) Der „Berliner Lokalan-
zciger" berichtet : Dr - G e ß l e r hat dem Berliner Vertreter der Zei¬
tung „Sozialdemokraten " in Kopenhagen über Deutschlands angebliche
„Nichterfüllung" der Abrüstungsbestimmungen eine Unterredung ge-
wshrt . öer Nachstehendes entnommen sei : >LLir haben das schwere
Opfer gebracht, unsere Waffen zu zerschlagen und unser Heer auf
100 000 Mann zu verringern , eine Zahl , die nicht einmal mit Sicher¬
heit ausreicht , sie Aufgaben zu lösen , die der Versailler Vertrag der
bewaffneten Macht Deutschlands zuweist. Was über angebliche
„Rüstungen Deutschlands" verbreitet wird , gehört in das Reich der
Fadel . Was bedeuten die verschwindend geringen Mengen von
Waffen , die nachträglich gefunden sind , gegen die überwälti -
gendeRü st ung , die Frankreich trägt ? — Nichts ! Verborgene
Waffen können nur aus militärischen Beständen entwendet worden
sein, als nach dem Umsturz der Bürgerkrieg in Deutschland geführt
wurde oder drohte. Daß fie fast restlos wiedererlangt sind , ist kein
schlechtes Zeichen für die Gesundung Deutschlands und für die Auto¬
rität seiner Verwaltung . . Ihre Zerstörung war eine selbstverständ¬
liche Pflicht der Regierung Es wird behauptet , der geographische
und geschichtliche Dienst des Großen Generalstabs werde bei anderen
Ministerien weitergeführt . Soll Deutschland verboten sein, Kataster
seines Grund und Bodens anzulegen? Daß die Universitäten Studen¬
ten und Lehrer zum Heere beurlaubt haben , damit sie ausgebildet
würden , ist nicht wahr . Irgendwelche -Beziehungen zwischen der
Polizei und dem Heere bestehen nicht.

„ Deulschlan - riiffet nicht zum Kriege- .
TU . Paris , 13. Dez . (Drahtbericht .) „Ere Rouvelle " bringt

zu der Abaüstungskontrölle in Deutschland einen Artikel , der von den¬
selben offiziösen Kreisen beeinflußt wurde wie der gestern vom
„Matin " veröffentlicht« Artikel . Eine hohe militärische Persönlichkeit,
offenbar der Krieqsminister Rollet , hat einem Vertreter des
Blattes u. a . erklärt ' Deutschland rüstet nicht zum Kriege . Deutschs
land ist unfähig , eine neue Offensive vorzubereiten und wird es bei
der gegenwärtigen Ueberwachungsmethode auch in einigen Jahren
nicht können .

Bedrohung des Kabinetts Kerns!.
F.H. Paris , 13. Dez. (Drahtmcldung unseres Berichterstatters .)

Gestern lief hier das Gerücht um , daß man mit einer allgemei¬
nen Demission der Regierung rechnen müffe « und ein
Kabinett Painle

'vä gebildet werden würde . Ob dieses Ge¬
rücht irgend eine Grundlage hat , soll dahingestellt bleiben , es kann
jedoch soviel gesagt werden, daß die Situation des Kabinetts Herriot
in diesem Augenblick nicht gerade leicht ist . Die Demission der elsäs -
sischen Abgeordneten in der Kommission, die Erörterung über das
Budget in der Kammer , die Kommunistenumzüge, die zwar wenig
Bedeutung haben , aber die öffentliche Meinung doch einigermaßen
erregten , und endlich die Unzufriedenheit in den Reihen der Radikal¬
sozialistischen Partei selbst, laffon den politischen Horizont einiger¬
maßen verdüstert erscheinen .

Die österreichisch-deutschen Kandelsbeziehunge"
N. Wien, 13. Dez. (Drahtmeldung unsere» Berichterstatter «.) 3*

Nationalist wurde gestern der im Juli - abgeschloffene 3 « >y
vertrag zum deutsch - österreichischen Wirtscha "

^
abkommen al » Regierungsvorlage eingebracht. Die Handel»^ .
Ziehungen zum Deutschen Reich stnd gegenwärtig im Wirtschaft»"' '

kommen vom 1. Dezember 1920 geregelt , welche sich im Allgemein
dem alten Handelsvertrag zwischen Oesterreich-Ungarn und »«

Deutschen Reiche anpaffen. Die Tarife dieses Abkommens onE
vom Deutschen Reiche im Jahre 1921 gekündigt und das DeuM
Reich wendet seither auf die österreichischen Waren seine autonon>

Zollsätze an , die es dayu noch im Laufe der letzten Jahre bei ei"

Reihe von Tarifposttionen erhöht . Oesterreich bringt dem " e‘*
£

gegenüber wie allen anderen Staaten die alten Sätze in AnwendE
Der neue Vertrag ist ein Meistbegünstigungsvertrag und em» .
auf beiden Seiten eine Tarifermäßigung , welche sich jedoch
wichtige Dinge beschränkt . Insbesondere erklärt ffch die deutsche
gierung bereit , nach endgültiger Feststellung der Agrarzölle im
scheu autonomen Tarif über Agrarzölle mit Oesterreich in Vcrha"

^
lung einzutreten . Es ist jedoch der Vorbehalt gemacht , daß die n‘

den Staaten bereit sind, vor der llebergabe der Ratifikationsurk "

den dieses Vertrages zu einem noch zu vereinbarenden Zeitig
vorläufig weitere neue autonome Zolltarife in Kraft zu fetzen .
Notwendigkeit eines Wirtschaftsabkommens hat sich auf beiden ^
ten in Anbetracht des Anwachsens des Wirtschaftsverkehrs der
Zeit als dringend erwiesen. Das Deutsche Reich hat im ersten
jahr 1924 seinen Export nach Oesterreich gegenüber dem
Zeitraum im Jahre vorher , von 35 Mf 150 Millionen Goldkronen *
' zart , während Oesterreich feine Einfuhr in das Deutsche Reich ^
4Ü auf 65 Millionen Goldkronen gehoben hat . Das Deutsch« y
ist heute der zweit wichtigste Staat für Oesterreich im Handelsv .'i ' „
und zwar mit 17.6 Prozent der Gesamteinfuhr , während die Au»'"

Oesterreichs nach dem Deutschen Reich 14.2 Prozent der
österreichischen Ausfuhr beträgt . Die Allianz mit dem Deut '"

Reich ist daher für Oesterreich stark akut.

Ablehnung - es Schiedsspruchs lm Ruhrbergba ^
TU . Bochum, 13. Dez . Die Bergarbeiterverb ! ^

haben den Schiedsspruch für den RuhrbergbM abgelrnhnt .

Eewerkschaftsverein christlicher Bergarbeiter fügt seinem ablehneN^
Beschluß eine längere Erklärung bei, in der er darlegt , daß .
Zwangsschiedsspruch gegenüber dem Schiedsspruch vom 25. ^
schlechtere Bedingungen enthalte . Auch seien für di« Bergl ««" ^
den südlichen Randzechen weitere Verschlechterungen eingetreten-

Lohnerhöhung des Schiedsspruches könne unter keinen Umstände«

ausreichend Mgefehen werden.

Wetternachrichtendienft der badische» Landeswetterwarte Karl «^

Statt »««»
Luftdruck

in
Meere».
Niveau ,

lempe»
total

C
Seltner
Höchst-
wärme

WeNhetm . . . . . . - 1
« önigtzuhl . . . . . . —4 — i
Karlsruhe . . . . . . 77>.7 — 1 —1
Bahen-Badea . . . . . 770.7 - i —s
Badenweiler . . . . . - s
St . Blaste» . . . . . . —4
Bttlinflen . . . . . . . 771 , .S - 3 —r
Feldberqer Hot . . . . 653 8» * - » - 0

stliedripfte
Temper .
»acht»
- 3- 4- r
- «
- »
- 4- 6

Einfluß eines großen, mit seinem Zentrum über Polen lag" ,./
»druckgebietes das trübnebllge , und im Hochschwarzwald .

atlantische Tiefdruckgebiet hat warm » !"^
rn europäischen Westküsten hervorgerusen- ,
licken Svitze Norwegens fallen starke Reg «^

'}iM

Allgemeine Witterungsüberficht . In Mitteleuropa hält ^
dem Eii ‘ ‘ " " ' ~ "

Hochdru
Frostwctter an . Das
Luftströmungen an den . . .
England bis zur nördlichen Spitze Norwegens fallen starke »«•»- j
milden , stürmischen Südwinden . Auf dem Festland hält der '
Druck zunächst noch stand. Doch dürfte bereits in den erstens
der nächsten Woche auch in Deutschland durch den Zufluß luD
Luftmaßen milderes Wetter mit Regenfällen eintreten .

Wetterausstchten für Sonntag , den 14. Dezember 1924:
Ebene» bedeckt, Höhen meist heiter , trocken.

WafferftMd de» Rheins :

Schusterinfsl, 13. Dez ., morg . 6 Uhr , 60 (gest. S) Zentimeter
Kehl, 13. Dez ., morg . 6 Uhr . 172 (gef . 1) Zentimeter .
Maxau , 13. Dez ., morg. 6 Uhr, 328 (gef . 7) Zentimeter .
Mannheim , 13. Dez ., morg . 6 Uht , 222 (gef . 1) Zenti meter̂

Mein Kund.
Don

Jarome K. Jerome
Schon der Morgen nahm einen schlechten Anfang . Mein Hund

filhrte mich spazieren und verlor mich. Es wäre weit bester , wollte
. er sich den üblichen Gepflogenheiten fügen und mir gestatten, ihn'
■ spazieren zu führen . Ich bin , — ich darf dies ohne lleberhebung be-
- Haupte», wirklich der bessere Führer . Schon deshalb , weil ich älter

bin und mich nicht so leicht aufrege . Ich bleibe nicht bei jedem mir
entgegenkommender Menschen stehen , plMdere mit ihm und vergesse
völlig , wo ich mich befinde. Ich raufe Mch nicht auf der Straße , noch
laufe ich Katzen nach , oder finde meinen Spatz daran , kleine Kinder
zu erschrecken. Ich denke einzig und allein an den Spaziergang und
VN die Heimkehr. Wie gesagt, gestattete er mir , ihn spazieren zu
ftihren , so gäbe es weit weniger Unannehmlichkeiten,' aber er will
das nicht -einsehen. Er hatte mich heute früh bereits zweimal „ver¬
legt "

, um mich dann in Sloane Square völlig zu verlieren . Verliert
er mich, Io bleibt er stehen und bellt nach mir . Das wäre ja ganz
gut , bliebe er an der gleichen Stelle stehen , da ich ihn auf diese Art
zu finden vermöchte : aber ehe ich die Straße überqueren kann, bellt
er schon in der nächsten Straße . Ich bin nicht mehr so jung , wie ich
war , und die viele Bewegung überanstrengt mich ein weniq . Ich sah
Ihn in der Kings -Straße stehen . Er machte einen äußerst empörten
Eindruck. Zwar vermochte ich sein Bellen nicht zu verstehen, doch
konnt.e ich ungefähr erraten , was er sagte : „Hol der Teufel den
Mann , jetzt, ist er schon wieder wegaelaufen !" Er erkundigte sich
Lei einem vorübergehenden Hund : „Haben Sie nicht meinen Men-
Ichen irgendwo gerochen ?"

„Rein , ich roch keinen besonderen Menschen, " erwiderte der an -
feere Hund . „Wie riecht- denn Ihr Mensch .

"
„Nach Eiern , Schinken und Seife .

"
„Das will nichts heißen, um diese Stunde riechen die meisten

Meirichen so . Wo sahen Sie ihn zuletzt ?"
In dieser Minute erblickte mich mein Hund und kam zu mir , er¬

freut , mich wiederzufinden, aber zugleich auch böse auf mich, weil ich
verloren gegangen war . '

Der Vorfall schien ihm die Laune verdorben zu
'haben : er war

gerade in der reckten Stimmung für eine Rauferei . Am Eingang
der Sloane -Straße lief ein dicker, militärisch aussehender Herr einem
Amnibus nach . Mit wildem Gebrüll stürzte sich William Smith , dies
ist der Name meines Hundes , auf den -alten Herrn . Hätte dieser ihn
n- ckt beachtet, so wäre ja nichts gelechekwn. Ein vorüberßihrevder

. Metzgerjunge hätte , — ich las es in soinenAugenSmith eins Lber-
( gezogen, als er über die Straße rannte : Milliam Smith wäre recht

geleck-hen. der alte Herr bätte seinen Omnibus erreicht und die ganze
Angelegenheit wäre erledigt gewesen . Unglücklicherweise war der alte
Herr ein echt briehlshaberischer Tvpus — jener , der aus Gicht ,
Dummheft und Wut besteht. Er blieb sieben , um den Hund zu be¬
schimpfen . Und das war gerade, was Smith sich wünschte . Es
kommt für feinen Ge 'chmock allzu selten vor . daß er mit einem Er¬
wachsenen raufen kann . „Sie find alle Hasenfüße.

" denkt er bei sich,
^ wag »n nickt einmal «ine Antwort zu geben. Mir gefällt ein muti -

Sein^ Ers- lg fitzte ihn . Entzücken . Er , raste m

sein Opfer , zog Kreise und Zirkel , die den alten Herrn lähmten , als
wären es die Zauberkreise eines Merlin . Der alte Herr packte seinen
Schirm und vevspchie sich zu verteidigen . Ich rief den Hund , ich schrie
dem General — seinem unintelligenten Äeußeren nach hielt ich ihn
für einen englischen General — gute Ratschläge zu ! aber die beiden
waren allzulehr beschäftigt, um auf mich zu achten. Ein teilnahms¬
voller Omnibuskutscher beugte sich vom Bock nieder und flüsterfe mit
heiserer Stimme : „Packen Sie ibn beim Schwanz, Herr . Fürchten
Sie sich nicht, packen Sie ihn fest beim Schwanz." "

Ein Kind , das um ein Haar vom Sckirm des Generals getrof¬
fen wurde , begann zu weinen . Die Kinderfrau erklärte
dem General , er sei ein Idiot , ein Ausspruch, der mir äufzerst richtig
erschien . Der General keuchte wütend zurück, daß das Fahren mit
Kinderwagen auf dem Trottoir gegen das Gesetz verstoße : zwischen
seinen athletischen Hebungen mit dem Schirm fragte er nach dem Be¬
sitzer des Hundes . Eine Menschenmenge rottete sich zusammen: der
Polizist erschien auf der Szene.

Ich weiß, daß es nicht recht war . ich will mich nicht verteidigen ,
aber in diesem Augenblick kam mich die Versuchung an , William

. Smith in Stich zu lassen . Ihm behagt eine Rauftrei auf der Straße ,
mir nicht. Die Verschiedenheiten unserer Ansichten in dieser Be¬
ziehung sind auf unsere anders gearteten Charaktere zurückz'iführcn .
Ich weiß auch , daß er einen guten Instinkt hat . der ihn darüber un¬
terrichtet , wann er sich vom Schauplatz seiner Taten entfernen müffe
— außerdem auch die Fähigkeit , dies zu tun . Urplöstlich taucht er
eine Meile weiter vorn auf , mit friedlicher Miene , sichtlich völlig in
Gedanken versunken, allem Anschein nach ein weiserer und besserer
Hund.

Ich tröstete mich mit dem Gedanken, daß ich ihm ja doch nicht
helfen könne , und erinnerte mich voller Befriedigung daran , daß er
durch einen glücklichen Zufall sein Halsbrnd nicht angezogen hatte ,
das meinen Namen und meine Adresse trägt . Ich schlich vorstcktig
binter einen Omnibus , versuchte aus Bescheidenheit, jedes auffällige
Benehmen zu vermeiden , und eilte mit einem großen Umweg durch
den Park heim.

Als wir am Mittaastisch saßen, flog di« Tür auf und William
Smith kam hereinmarschiert . Er betritt das Zimmer , immer «wie
der Held eines Dramas , muß vor seiner Seelenwanderung Schau¬
spieler gewesen kein. Smiths schlechte Laune war vergangen , dafür
aber seine Frechheit noch größer geworden. Bor seiner Heimkehr
hatte ich unftrem zweiten Hund . O 'Shannon , ein '

Stück Hundekuchen
gegeben . O 'Shannon fühlte , sich beleidigt , wollte - keinen Hunde¬
kuchen : konnte er nicht etn Stück Bra ' «-n bekommen , so wMte er
Lberbanpt nichts baben . Er warf den Hundekuchen auf den Boden.
Smith sah ihn und stürzte stch darauf . N"n ißt aber Smith niemals
Hundekuchen . Gebe ich ibm einen , so versteckt er ihn . Er ist Lber-
baupt ein sparsamer Hund , der M die Zukunft denkt . „Man weiß
ia nie , was gefcheben kann .

" sagte er bei sich. „Mein Mensch kann
sterben oder verrückt werden oder Bankrott macken . Es können Zei¬
ten kommen , da ich sogar über ein "n Hundekuchen froh sein werde.
Ich will Ihn unter die Matte verstecken, nun . liebex nickt , sewand
könnte ihn dort finden . Es wird bester fein , ich arabe auf dem Ten-
nisvlaß e?n Lack, das ist eine «nfte Idee , vieitetckt wächst der Hunde¬
kuchen." E -nWal erwischte ich Sm ' tb 1>r d-r B ' »>statbek, wie ex seinen
Kuchen hinter tzen von mir geschriebenen Büch ern versteckte: dies

kränkte mich , weil ich fein? Gedanken erraten konnte: diese *

liest ja ohnehin niemand ! Sonst aber hat er Pech , wir finde«
Hundekuchen überall unter Kopfkiffen, in Stiefeln : es gibt
nend keinen sicheren Ort . . . .

Nun aber , da es stch um O'Shannons Kuchen handelte ,
Sache, anders : ehrlich währt am längsten , aber Unehrlichkeit « j
terhaltender . Smith begann den Hundekuchen begierig zu be" .
als habe er feit einer Woche nichts gegessen . O 'Shannons
war ein Anblick für Götter . Er ist gutmütig , wie seine ganze y
hätte Smith ihn um den Kuchen gebeten, er würde ihn wahrste ^
hergegeben haben . Aber das Schimpfliche, das Unmoral ' iû
Smiths Vorgehen brachte O 'Shannon zum Rasen Einen
lang war er wie ' gelähmt . „Sahst du das ?" ftagten ml« -
Augen. Dann stürzte er . vor und riß Smith den Kuchen a»»
Maul . ..Du verruchter angelsäckfischer Dieb ! Wie wagst - " ^
meinen Kuchen zu stehlen?"

„Wie kann ich wissen , daß **
Kuchen ist . du elender irischer Köter ? Gehört denn alles , w» .
dem Boden liegt , dir ? Du glaubt vielleicht, daß auch . ich dir B‘ j
weil ich auf dem Boden liege? Ich glaube gar nicht , daß eL
Kuchen war , du langohriger Landstreicheriobn! Hol dir den ’VJ
wenn du dazu Hunds genug bist !" Smith fühlte , er sei Hund»^
Er ist um die Halste kleiner als O 'Shannon , aber derlei Ru"'
bindern ihn nickt : er steht au ^ dem Stondpuntt . wenn der
Hund zu groß ist . um als Ganzes bekämpft zu werden , so
ein Stück auswählcn und dieses bekämpien. Meist unterlu ^
aber das , was von ibm nach der Rankerei übrig bleibt , stolzier '
lerisck herum und hält sich für den Sieger .

In diesem Fall mischte ich wich In die Angelegenheit
len wird es notwendig . Herrn Smith daran zu erinnern .
der Mcn 'ch . dieler gute uNd nützliche Freund des Hundes,
Reckte habe . Ein derartiger Augenblick schien gekommen - . st'
warf ffch auf das Sola und brummte : . .Wäre ick dock
nicht aukgestanden. Niemand nerstebt mich !" $

Dock vermag ihn nickts stir lange Zeit einzufchüchter « - ^
halbe Stunde ipäter versuchte er bereits di« Nackbarkatze n" „jfi J
den. Gr wird n >e Vernunft annehmen : teil drei Mon "te« yi, !
diese Katze umbr 'nnen . Wenn am nächsten Morgen seine $ ■
ihrer doppelten Größe anqcschwollen ist und er nur mit
zu leben vermag , io scheint er den Zuinmmenhang nicht zu
hält sein Leiden kür ein« Folge des Wetters . $ „

Am Nachmittag leistete er sein größtes Heldenstück * »
Tockter Dorothea hafte eine Freundin zum Tee geladen. (£
nahm aus dem Kindew'wmer tolles Gelächter und öfinete k e'
" m zu leben , was qefck-ben fei . Sm ' th zerrte an einei: * f
Ich lob noch nie eine kläglicher ousfthende Pupv « : ibr

. - • - - -

4r .it

nbgebissen " nd aus «obl' o'en Wunden ftcllen aägöspön ^
Kinder iouch ' ten vor Entzücken . Bekonders Dorothea war wb

„Wellen Pnnve ist es '' " erkundigte ich mich .
„Enas "

. erwiderte Dorotbea lackend .
„O nein !" rief E" a fteudtq . „Hier ist meine Pupve ' Sie

ISi,

'»en

S
auf ihrer V"vve gefellen . zog sie nun hervor , warm , aber J
„Das ist Dorvs Puppe .

" Dorotbeas plö<>l ! cher llmsck's'" ,^ . A
Frc« de zu Kummer war entfchicden dramatisch. Sonar Sw ' ^
an Stürme gewöbnt ist . duldete verblüfft den auf ihn er 'w - jep
Angriff und ließ si«b derart elnschüchtern . daß er an dien'"

nichts mehr unternahm .

"h

"•Set

>°>i
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« »• Beisetzung des in Marokko gcsallenen spanischen Generals Ser »ano in Madrid.

Der Sarg des Generols » wird ans den Lcuhenwogen gehoben .
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Der Wahlsonntag in Berlin .
Propaganda -Wagen der Zentrums -Parlei .
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"^^präsident Ebert verläßt sein Wahllokal , ein ganz einfaches Werrestaurani . Zur ReikhSlUgSwühl . t^rau Reichskanzler Marx mit ihrem Sohn beim Verlassen des Wahllokals.

ifl

■ *

^ "dellzug für die Telephonie im D- Zug Berlin - Hamburg . Die grotze deutsche Funtl -Ausstellung in Berlin . Drahtlose Telephonie im D-Zug. Die Inneneinrichtung.

^ schweres Verbrechen in Hamburg.
Zechen und seine Braut ermordet , die Schwiegermutter und

£ . den Schwager verletzt.
t? °igx»

^Mbares Verbrechen, bei dem noch nicht klar ist, ob es si»h
° in oder um die Tat eines Wahnsinnigen handelt ,

ibn - bte TO ? m
.
^ ur B verübt . Schulknaben machten einem Poli -"d^Uer«

^ " iteilung , daß ein Mann im Knickweg mehrere Schüsse
i, Lz , Personen verletzt habe.

. ^ ->hr ^ °N!d den Flüchtigen zu ergreiseu. Es handelt si»h um den
§ 5ti

! S 5ß
“ li e.n’ in Symana in der Türkei geborenen Kaufmann

* Le l *1' der in dem GrüNwarengeschäst der Familie
Knickweg die Ehefrau Heinemann , deren

er Harriet und einen 14jährigen Sohn
n schwer verletzt hat .
^ijr

e- 3Jlon̂ «tc Mörder erklärte , daß er „nur seine Pflicht getan "

B setzt in seine Wohnung gehen , dort liege ein ge-
•Iir • Sß »t« :\ öcm er den Schädel ein geschlagen habe -

"r 3\Iy , ^ vrde ein Brief folgenden Inhalt ? befunden :
8tttn i» t befindet sich ermordert in meiner Wohnung .*!* heute aus dem Krankenhaus entlassen und sie wartet

auf ihr Zeug. Bitte telephonieren und bringen Sie sofort die
Schlüssel . Den Rest meines Geldes habe ich versoffen. Fritz West¬
feld . Alles mit Ueberlegung .

"

Man eilte in die Wohnüng des Westfeld und fand dort im
Hinterzimmer verwundet auf dem Fußboden liegend den M Jahreulten , in Serres geborenen Thomas Athanase Daleskas . In' einer Brust steckte ein Dolchmesser . Der Hals wies tiefe Schnitt¬
wunden auf . Das Messer in der Brust war durch einen Zettel ge¬
stoßen . auf dem der Mörder geschrieben hatte : „Du Lump , du birst
es besser nicht verdient . Wenn du und deine Braut lüauner seid,
so werde ich ein Mörder . Fritz Westfeld. Ich habe die Tat nicht
bereut ."

Westfeld hat ein Lebensmittelgeschäft betrieben und stand mit
der Familie Heinemann in Geschäftsverbindung. Der ermordete
Daleskas war der Bräutigam der Harrtet Heinemann , die West¬
feld durch Bauchschüsse schwer verletzt hatte und die drei Stunden
später im Krankenhaus ihren Wunden erlag .

Frau Heinemann harte ihr Geschäft erst vor zwei Monaten ge¬
kauft. Westfeld hat ihr dazu Geld vorgestreckt . Der Streit , der mit
der Untat Westfelds endete, begann damit , daß Westfeld von Frau
Heinemann dieses Geld zurückforderte.

Schwerer Wirbelsturm in Japan .
.I-S Rewyork, 12 . Dez . Aus T o k i o wird gemeldet : Ganz Ja .

pan ist von schweren Wirbel st Limen heinigesucht worden,
In einzelnen Orten ist der Materialschaden durch E i n f a l l e n
von Häusern bedeutend . Man befürchtet Verluste von Schissen,
dae in den Sturm geraten sind.

Der amerikanische Golftsegen .
( Eigener Kabetdienst der „Badischen Prcsse". j

•l .s . Rewyork, l ’ . Dez . Der Rückstrom des Goldes ans
den Bereinigten Staaten nach europäischen und außercur »
päischen Ländern hält an . Heute wurden weitere "00 000 Dollar in
Gold nach Indien und eine Million Dollar in Gold nach Loudolk
ubgesnndt.

Der Aeberwolkenkratzer.
In Rewyork soll von dem Architekten des Wooiworth -Building .das öl Stockwerke hoch ist, ein neuer Wolkenkratzer mit tztz Stoch»

werken gebaut werden.
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Der Sagenschietz-Prozetz.
ErSffnuug - es Äaupwerfahrens . — Verhandlungen

wahrscheinlich im Februar .
Me » kr hören » ist immnehr das Hauptverfahren im Hagensthieb-

Prazetz vor dem Srotze « Schöffengericht Karlsruhe er¬
öffnet worden , nachdem der Sachverständige Rady in Heidelberg
fein Wer 1800 Seite « umfassendes Gutachten eingereicht hat. Die
Verhandlung dürft« vorauestchtlich im Februar stattfinden . Di« auf
Untreu « und Bestechung lautende Anklage richtet stch gegen
Ingenieur Honnef , Direktor E. A b e l e , Architekt Hugo D e t e r t ,
Kaufmann Wilhelm Grieger , Hans Würtrmberger , wäh¬
rend sich der Kaufmann Lothar Mager in Heidelberg wegen Der»
Aunstigung zu verantworten haben wird .

Ausschutzarbett im Badischen Landtag.
Zagdpachtverträge . — Antrag auf allgemeine Amnestie .

Wir haben bereits mitgeteilt , daß stch die drei wichtigsten Aus-
schüste des Badischen Landtags (Haushaltsausschutz , Ausschuh für
Rechtspflege und Verwaltung, und Eeschäftsordnungsausschutz ) am
Freitag dieser Woche zu Sitzungen zusammengefunden haben , nach¬
dem am Tage vorher die einzelnen Fraktionen getagt hatten. Der
Ausschuß für Rechtspflege und Verwaltung erledigte
gestern in seiner ersten Sitzung den Entwurf einer Landes -
gebührenordnung für Rechtsanwälte , der auf Erund
des Paragraphen 151 des Badischen Kostengesetzes am 1 . Januar 1925
Gesetz werden sollte , dadurch, daß die Frist auf 1 . April 1925 verlängert
wird. Der Ausschutz hofft, bis dorthin den obigen Entwurf behandeln
zu können.

Wie gemeldet , wird den Landtag auch ein Gesetzentwurf über
Zagdpachtverträge beschäftigen . Nach diesem Entwurf sollen
Zagdpachtverträge, die vor dem 1 . März 1924 abgeschlossen worden
lind und in denen der Pachtzins nicht in Eoldmark , Rentenmark oder
in jonft wertbeständiger Weife festgelegt ist , auf 51 . Januar 1925
gekündigt werden können . Die Kündigung hat bis zum Ende des
Jahres 1924 zu erfolgen. Wenn sich der Pächter verpflichtet , den
Friedenspachtpreis zu bezahlen , dann soll durch den Verpächter keine
Kündigung erfolgen können . Im Ausschutz wurde nun zu Beginn
der Beratung die Frage aufgeworfen, ob der Badische Landtag über¬
haupt das Recht habe , in bestehende Verträge einzugreifen. Diese
Frage wurde von verschiedenen Abgeordneten besaht . Wiederholt
kam das Bedauern zum Ausdruck, datz die Vorlage so spät eingebracht
vrurde . Diese wurde dann mit verschiedenen Aenderungen einstim¬
mig bei einer Stimmenthaltung angenommen. So wurde der Absatz
1 dahin abgeändert, datz Verträge, die in Eoldmark abgeschlossen
worden sind, bestehen bleiben müssen. Ferner beschloß der Ausschutz,
Leim Plenum zu beantragen, datz die Kündigungsmöglichkeit bis
8. Januar 1925 ausgedehnt wild .

Weiter beriet der Ausschutz in dieser Sitzung Aber den kommu¬
nistischen Antrag auf Erlassung einer allgemeinen Amnestie .
Dabei bemerkte ein sozialistischer Abgeordneter , es werde bei Urteilen
» irlsach mit zweierlei Matz gemessen, er sei für eine Amnestie für
alle politischen Vergehen. Der Ausschutz kam in dieser auherordent -
kich wichtigen Angelegenheit zu keinem endgültigen Veschlutz , sondern
vertagte die Fortsetzung der Aussprache auf die nächste Woche.

Landesversicherungsanftall .
Boranschlagsberatung .

Der aus je 13 Vertretern der Arbeitgeber und der Versicher¬ten bestehende Ausschuß der Landesversicherungsanstalt Baden ver¬
sammelt« sich letzter Tage mit dem Gesamtvorstand in Bad Dürk¬
heim , um neben dem Voranschlag der Anstalt für das Jahr 1925
einige weitere wichtige Vorlagen zu erledigen. Vertreten waren vas
Ministerium des Innern , die Bezirksämter, die Versicherungsämter
Billingen und Donaueschingen und die Saline Dürrheim.

Der Vorsitzende des Vorstandes der Landesversicherungsanstalt
Präsident Jung führte zur Beratung des Eefamtvoranschlags aus,
datz sich Einnahmen und Ausgaben mit 14 239 090 Mk . di« Wagschale
halten. Für Rcntenleistungen im Jahre 1925 seien 9 600 000 Mk.
eingestellt. Reben der Wiederaufnahme fast des gesamten Heilver¬
fahrens habe es der Vorstand der Landesversicherungsanstalt als
Is

'ne vornehmste Pflicht betrachtet , mit der Hingabe von Darlehen
<4 Versicherte, gemeinnützige Baugenossenschaften und Gemeinden
skr Errichtung von Arbeiterwohngebäudenwieder zu beginnen. Im
kommenden Jahr werde die Üandesverstcherunsanstalt Baden mit
^7 Ausabe von Baudarlehen voraussichtlich weiter gehen können
ab» bisher. In seinen weiteren Ausführungen wies Präsident Jung
auf die Notwendigkeit hin , die Lungenheilstätten Nordrach -
Kolonien im kommenden Jahr fertig auszubauen und sie späte¬
stens im Frühjahr 1926 in Betrieb zu nehmen ; er bat , den angefor-
berten Betrag von 780 000 E .-Mk . hierfür zu genehmigen , llnum-
ssanglich notwendig sei auch die beantragte Herstellung der Sole -
mleitung von Bad Dürrheim nach der Heilstätte der Chirurgischen
Tuberkulöse Hirschhalde und einer Direktor -Wohnung daselbst , wo -
durch im Hauptbau drei Zimmer mit 10 Betten für Kranke gewon-
»en würden .

Der stell» . Vorsitzende der Landesversicherungsanstalt , Ober -
eegierungsrat Rausch , berichtete über den Stand des Heilver-

Spröde und rote Hant
Ausipringen der Hände und de» Gesicht», Wundsein und unreinen Teint
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überall , wo Sie die bekannte «hlorodont . Zahnpaste kauten. Z

fahrens im abgelaufenen Jahre. Im Voranschlag werden 2 .4 Mil¬
lionen Mk . für Heilverfahren angefordert .

Im kommenden Jahre werde das sogenannte unständige Heil¬
verfahren (Zuschüsse zu künstlichen Gebisien, Kunstgliedern usw .)
wieder ausgenommen werden ; ebenso werde dem Heilverfahren für
Lungenkranke und skrophulöse Kinder erhöhte Aufmerksamkeit geschenkt
werden . Die öffentlichen Beratungsstellen für Geschlechtskranke sollen
ebenfalls wieder in Betrieb genommen werden . Für Bäder. Heilkuren .
Kvankenhrusaufenlhalte ufw . seien erhöhte Mittel vorgesehen . Der
Mittelpunkt der Heilfürsorge , die praktische Bekämpfung der Lungen¬
tuberkulose durch Gewährung von Heilstättenkuren sei bereits wieder
in vollem Umfange ausgenommen . Mit der Fertigstellung der Lun¬
genheilstätte Rordrach-Kolonie werde die Landesversicherungsanstalt
Baden über ungefähr 590 Betten für Lungenkranke verfügen. Die
Zusammenarbeit mit dem Landesverband zur Bekämpfung der Tu¬
berkulose fei von besten Erfolgen getragen. _ ,

In einer eingehenden Aussprache wurde die Tätigkeit des Vor¬
standes und der Beamtenschaft der Landesversicherungsanstalt allge¬
mein anerkannt . U . a . wurde der Wunsch geäutzert , die Landesver-
stcherungsamstalt möge dem Bau einer Kinder heil statt « für
lungenkranke Kinder näher treten , die Einheitsrentcn^

be¬
seitigen, die Jndividualrenten entsprechend den geleisteten Beitragen
anstreben : strenge Einhaltung der Hausordnung in den Lungenheil¬
stätten sei notwendig, gröbere Verfehlungen der Kranken seien durch
Entlassung aus den Hei 'hätten zu ahnden . Sämtliche Vorlagen
fanden einstimmige Annahme . . .

Anschließend svrach der Direktor der Lungenheilstätten Frreortchs-
heim und Luisenheim Medizinalrat Dr . E ursch mann über den
heutigen Stand der Lunaentuberkuloie und ihre Behandlungswelle.
Mit der Tagung wurden Besichtigungen der Heilstätte Hirschhalde, dez
Eutsbetriebs der Landesversicherungsanstalt in Bad Durrheim und
der Saline Dürrheim verbunden .

Aus der evangelischen Kirche .
Die oberste Kirchenbehörde weist darauf hin , datz die Bezirks¬

kirchenräte im Jahre 1925 die S ch u ls y n o de n einzubeiufen haben .
Den Hauptgegenstand ihrer Beratungen soll der von der letzten r. an -
dessynode ihnen zur Begutachtung übergebene Entwurf eines neuen
Katechismus bilden. Die Ergebnisse dieser Begutachtung mutzen
der Landessynode , die über den Entwurf endgültig zu entscheiden
haben wird, als Material für ihre Beratungen vorgelegt werden . Da
nun diese Synode voraussichtlich im nächsten Sommer stattftnden wird,
ist es nötig , datz die Schulsynoden spätestens gleich nach Ostern adge -
balten und die Protokollabjchriften der Verhandlungen sosort an d,e
oberste Kirchenbehörde eingesandt werden . In letzter Zeit haben lim
Bewerber um eine Pfarrei angeboten oder ste sind gebeten worden -
in unmittelbarer Nähe des begehrten Pfarrorts Probe pr ed lgt e n
zu halten. Infolge der daraus sich ergebe iden Schwierigkeiten hat sich
der Evangelische Oberkirchenrat veranlaßt gesehen , solche Probepredig¬
ten zu untersagen und sie nur ausnahmsweise zu genehmigen . Am 11 -
Januar 1925 dem sog Missionssonntag, wird in allen Hauptgottes¬
diensten der badischen Landeskirche eine Kollekte zu Gunsten der Hei¬
denmission erhoben werden .

Vom Erdbeben.
Rach uns weiter vorliegenden Meldungen wurden die Erdbeben

am Donnerstag und Freitag auch beobachtet in Bruchsal wo das
Beben am Freitag vormittag mit unterirdischem Rollen verbunden
war, in Kehl , wo manche die Empfindung hatten, als führe e,n
starker Lastwagen durch die Straße , in Osfenburg . In Lahr
hatten am Donnerstag manche das Gefühl, es senke sich der Boden
unter ihnen . Gegenstände bewegten sich . Am Freitag wurde in ein¬
zelnen Häusern die noch der Ruhe Pflegenden aus dem Schlafe ge¬
schreckt. Verschiedenen Personen kam es vor , als ob der Boden in
eine schwankende Bewegung geraten wäre. In Konstanz wurde
der Erdstoß am Donnerstag abend ziemlich stark verspürt . In den
oberen Stockwerken der Häuser war das Erdbeben stark vernehmbar.
Fenster und Schränke klirrten , die Böden erzitterten und von manchen
Decken viel der Verputz. Aus einzelnen Häusern eilten die Bewohner
auf die Straßen . Auch aus dem weiteren Bodenseegebiet wird ge¬
meldet, datz das Erdbeben zu spüren war, so in lleberlingen , Stockach
und im Hegau . Schaden ist bis jetzt nicht gemeldet worden . In
Rielasingen wurden die Bewohner durch ein dumpfes , poltern¬
des Geräusch aufgeschreckt . Sie fühlten eine etwa 2 Sekunden
dauernde Erschütterung 4es Bodens.

— Rastatt, 12. Dez . (Landwirtschaft .) Die Landw Kreiswin¬
terschule Rastatt weist in diesem Jahre einen Besuch von 251 Schülern
auf. — Die in den Tagen vom 6 .—8. Dezember veranstaltete Ge¬
flügel- und Kaninchenzuchtausstellung wurde aus ganz Mittelbaden
stark besucht. Die Ausstellung war mit hervorragendem Material
beschickt worden . Es wurde eine Reihe von Preisen verteilt.

— Muggensturm bei Rastatt, 12. Dez . (Eausängertag.) Der
Sängergau Mittelbaden hält seinen Eauvertretertag am 14. Dezem¬
ber in Muggensturm ab . Die Versammlung findet nachmittags
2 Uhr in der Krone statt .

Gaggenau. 12. Dez (Auszeichnung .) Bekanntlich wurden
vor zwei Jahren die Direktoren der hiesigen Benz-Werke, Lohrmann

unb Demann, von der Universität Freiburg zu Ehrendoktoren
nannt. Run ist auch Generaldirektor , Kommerzienrat Ernst V a r 8
von der Interessengemeinschaft Benz-Mercedes. Generaldirektor
Daimler -Motoren- Gesellschaft Stuttgart -Untertürkheim , von der U»

versrtär Tübingen die Würde eines Ehrendoktors der Slaatswm ^

schäften verliehen worden .
( ) Reufreistett (A . Kehl) . 13. Dez . (Zusammenkunkt der U

Leibgr«nadier « des Hanauerlmtdes.) In den letzten Wochen

nie
Baar und in Eftingen unter großer Teilnahme für ^as Mar?zrc>!>' "
land Morgen Sonntag , 14 . Dezember , treffen sich »ochw» .
di? ehemaligen 109er des Hanaucrrandes nachm '
2 Uh: im Gasthaus zum „Schwanen"

, zur Be'prechun.z der Borbe'H
tungen für den nächstjährigen Regimentslag in Karlsruhe mit De"'

malsivoi-he . .
Urloffen, 12. Dez . Ihre silberne Hochzeit feierten Zimt"

'
Meister Theodor Huck und seine Ehefrau Maria Anna, geb .
— Fräulein Maria Huck, Tochter des Zimmermeisters und
Unternehmers Huck, hat mit der Rote „gut" ihre Eefellenpru !»'"
bestanden . _ . M= Freiburg, 13. Dez. (Aus dem Stadtrat .) Die Stadt hat
November d Js mit einem Auswand von 1700 Rentcnmark Gr £•
Freiburger Wobnungsmarkt 7 Wohnungen frei machen können. s
Stadtrat beschloß, der Bereinigung „Deutscher Hochschule für Lei »?,
Übungen" mit einem Jahresbeitrag von 100 -4t beizutreten. Der
ginn der nächstjährigen Frühjahrsmesse wurde vom 2. auf den >
Mai verlegt. Die Stadt gewährt dem Verband der Gemeind -:-̂

ten Badens gegen Sicherung und entsprechende Verzinsung ein ^
lehen von 15 000 M zur Errichtung eines Erholungsheims asm Dovr
fee unter der Voraussetzung , daß auch die übrigen badb
Städte entsprechende Darlehensanteilen übernehmen . l

= Radolfzell. 12. Dez . (50 Jabre im Amt.) Nachdem DrE ,
-Wachtmeister Beyle vor zwei Wochen seinen 70. Geburtstag '
voller Rüstigkeit und noch im Amte begehen durfte , kann er am ^
tigen Tag« sein 50jähriges Dienllsubilämn feiern. Im Jahre
wurde Beyle mit der Silbern rn Verdienstmedaille cmsgezeickmetz *

— Konstain , 12 . Dez . (Hang Thoma -Feier.) Auch di«
Verwaltung Konstanz wird am kommenden Sonntag in Verbind""
mit dem Kunstverein und» dem Verein Badischer Heimat ein«
Thom-7-Eodächtnisseier veranstalten, bei der Professor Hollerbach *
Gedächtnisrede halten wird.

tteridffeirfttmg ,
— Karlsruhe, 11 . Dez. Das hiesige Schöffengericht

handelte eine Privatbeleidlgungsklage des Apothekers Ernst ? ,
Schwetzingen gegen den früheren Rektor der TechnischenHochfchule.

" .
fessor Dr. Bredig . Der Klage lag folgender Sachverhalt
Grunde : Im Juni ds. Js . wurde der damalige Rektor Dr . Brr
aus den Kreisen des Deutschen Hochschulrings ersucht, dem Apotm’

Ernst zu gestatten , datz er in einem Hörsaal der Hochschule
Vortrag über den Versailler Vertrag hält. Prof . Dr. Bredig ■Pj
den Entscheid des Unterrichtsministeriums ein, das antwortete. .
Ernst ein völkischer Agitator sei , sein Vortrag also partelpolltlt̂
Gbarakter haben würde . Der Rektor lehnte es daraus ab. R ""

lichkeifen der Hochschule füi den Vortrag zur Verfügung zu ste » .
und als die Sache im Senat zur Sprache kam, bezeichnet« tt I ,
Kläger Ernst , gestützt auf die ihm gegebene amtliche Auskunft .
einen „nationalistischen Agitator übelster Art." Prof . Dr. Dr
wurde wegen Formalbcleidigung zu 20 Mt . Geldstrafe und Trag»
der Kosten verurteilt.

— Mannheim, 12. Dez. Das Schwurgericht verhandelt«
gegen den Schlosser Johann Gg . K e n z l e r, Redakteur der
heimer Arbeiter-Zeitung"

, wegen Veröffentlichung von beleidig .
den Artikeln in der „Arbeiter-Zeitung^ in fünf Fällen . 3" jii
wurden nicht vernommen. Kenzler hat für alle diese Artikel
Verantwortung übernommen . Das Urteil lautet : Wege »
öffentlichung des Parteibefehls auf 300 Mark , wegen Berge
gegen das Repu'blikschutzgesetz und wegen des veröffentlicht «"
richts über die Bürgerausschutzsttzung auf 300 Mark, wegeni
Artikels „Eine Kulturschande Badens ' auf 250 Mark , des Ber>" ,
über den Zwischenfall im Freiburger Gerichtssaal auf 100 Mark ^
wegen der Behauptung eines zu schnellen Gerichtsverfahrens am j,
Mark , insgesamt also auf 1050 Mark . Außerdem hat die Veroil ^
lichung des Urteils in der' „Arbeiter-Zeitung"

, der „Karlsruher
tung" und in der „Freiburger Zeitung" zu erfolgen._ ^

GlrfrfiflftHrfir Mittettunaen .
* • 4Tag «ad Rächt betriebsbereit ist eine vollautomatische Prtteg

zentrale , welch « den Fernfprechoerkebr sämtlicher Sprechstellen tn unb - 7̂
dem Hanfe selbsttätig vermittelt. Die Apparate besitzen eine
durch deren Drehung die Automatenzentrale in Tätigkeit geletzt wird.
gesamte weitere Vermittelnngsarbeit. Prüfen der gewünschten Tetlnc " ' ^
lettung auf Frei« oder Besebtsein , Durchschaltcn der Sprechverbot " ^
fortgesetztes Rufen, bis sich der gewünschte Tetlnehmer meldet, betör" ' ^
Autom rtenzentrale. Sie ist eine Maschine und leisiet ihre Arbeit »
grrtümer und Keblgriffe . Sie kennt keine Ermüdung, keine
sondern siebt Tag und Nacht zur Verfügung. Lasten Sie sich Bort » ^
machen von der Badtiche« Telephon-Geiellichast, « . b. H„ lkarl»'
Garteustrahe 4. Kernsprecher 4883.

KAFFEE - HAG *
WEIHNACHTSDOSE

OIE VORNEHME
GESCHENKPACKUNG

Weihnachtstisch ohne Bücher !
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In besonders reichem Maße bieten sich in diesem Jahre dem Publikum inhaltlich wertvolle und dabei preiswerte Neuerscheinungen dar . Die UnterzeichnetenKarls¬
ruher Buchhandlungen haben keine Mühe gescheut, durch eine reichhaltige Auswahl den mannigfachenBedürfnissen aller Bücherfreunde Rechnung zu tragen . Möge

d°s Karlsruher Publikum unsere Bestrebungen lohnen und durch einen recht zahlreichen Besuch sich und anderen Freude bereiten.
Bücher sind Luxus nur für Herrn “Raffke. “Dem Kulturmenschen ist Bücherbesitj und Bücherschenken edelste Lebensnotwendigkeit -

Möge niemand an den reichen Quellen vorübergehen, die einem Jeden aus der Welt der Bücher zufließen . -josss
Das Buch ist das billigste Geschenk! Das Buch ist das dauerndste Geschenk!
A . Bielefelds Hotbuchhandlung , Marktplatz
G. Braunsche Hofbuchhandlung , Kaiserstrasse 58
Buchhandlung zur Hauptpost , Douglasstrasse 18
Evang , Schriftenverein , Kreuzstrasse 36

Herdersche Buchhandlung , Herrenstrasse 34
E - Kundt , Kaiserstrasse 124 a
Lehrmittelanstalt Pezoldt , Kaiserslrasse 14
J . Llncks Buchhandlung , Kaiserstrasse 94

Metjlersche Buchhandlung , Karlstrasse 13
Müller & Gräff, Kaiserstr. 80a und Seminarstr . 6
W. Schultzenstein , Waldstrasse 95
Weststadt -Buchhandlung , Gabelsbergerstrasse 1-

»iliiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiHiiiiuiiililiiiiiiiiiiiiiiiiiliiilmilllllllliliililililllllllltlltllilllililiiiliiiliiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiimmmiuiP
^
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an bat Fernivrechneb angeicklosten.
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Tascheniücher
Damen -Tücher

m Baumwolle und Leinen
glatt, Hohlsaum und Feston « n »

100 . 90. 76, 60, *
Herren-Xtlcher

weiß und mit buntem Hand
Baumwolle 60, 40, 25 4
Halbleinen 86, 80. 75 J
Reinleinen 1 .86, 1 .80, A2S

Farbige Tücher 901 ^ K 25 4
Kinder -Tücher £ $ 15 4
Das Sticken der Tilohererfo'gt schnellstens .

CHRIST . OERTEL
KaiaerstraBe 101 —103 .
Ueber Mittat nur von 1—8 Uhr

gesohioeeen . 20667

Linoleum
^ 't*litat8ware ' Billige Preise

Meis’.erraTte Verlegearbeo mit Uaraniie
A . Wurz & Sohn

^ Tapeziermeister und Dekorateur“ " • lierntrame 18 . Teleion 8063
~ Gegründet 1885 16808
**41426

neu « non
m - V 85 Wart an
Wlermödeihaus Köhler. Schützenür. 25.

Büssing Lastwagen
Dörkopp Pers - Autos

und Karosserien
für jeden Verwendungszweck

bierks & Wroblewskl
arosseriewerk Ais »8

T « l . 64 . OFFENBURG Tel . 160 .
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iiklw m 1U.411. * tunö ueito m 8.41
^' nimi Porto unb Bervackuna aeqrn Siach-

8fid)tqefrill( n6e8 mhm « mrüd 21839t
0 !; ? • Mordimann . Giokimkerel Ottertebevtilt

Äunderschönl
Kalt wohin ?

^ Znm Luöewig !
Ulk,. ! Weih - und Rottanne « non 1 bis
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1 r nf » nd Her fchaftrn . in qto ,ailÄ».. ' . ***• vi U HC

« lh ?abl Geöffnet’a . ' .L i '

10
. oneron morgens » bis nbeitD *

ütlim ' !,!n Sllilfftromoen geaeuüb . brr SBiti»
<ö,bfi i 2 ‘f" ® i Boi» 16 d » . ab werden in d- r
däun, . r ®e. End auf brm Ludwlgsvlav bni -if, -

S ^ feifaun . 184144
Wackenhut. Telephon 3749 .

IDIr vielenfortlaufend an
Darleben an Gerne nden .Jnduftri «,vrina e und Landwir ichafi . Scbr
oünftlae . stille und täti « « Beteilt -
aunge » an brstfundierten Unter-
nebmunoen.

wir erteilen ""
iackmänniichen :Hat für oetteilbaftr
kurz- u. langfristige Kavtialanlaaen .

Baoim- D. Ma Mo : Nabe -Friedat
f .•§*lK,9Berbetft.30 | «tl«t» l|f.Sfaiierft.117

Tel i45«. Tel . 8076 .

Um lcd«rn die Gelegendeit zu geben , feinen
Weihnachts -Einkauf

zu decken , gewäbrr ich nach wir vor sicheren Leuten
reUzadlnnn auf sämtliche

Herren -
, Damen - n. Kinder -Konfektion

Manuiaktnrwaren
fteiÄ Eingang von Neubetten 20712

Billig « Preise . Prima Ware .Karl Slorsderg
trüber WeetenS & Iio .

« irfchNratz« 38. - Telefon 3686 .

Planohaus Albert Herrmann
<aden > Baden

tufnlrU . SS T. lepbon 373

Größtes Piano- und Harmoniumlager
Mittelbadens. eis?a

Nur anerkannte Quadtfttsmarken .
Pianos in der Preislage von Mk 100" .— an .Ha' enzahiung Bei bar höchsten Rabatt .

Pelzwerkstätte
MAX KUSBER

Leopoldstr. 31 1798« Kein Laden

Großes Läget fertiger Pelzwaren eigener
Anfertigung Maßanfertigung von Pelzmänteln
und Jacken . Umarbeitungen und Reparaturen .

Mllfll üit
vorn Sonderongedot t »

Weitz - und WvUwaren
bei

M. Gärlneve Wetderplatz 35
Gebrauch >u machen. 20255

f —. . . . >
Werkstätte Sir Handstichereien
Kleider -, Bunt- und WelOstlckerelen nach eigenen

und gegebe en Entwürfen .
Sofakissen . xr /Vuizetchnnngen

Hilde Heiser ,
Kal*« r* traOe 120, III. Haus ViJJfagor L Kiraer

Fernsprecher 4450 . 197^84
l-

bet loltder Berechnnnr und sachinäniitlchcr Arbeit
Telefon 4828 führt UNS Telefon 4928

Elektra, i*. Renz .
Steianie » stratze 62. 20470

tTSCHARI
CIGARETTE

/Tufuma Battchari *

H/e/i' CU£A^ V&JlJC&
QjuuxjlAÄafc-$ aju£&&i, /

iixn fti ; r-uiftix *jL

Unsere Kaffees
5,lnti naoh deaonderera Vet fahren geröstet,Grund Jahraentelancsr Erfahrungen
fceuiUetit, daher besonders ergiebig und
KeschmackvoH .

Wem Kaffee aa teuer Ist, der findet
*Q halbem Preis eine wohlschmeckende*>Vo Ersatz-Mischung
Enunerlcher Waren - Expedition

Kegrliudet 1872 17645
nUaJe Karlwahe , KalMrslraBe 13Z

j,
üit kommende BedarsSzeit empfehle ich

o . "Erehrlichen Interessenten mein reichhalliges° » °r feinster

kisig- und Sniprfeen
^ fb «* » Größen und Packungen zum

ösien Tagespreis. Großabnehmer erhalten
tz

°" °>müß,gung . Versand erfolgt in Dosen u.
mir Patentverschluß iowie in Fässern

Friedrich DKuble,
Änr >!

Guckenkonservenfabrik, is?88
sruhe -Nüppurr » Fernsoiecher 1811.

Brennholz
^ Ntn

"
,^ . ,a ' mff« t Bucken und Forlen

^
' Nd -Wb » .

" " « arisru

°seph Schorpp, HolMnhfnbrik n. Sägewerk
Durmershelm» Bade».

©ottDsbienUorbiiunQ m 14 . Dezember.
Evangelische Ztabtgemtlnbe .

(3 . Advent) .
Stadiitrchr . 10 : Pfarrer Hcrimann . 1412:

Sbristenlehre , Pfarrer Herrmann .Kleine Kirche . -49 : Stadtvlkae Bollmann .|,112 : » indeegotteSdienst trn Konfieinandeiifaal ,
PsrlcdrichSpIatz 15, Stadtv . Bollmann . 6 : Stadt -
v" " r Bolimanii"*j offftrctic . 10 : tkirchenrat flischcr . ÜI2 : flln -
v .' «. . » dicitsi , wtecDcneat Fischer. •>: Abendan -
r—-. . . llitchcntat Fischer.

Fohannesttechr . 8 : Stadtvikae Psifterer . -410:Pfarrer Maver - Ullmann . 11 : Tbrsftenlebr «, Pfr .Maver -Ullmann . 4,11: KindergoiteSdienst, Ltcderfür Wetbnachtsfeier. 6 : Sladtv . Lichtenfels.
CbrsstusNrchr. 8 : Stadtvikae Resdel. 10 : Ordi¬nation der Pfgrrkandidaten Goeker. Predigt :Äocter . 11 -4 : KindergotieSdienst , Pfarrer Xiovde .0 : Sladtv . Ldffler.
Grmrindrbau » der Wrstftadt . 10 : LtadtvltarReidel . 11L : Kindcrgottesdienst . riadtvikar Rei¬del . 11-4 : im vorderen Saal : Ebristenlebre , Pfr .Seufert .
Lutbrrkirchr. >- 10 : Pfarrer Weidemeirr . Zill :Cbrlstenlevre , Pfarrer Renner . -412 : Ktndergot -terdienst Pfarrer Renner . 6 : Siadtvikar Voges ." ' „A Ub » i .»»ierftnnd « . Fiigrnövfarrrr Kavvr «Maithguspfarrri , Turnsaal « avrnvfchule. 10 :Ltadtv . Eiermann . 11 % : « indergottrsdienst . Pfr .Hemmer.
Städt . Krankenhaud . 10 : OberNr» enrat Spren -

'
ger.
« F "^ " f " '"' uSNr« e . 10 : Prälat a . T . OS « mittbennnrr . Abends -48 : Pfarrer SitzlerKarl Frlrdrich -GrdächiniStirchr «Liaditril Mübl
bürg ) . 811 : FrtivaotteSdienst , PsarrverwalterSckuler . -.410 : HauptgotteSdienst , Pfarrverw .Schüler . *411 : Eliristenlcbre , Pfarrverw . Schü¬ler . i«12 : rkindergottesdlenst . PsarrverwalterSchüler .

Gemrlndrpaus Rr » e ArtiUrrirkasernr , Kuftmanl -
straftr. Abends 6 : Gottesdienst , Stadtvikar Leiser.

Xagtanben (neues Schulbau ») . -410 : Hauptgot¬
tesdienst . Stadtvikar Leiser. 4411: JngrndgotteS -
dienft . Stadlv . Leiser.

Brirrihrim . 1410: Stadtvikar VogeS. 1411 :
KindergotteSdienst , Pfarrvikar Münzet .

Rüppurr . -410: Vikar Erhardt . 1 : Christrn -
lebre , Vikar Erhardt . — Donnerstag , 8-4 : Bibel -
befprechung für Frauen . Freitag , 8-4 : Bibolbe-
sprcchung für Männer und Jünglinge im Ge-
mcindesaak.

WochengotteSdlenftr .kSaldhornftr . 11. Dienstag , abends 8 : Bibel -lefeabend, Pfr . Herrmann .Luthrrkirmc . DirnStog . 8 : Bibelstnndc im Ka -
pno . Pfr . Aruner .

Schloftpfarrcl . Mittwoch, 8 : AbendgotieSdleiisiim Iloiifiimanvensaal , Stcfanienstr . 82, Kirchenrat Fischer .
JohannrStirchr . Donnerstag . -̂ 8 : Pfarrer W .Sckul;.
Lutberttrchr (Konftrmandrnsaat ) : Donnerstag .8 : Sladtv . Voges .
Evang . Stadtmisston Karlsruhe . Vldlerftt. 23 :Sonntag , 11 : SonntagSschuic
Evang . VrrelnShaiiS , Slmalienstr . 77. Sonntag .

11 : SonntagSschitle.
Ev . Prrei » für Innere Mifston « . B . Mühl

bürg , Rbetnstr . 35 , Htd . Sonntag , 3 : allgem.
Versaininluiig .

» riedrnsktr » r der Mktb . -Grmcindr , Karlstr . 496 .
Vorm . MO : Predigt , Prediger Rücker . 11 : Kin-
dergottesdicnst . Agchm . -44 : Predigt . HiifSprc-
viger Vögele. - !-ü : Juilgsrauenbnnd 8 : Bibcl -
und GcbetSstundc.

Ftonskirche der Evang . Gcnirinschnft, Bcicrl -
beimer A«cc 4. Sonntag , vorm . >410 : Predigt ,
Prediger Bartb . »111 : KindergotteSdienst.

stunde . — Mllk,Iburg, Hardtftr . 5 . Sonntag , vorm .
% 11 : KindergotteSdienst. AbendS 8 : Gottesdienst .
Mittwoch , abend« 8 : - GevetSveriainmlung . —
Rintheim , Kapelle. Sonntag , nachm . 1 : » Inder-
gottesdienst . SlbendS 8 : Prediat . Mittwoch,
abends 8 : GebetSveriammlung .

Evang . -lnth . Gemeinde.
Gemeindehaus , Blsinarckstr . 1 . Vorm . 10 : Pre -

diglgotteSdicnst , Pfr . Herrmann : anfchilctzend
Ninderlcbre . MädchsnkreiS: Dienstag , -48 Ubr bei
Frau Jllge » , Waldring 47 . SldvcntSkrinz: Mitt¬
woch v . 4 —6 Ubr im » onftrmandcnsaal .
Reuapoftoltsche Gemeinde , Ganenftr . 16a . 9-4 :

und nachm . 4 . Mittwoch abend 8 Ubr . Zwetg-
gemeiilde Ublandstr . 9 ebenso.

Katholische Stadtgemeinde .
Stadtktrche St . Stephan . Sonntag : »46 : Früh¬

messe : 6 : Roratcamt : 7 : dl. Messe mit Advents -
lommunion des Müttervereins und sämtlicher
Frauen der Pfarrei : 8 : deutsche Singmesse mit
Predigt : -410 : Hochamt mit Predigt ; -412 : Kin-
dergottcSdienst mit Predigt ; »42 : Ebristenlebre für
die Mädchen: >43 : Herz Jesu -Andacht. — Vom
15. bis 22. Dezember Borträge der bosw . Pater
EobauSz über die ..Geheime Offenbarung des bl .
Johannes " , IcwcilS nochmittagS 4 unb abends
V«8 : Beginn Montag . 16 . Dez .. avendS 4,9.St . BcrnharduSkirche . Sonntag : 6 : Rorate ;
7 ; hl. Messe mit Gencralkommunion der Männer¬
kongregation , des Männerapostolatcs , des Jung .
männervereinS und des JugendvercinS ; 8 : deutscheSingmesse mit Predig, : MO : Predigt und Hoch-
amt : 11 : KindergotteSdienst mit Predigt ; 2 : Cbrt -
stcnlehrc für Mädchen; V4S: Herz Jesu -Andacht:
S : Einweihung des MuttergotteSaktarS mit Pre -

Via Kteldermod « 1925 c«dlngt w« lt größer «
Sorgfalt bei der Auswahl ihres Corsets als
alle irüheren Moden Sie treffen das Rich¬
tige , wenn Sie das ganz tiefsitzende , ohne

Druck eng anschmiegende

wählen .daszu Ihrem modernen Kleid dieallein
mögliche u . Ideale Grundlage bietet . — Das

ist In folgenden , an Geschmack und Qualität
gleich entzückenden Ausführungen erhältlich :
Ausführung A la Flacharatdreli zu M , 9 .75

.. B eleq Baumw .. Trik. .. „ 11.60
„ C feinfädig , mercerl -

siert Drei ! . . 13 40
.. D In Atlas u .Seidentrlk . 21 .20
„ E In Seiden - Jacquard „ 24 .—

und In weiteren entzückenden Luxus -
Ausführungen .

Eihältlich in allen führenden Geschäften

MODECOQfET

fS .2 5
(Rosenberg & ßerti, (Köln

Hersteller der Forma Büstenhalter , Forma Badeanzüge und
Mollita Schlupfhosan . A41M

digt tind Segen . — Mittwoch , Freitag und Sam »-
lag Quatemberfasttage .

St . Martinsktrche Rtnthetm . Sonntag : 149 :
deutsche Singmesse mit Predigt ; 2 : Andacht.

Lievsrauenttrche. Sonntag : 6 : Rorateamt und
AdvcntSkommunioit der gkauen ; 7 : hl . Messe ; 8:
deutsche Singmesse mit Predigt ; 1410: Hauptgol

des MUttervereinS .
« t. BonisatiuStirchc . Sonntag : 6 : Rorateamt

mit Segen (LtdventSkommunion der Schwestern
und Jungfrauen ) ; 7 : ht . Messe; 8 : Stngmcste mit
Prediat ; >410: HauplgotteSdtenst mit Predigt und
Hochamt ; M2 : Singmesse mit Predigt ; 2 : Ehrt »
stcnlehre für die Mädchen: >43 : Herz Jesu -An.
dacht : 3 : Versämmlung der Jungfrauenkongre -
gation mit Predigt und Segen .

St . Peter - und PauISNrche. Sonntag : 6 : Ro-
rateamt : AdventSkommunion der Männer und
Jünglinge ; Gencralkommunton des Männer¬
apostolatcs : 8 : deutsche Singmesse mit Predigt ;
>410 : Predigt und Hochamt; -412: « indergotter -
dicnst mit Predigt , Kollette für Weihnachten; 2 :
Thrtstenlehce für die Mädchen; -43 : Her» Jcfu -
Andacht mit Segen .

Städt . Krankenhaus . Sonntag : 149 : Sing ,
messe und Predigt — SamStag : 2—3 : Betcht-
gelcgenbeit. — Nu . Die Adventsbeicht für die
» ranken ist am Freitag , 19. Dez ., von 3 Uhr an.

Hl . « reuz (Kniettngcn ) . Sonntag : -47 : hl .Kommunion : 10 : Amt und Predigt , gem. Kom¬
munion der Jünglinge und Mädchen; »43 : Ad-
ventSandacht.

St . KonradSkirche (Trlegr . -Kaserne) . Sonntag :
7 : SiiiStctluiig der bl . Kommunion ; >410: deutsche
Singmesse mit Predigt ; »43 : Herz Jesu -Andachtund Segen .

Eggenstrtii . Sonntag : 8 : Singmesse mit Pre -
otgt ; 2 : VidventSandachl.

Hi. Geistkirchr Darlanden . Sonntag : 547 : Kom-
nunionmesse und AdventSkommunion für chrtsten -
evrvsl. Jliiiglinac : 8 : Frlldmesse mit Predigt ;
410 : Predigt und Hochamt; *411 : Sbrlstenlehre ;1: SidventSandacht.

St . MichaclSkirche (Beiertheim ) . Sonntag : 6 :Keichtgelcgendcit: - 47 : Rorateamt mit Segen , zu -
stclch Vivventskommunion der grauen ; 8 : deutschesingmesse mit Predigt ; --̂ 10 : HauptgotteSdlcnst

'nng des MUttervereinS mit Predigt und Segen :>: Rosenkranz in der M .-Kapelle.St . JosesSkirchc (Grünwinkel ) . Sonntag : 6—7 -
Scichlgeiegenheit: 7 : Frühmesse mit AdventSkom-" Union für den christl . MUttcrverein und die-frauen : MV : deutsche Singmesse mit Predigt ;' P -. -? f ^ff' " ' f°dre für die Mädchen und Borro ^
näuSbibltothekstunde : 2 : Her, Jesu -Andacht mitSegen ; Va3 : Versammlung für den christl . Müt -terverein mit Predigt und Segen : 5 : RosenkranzSt . Nikolauskirche (Rüppurr ». Sonntag : 6—7 :Bcichtgcicgciiycit: Frühmesse mit AdvcittSkom-mitnlon de « Müttervereiii « und der Frauen - 9 -Aint mit Predigt : >42 : Ebristciilebre für Jüng ^Itngc und Mädchen; 2 : Versammlung der Mttt -tcrverclnS mit Vortrag und Segen
, ^ ° " " ' ?a : >48 : Frübmeis « mit Advent«,kenn nnlon der Flaue » ; - . 10 : Siugnicsse nlt
M - 'l ’in

1
,1 ffürificnlcDtc, Andacht zu Edren der

Predigt
" ' ^ krsaminlung der Müttervereins mit

, ,, tfUt -fatWeltfib « Stadtaeineinde
« ^ M

'Lt,U4Ä r
{
ir<jK - i U: deutscher Hochamt mitPrediat . Stadtpfarrer KaminSki.

Schneiderin
mit best . Empfebl . nmiml
noch 2 Kundenbäuiei i»
allen vorkommend . Näd.
arbeiten an . Auch Serren -
u . Knadenaarderod « An«
gedote unter Nr . J98 <1
an dt« Badische Presto.

auch diSkrriri HerkunB
finden für viele Jabre
danernded Hein ».Monatlich 60 Mk Vro«
ipekte durch Sinder », ««So « nba : dr , lleberliuge »am -" oden ' ei_ >m66a
2 thweine Klein letscia
«riiu , uela .ze » . „ delloS

uieNar Wa,r
Ps,t >l»I» i 9 Ptd. Mk . 3L»
9 Ptd. ger. Sohwelnebaoke»

i . Kn. Mk . 9 .80
9 Pfd . ger. fett . Speck 10 .50
9 Pfd . ger. durch «». 8p, 10 .80
9 Pfd . ger. LebeiWurpt 8.55
9 Pfd. ger. RptwurstMk. 8.55
9 Pfd . ger. Schweinskipfe
„ Mk. 6.80
9 PtS. rot. Kupeikise 5.50
9 Pfd . rot . Tafelklee 5.509 Pfd . oelb . DellkateBk .5JO
9 Pfd . Hole«. Tllelterk. 5 95
9 Pfd Din. Edsmerklse 8 .10
4 Ltr . Oeee Rollmop» 3J50
4 Ltr. Ooae Bratheringe3.80
finblnb . ob vier Rachn.

Auguet Eifert, Nortorf
Holst II 214118

Honig
oorant rnner Btenen »
Btüten - Schlrnder Honia
edelst rOualitäi Uli-id -
Dole iiaiiko Nochnadme
II — jt .oaibr 6 50 Ga¬
rantie : Aiirücknodme.RektorFelndt.(S toktm f ( rei
Hemelingen 26 . 214301

Seile-Soorf
Moulwnrt .Kanin . 19077
Feldhofen .Tterdoare ,Menichenvaare .« ett 'edern

kauft tedeS Quantum
I . LnnolianStt

dädrtnaeriir . I, . Stock

Feile
« nmnen , « tirnetnll «.Zeiinnae » . Flaschen ,ln,ule lätnttich « ckiob »
vrodukien . tan «» t» » t»
« äbeend B41477

Chr. Baier ,
Werder -ftrabe 72 - 74

Teleion 3554.

r Versäumen Sie meinen
Weihnachtsvei kauf nicht

Kleiderstoffe
für Damen und Herren

Seidenstoffe , Samte
Baumwollwaren

Aussteuer -Artikel
in großer Auswahl nur Qualitätsware

zum billigsten Preis .

Willi . Braunagel
Herrenslraße 7

zwischen Kaisers ! raße und Schloßplatz . 20257
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SiidwestdeutscheJndustrie-undWirtschafts-Zeitung
Beseitigung der Geschäilsauisichtsve i Ordnung und

Reform des Konkursrechts .
Jer ; !cntralnetüniii) des Xeutidjcn Bank- nnd Bantiergewerbes. der

Deutsche Industrie - und Handelstag, die Hauptgemcinschast des Deulihen
Einzelhandels. der Reichsverband der deutschen Industrie und der Zen -
irnlverbaud des Deutschen Grbsshandels haben nach eingebenden Beratun¬
gen zn dem in der llcberschrist genannten Gegenstand nachstellende Richt¬
linien dem Reschsjustizminifterinln als Grundlage >ür eine gcsevlichc
Materie überreicht :

l . Die 0) e s ch ä f t 8 a n s s i ch t ist nicht als dauernde Einrich¬
tung unserer Rechtsordnung beizubebaiten , kveil ai sie sich
ihrer Natur und Entstebun « nach lediglich «IS eine vorübergehende Re -
aelinig auS dem Krieg erwachsener wirtschaftlicher Verhältnisse darsteüt .
l>» diese Einrichtung alS solche, infolge der weitgehenden missbräuchlichen
2lerwendnna, eine erhebliche Gefährdung des deutschen Kredits namentlich
im Auslande darstellt , c) sowohl aus juristischen als auch aus wirtschaft¬
lichen Gründen sich eine Einarbeitung derjenigen Bestimmnngen . die einem
dauernden Bedürfnis entsprechen, in das allgemeine Konkursrecht
empfiehlt .

!l . Die hauptsächliche » Mäugel der Geschästsaussicht in ihrer
gegenwärtigen Gestalt sind darin zu erblicket», l . dag die Verhängung der
Geschäftsaufsicht nach aussen hin keine Beschränkung der Verfügungsgewalt
des Schuldners mit sich bringt und dasi auch das Gericht nnd die Auf¬
sichtsperson nicht in der Lage sind, den Schuldner solchen Beschränkungenmit Wirksamkeit nach aussen zu unterwerfen: 2. - ah die Tatsache der be¬
stehenden Geschäftsaufsicht bei den Rechtshandlungen des Aufsichtsschuld-ners nicht durch einen Firmenzusatz oder in ähnlicher Weise in Erscheinungtritt : 3. dah a ) die Auswahl der Aufsichtsperson . l>) die Bestellung eines
Gläubigerbetrats, o ) die Anhörung der zuständigen Industrie - und Han¬
delskammer dem Ermessen des Gericht» tiberlasscn ist ; 4 . dah aufgehobene
Geschästsaufsichten erneut ,nieder riugeleitet werben können , was nach
Feststellungen des Zentraloerbandes des Deutschen Grohhandels in sehr
erheblichem Umfange geschehen ist: 5. daß für die Vergütung von Anf -
sichtSperfouen in verschiedenen Bezirken unverbältnismähig hohe Sähe zu .
gestanden worden find , durch die die Masse znm Nachteil der Gläubiger
wesentlich vermindert »vorden ist : 6. bah es an einem geordneten Rcchts-
mittclzuge kehlt.

Ul - Eine positiv « dauernde Lösung würde unter folgendenGesichtspunkten zu erfolgen haben : 1. Die Einrichtung der Geschäfts-anfsicht wird dnrch eine in einem besonderen Abschnitt der KonkirrS-
nrdnung zu regelnde Geschäfts Verwaltung ersetzt: 2. die GefchäftS-« erwaltung würde sich grundsätzlich unterscheiden : a ) vom Kon¬kursverfahren dadurch, dah ihr Zweck nicht die Verwer¬tung der Masse ist wie nach st 117 K .-L .. sondern ähnlich wie nach
k 28 Absatz 1 Gesch.-A.-V. die Abwicklung der Verpslichtungen , ins¬
besondere im SSege des Zwangsvergleichs , unter Weiter -
führnng des Geschäfts .

Konkursversahren und Geschästsoerioaltung stünden einander ähnlichgegenüber wie bei der Immobiliar -Zwanasvvllstreckung . ZwangSverst <-i-gerung und Zwangsverwaltnng. d ) non der Geschästsaussicht da¬durch. dah urit der Einleitung der GeschäftsVerwaltung der Schuldner, dieBefugnis verliert, ohne Mitwirkung des Verwalters über lein der m -r-
waltung unterliegendes Vermögen zu verfügen , und dah ferner die all¬gemeinen Vorschriften der Konkuröordnung über die Erhaltung der Masse
Anfechtung von Rechtshandlungen , Eintragung eines entsprechenden Ver¬merks im Grundbuch und anderen öffentlichen Registern «sw . ans die Ge-
schäftsverwaltung unmittelbare oder sinngemühe Anwendung zn findenhaben : 8. im einzelnen wäre abweichend von der Geschästsanssichtsverard -nnng anzuordncn: a) dah die Gcschäftsvcrwaltnng auch von einem Gläu¬biger beantragt werden kann , h ) dah dem Gesuch des Schuldners um Ein¬leitung der Geschäftsverwaltung statt den von Glänbiaerscite beantragtenoder vom Schuldner auf Grund vandelSaeseblicher Pflicht zu beantragen¬den Konkurses nur dann entsprochen werden darf, wenn der Schuldnerglaubhaft macht, dah die Mehrheit seiner Gläubiger einverstanden ist nndwenn die zuständige Industrie - nnd Handelskammer keine Bedenk-»bah « in Mitbestimmungsrecht des Gläubigerausschusses analog5$ UM—13? K.-O. besteht.

Devisen « und Effektenmarkt.
Berliner Börse

r (Sottfipradj .) Am heutigen Börseniage voll¬
zog sich dle Geschäftstätigkeit im fteien Verkehr von Büro zu Büro in
»ehr ruhigen Bahnen . Die Umsatztätigkeit ging auf ein Minimum
zurück, so dah von den hauptsächlichsten Kursen so gut wie nichts zuHoren ist.

Während der ersten Vormittagsstunden zeigte das Kursnioeau
daher gegenüber dem gestrigen Börsenschluh eine leichte Abschwächung ,um gegen mittag wieder den Stand des Spätverkehrs am Vortage zuerrelchen. Hervorzuheben ist , dah Farbwerte im allgemeinen eine
Klemigkeit gebessert lagen , während auch Montane als gut behauptet
zu bezeichnen sind.

Auf Grund eines Gerüchts, dah bei den Rombacher Hüttenwerkenerne günstigere Zusammenlegung als in dem ursprünglich gemeldetenVerhältnis erfolgen soll, konnte deren Kurs eine weitere leichte Be¬
festigung auf 26,75—29 erzielen.

Stc gleich lustlose Haltung herrschte auch am Anleihemarkt vor,wo Kriegsanleihe mit 0,83 eröfsnetcn und später mit 0,845 Geld ge¬nannt wurden .
Am Devisenmarkt nannte man London gegen Paris mit

87,7i>—«7,80 , London gegen Newyork unverändert mit 69,50 . Die
Geldmarktlage bleibt unverändert

Aufhebung der Börsenverordnung . Amtlich wird gemeldet : Auf" 'ruud des 88 H Absatz 2 der Börsensteuerverdnung vom 14. Februar1924 sRerchsgesetzblatt I . Seite 113) bestimmt die Reichsreqierungmit Zustimmung des Reichsrats : Die Bestimmungen der Börsen-
^ euerverordnung treten mit Ablauf des 31 . Dezemfer 1924 autze:

. «nd Nationalbank. K. a. Filiale Stuttgart . Ansdem Inhalt des soeben erschienenen Berichtes der Bank für Oktober—Ro-vember erwähnen wir einen Aufsatz über die Dawes-Gefede . den Börsen,und Devisenbericht . sowie umsangreiches statistisches Material . Hervor,u-Ankündigung einer Neuauflage des aus früheren Jahre »berert bestens bekannten ^Handbuchs Stuttgarter Börsenwerte".

Unnotlerte Werte .
vtitpetoüt von Baer » Elend, BankReechSft , Karlsruhe , KaiserstraSe 20b.Alles elrca (n Billionen Mark pro 1000 .—

230
08

Adler Kall . . . .
Apl .
Bad. Lokometlvwk.Baldur .
Beoker Kehle > • •
Becker Stahl • • »
Benz . . .
Srown Boverl ■ • »
Continenlale Helz-

verwertunp • »
Deutsche Lastauto
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Grlndler Zigarren ■
ßroBkraftw. Wtthg.
Hansa Lloyd ■ • ■
Heldburg Vorz.-Akl
Inag .
:tterkraftwerk • •
(abel Rheydt ■ • •
t' .' irmerklrsrh

Karstadt . .
Knorr • • • • . .
KrQgershall . .
Landeswirtschaftst
Mellland Chem . - •«eurer SpriUmetaJI
Monlnger Brauerei
Offenburger Spinn.Pax , Indpstrle- und

Handele-A.-G. - •
Peterehuro. Intern.Rastatter Wappen-
Roil « . Wfenesirerg.Russenhank • • -
Scbuvag . . . . .
Sichel . . . . .
Sloman .
Tabak-HasdelaWMi.Teichgräher - - .
Textil Meyer - - .
Turbo- Mefer.Shrttg.

08
127

0. 20

1 .2

Ufa .
Zuckenraren Speck
5°;„ Bad. Kohlenw .-

An 'eihe - -
6°/, Mannh .Kohlenw.-Anleihe
7% Sächs. Braun-

kehlenwert-Anl . -
5% Rhein-Main-Den .

Gold-Anleihe - -
5°m Neckarwerke

Geldanleihe - - -
5° s Preußische Kail-

Anleihe pro 100 kg
5a/oSachs .Roggenw.-Anlelhe pro Ztr. -
5% Sudd. Festwert -

bank-Oftllgatlonen
6°loFreHjuroer Holz-

Wertanleihe
pro Festmeter •

130
06
95
93
16

33
48
15

Industrie und Handel .
Bereinigte Siidd Nlargarine- und Fettwerke A . - G . , Durlach . Tao

Altieiikapital soll von 15 Lstill . PM - auf 135 000 Goldinark umgestellt
werde».

a. Bierbrauerei Dursucher Hoi A .- G . vorm . Haue» iu Mannheim. Ter
Bierabsatz war Im Geschäftsjahr 1923 24 tnsolae der schlechte» ivirischafk -
lichen Verhältnisse und des nngünltiaen So !ni»er >vet ! :rS « icht zufrieden»
stellend. Die Bierpretle standen in keinem Verhältnis zu den au »erord : nt-
lrch hohen Beschafsniiaskosteii der Rohprodukte . Trotzdem werden die Aus¬
sichten sür das tausende Geschäftsjahr nicht ohne weiteres als ganz nngnastig
bezeichnet , da das ilnternehmen mit recht aniebnlichen Vorräten i » S neue
Jahr einaetreten ist , die vorteilhaster als z» de» beutiaüit Marktpreisen
eingekault worden sind, doch kann nicht heule schon in dem erst besonnenen
Betriebsjabr Stellnna aeiwmmen werden . Dos aboelausene Geschäfts,ahr
erbrachte einen Reinaewinn von 137 342 Mark, über dessen Verwendung
die Verwaltung der Generalversammlung geeignete Vorschläge machen
wird . Nach der Goldmark -Eroiinungsbitanz ergibt sich ein Vermögen von
1600 626 Mark, die zur Umstellung des ö Mill. betragenden Aktienkapitals
aus 1 .5 Mill. Goldniark Stammaktien nnd 500(1 Mark Vorzugsaktlen , sowie
zur Bildnna einer Oieserve von 104 62»i Mark für llmsiellung verwendet
werden. Die Stammaktien zu JOOO Mari werden ans :I00 Gotdmark . die
10 stimmiaen Vorzugsaktien aus 10 Goldinark abgeitemvelt . In ' ider
Bilanz stehen 370 059 Mark Kreditvren , 12871 .00 Mark Immobilien.
151 700 Mark Maschinen nnd Gerätschaften . 65107 Mart Essekten, 207 220
Mark Debitoren und 280 022 Mark Vorräte.

a . Hosfko. Marmelade - und Kunsthoniusabril , Mannheim . Die
im September 1923 von der offenen Handelsgeiellschast Hoffstätter
und Co . in Aktieniorm umgewanoelte Gesellschaft hat in ihrer Gold-
mark-Groffmtngsdilrnz das Grundkapital von 60 Mill . Mark unter
Vernichtung von 10 Mill . Mark Aktien auf 50 000 GM . umgestellt.
Fn der Bilanz befinden sich n . a . Warenvorrat mit 30 608 , Ataschinen
mit 15 .533 und Schulden mit >8751 GM . Die vieneralversammilnng
genehmigte einstimnlig die Anträge der Verwaltung und wählte den
zurückgetretenen Aussichtsrat' wieder . Die isiachfrage nach Marmelade
hat aufgehört und ausländische Konkurrenz beeinträchtigt stark den
Absatz . Als neuer Geschäftszweig wurde der Handel mit Schoko¬
laden und Znckerwaren aufgcnonlmen nnd eine Kaffee-Rösterei ein¬
gerichtet.

^Sümap " , SnowestdeutscheMetallwaren -Fabrik A.-G ., Mannheim -
Neckarau . Für die Umstellung des A - K . bleibt bei der (siegenüber-
stellnng der Aktiven zu den Passiven der Goldmarkbetrag von 64 500
Goldmark, wovon 9500 in den Reservefonds eingestellt werden . Der
Rest von 5 .5 000 Gm . soll iu der Weise umgelegt werden , dah je 4 Aktien
im Nennbetrag von zusammen 4000 Vapiermark auf eine Aktie zu je
20 Gm. zusammengelegt werden.

a . Römerwerk MktaUverarbcit » ngo-A . -G . , Heidelberg . Dos Aklicn-
kapital wurde auf 425 600 Goldmark umgestellt

Badische Anilin - und Sodasabrik Ludwigshasen. Entgegen Nach¬
richten verjchiedener Tageszeitungen über Projekte der Badischen
Airilin - nnd Sodafabrik zwecks Älusbeutung norwegischer Wasserkräfte
(es soll sich dabei hauptsächlich um die Wasserfälle des Glonnen l-an-
deiii) , wird von unterrichteter Seite mitgeteilt , dah zwar Erwägungen
in diesem Sinne gepflogen seien , die aber noch zu keinem Resultat
geführt hätten .

a . Emil Paquü A. -G . Pirmasens . Ter Auffichlsrat schlägt die
Umstellung des Aktienkapiruls von 8 Rtill . PAi . auf 960 000 GM .
bei 96 090 GM . Reservefonds und 14 151 GM . Umstellungsreserve
vor . Fn der Goldmarkerösfnnngsbilanz per 1 . Januar 1924 erscheinen
170175 GNt . Kreditoren . 16 737 GM . Debitoren . Kasse. Effekten und
Schecks. 316135 GAt. Robnraterialien . Halb- nnd Fertigfabrikate ,
907 395 KM . Anlagen .

Wirtschaftliche Rundschau .
Oie Beteiligungsziffern der Rohstahlgemeinschaft

Die Beteiligungsziffern der Rohstahlgemeinschaft sind folgende:
Friedrich Krupp A .-G - 1580 640 To ., Phönix 1580 640 To . , Thyssen
1 580 640 To . , Deutsch -Luxembg. 1006 640 To. , Rheinstahl 940 800 To .,
Ente Hosfnungs-Hütte 911892 To ., Klöcknerwerke 787 808 To . . Hoefch
746 916 To . . Nieder Hütte 542 928 To ., Bochumer Verein 470 000 To ..
Linke Hoffmann 365172 To-, Maximilianhütte 353 532 To .. Mannes¬
mann Röhrenwerke 337 980 To-, Oberschles . Eisenindustrie 324 324 To ..
Rombacher Hüttenwerke 230 208 To -, Eisenwerke Kraft 228 000 To .,
Stahlwerk van der Zypen 221916 To .. Henschel u . Sohn , Henrichs¬
hütte 207 912 To . . Euhstahlwerk Witten 174 000 To .. Eeihwe^ er
Eisenwerke 143 616 To . . Geljenkirchener Bergwerks A.- G . 104 00« To .,
Charlottenhütte IW 260 To ., Eisenhüttenwerk Thale 99 388 To ., Bor -
sigwerk 98160 To-, Bremer Hütte 86 0W To ., Rhêinmetall 82 212 To ..
Friedrichshütte 80 600 To . . Westfälische Eisen- und Drahtwerke Hamm
70 800 To ., Menden und Schwerte 67 2W To -, Eisenhütte HolstetN
60 720 To -, Oberschles . Eisenbahnhedarfs -A .-E . 57 WO To.

*
Die Eisen- und Stahlwarenindustrie im November. Ueber die

wirtschaftliche Lage der deutschen Eisen- und Stahlwarenindustrie
im Noo^mHer wir d̂ dem Ei^en- und Siahlwaren -Andustrieound uus
einzelnen Bezirken gemeldet : Hagener Bezirk. In der Eisenfertig-
warenindustrie hat sich auf der ganzen Linie durch den scharfen Wett¬
bewerb um die vorliegenden Aufträge ein auhergewohnlich tiefes
Preisniveau herausgebildet . Weiter hat sich gezeigt , dah die deut¬
sche Fertigindustrie infolge der außerordentlich hohen Steuerbe¬
lastung und des Protektionismus fast aller Länder in der Ausfuhr
auherordentlich behindert wird . Der kleinen Steuerreform muh un¬
bedingt in Kürze eine durchgreifende Steuerregelung folgen, die sich
an den Ertrag und nicht, wie bisher , an den Umsatz zu Verlustpre . .
fen hält Auch die Reichsbahngefellfchaft, die Post , wie überhaupt
die öffentlichen Anstalten müssen in ihren Preisen und Gebühren
wesentlich heruntergehen und zur Belebung des Geschäftes Seitragen .
Die Belebung , die aus anderen Teilen Deutschlands berichtet wird ,
zeigt sich im Märkischen Lande kaum, in großen bedeutenden Indu¬
striezweigen überhaupt nicht . Es hat den Anschein , als ob eine Bef-
serung nur zu erwarten ist, wenn den Betrieben Kreditmöglichkeiten
zu billigen Zinssätzen zwecks Ausnutzung ihrer Merkseinrichiungen
beschafft werden können und wenn die Erzeugungskosten ganz be¬
sonders durch die Beseitigung der untragbaren Steuerlast herabgr -
mildert werden. Andernfalls ist gegen den ausländischen Wettbe¬
werb , der sich in beängstigender Weise neuerdings sogar auf deutschem
Boden fühlbar macht , eine Hoffnung nicht mehr gegeben. Auch die
Unzulänglichkeit des deutschen Zolltarifes . besonders in den Speziali¬
täten , zeigt sich von Tag zu Tag mehr . Auf diesem Gebiete sollte
man raschere Arbeit machen als es tatsächlich geschieht . — Remschek«
der und Belberter Bezirk. Die Besserungsbewegung in der Werk¬
zeug-, Schlösser - und Kleineisenindustrie hat auch im vergangenen
Monat angehalten . Die eingegangenen Berichte zeigen, dah die Auf¬
träge durchschnittlich besser eingehen, auch der Umsatz zeigt eine ge¬
wisse Steigerung . Man erwartet von der Zukunft den Fortgang
dieser Desserungsbewegung. sofern nicht etwa Preisverteuerung für
Kohlen und Eisen alle Hoffnungen zunichte machen sollten. Der Aus¬
fuhrhandel leidet noch unter der unsicheren handelspolitischen Lage.

Süddeutscher Holzmarkt.
i-, Tie iUiiiecjeeie Aiitternug ermöulitöle iu Dielen *5aU)bejirfc« «*’

taucuid Heranhlltuug öee getauften Rundholzes, foüah die Sägewerk«'
deren Bedarf ohuehiu nicht gross war. dadurch ihre Läger ergänze « kon«'
>e,i . ein Neueinläusen grosseren tlmsaugs tag auch neuerdings besonders
Äntast nicht vor . iveit die Veraröeining üverall stark eingeschränkt 0“
Tee-Naiv vermied es auch der 2tzaldl >esttz . velailgreiche Posten an den M>« »
zu iperie « . zumat er vei der sortgeietztei, Iurückhatiung der Käufersch-N
dadurch Adlchwüchuug der Preise liesürchlele. Von badilchen Forstänitern
hat das Sorstamt Iordach iz insgesamt 5500 .Uubifmetcr SiadelstammlldU

6 . Klaffe zu 108— 112 Prozent der Landesgrundvreise abgesetzt . T »*
badische Sbrstamt uirchzarren setzte 3200 Kubikmeter gleicher Ware **
105 Pro ;. , 2t . Blasien 1800 Kubikmeter ju 88 Prozent Geringwertige Work
der WlNlersällung 1923 241 , Herrenwies 600 Kubikmeter zu 104—115 PrOK
der Lundeoginndpreiic ab. Unter den beschrankte» Mengen der zuletzt aa»
würtkenibergtscheu Staatswalduiigeu verkauften :>! adelstammdülzer befnd *
sich ein weientUcbet Leit aus aller 8-äüung . der nur zu gedrückte« Preises
verkäuitich war . wobei oirmals pertängerte Zahlungsfristen etngerau « -
werden niuhten . Bet Kiefernholz , das durch Lagerung ja bekanntst"
mehr leidet , wie Iit » en - und Lannenholz . mussten die wettgeheudften .8»'
geitändnisse im Prelle gemacht werden .

Das Ivrpamt BaierSbron » setzte jüngst 950 Kubikmeter &td>tcij
*

und T arureiiitnmmbjlä zu 112 Prozent. 100 Kubikmeter Kiefernstammbist
zu 97 Prozent der Landesgrnndpretse ad . Bo» altem RadelstammboU
gaben solgeiide ibürttemdergische Korstämter ad: Lchorndo"
14 :>0 Kubitmeter ,lichte und Laune zu 115 Prozent. 200 Kubikmeter K >es«k
zu 101 Prozent. Sieinwald 365 Kubikmeter Tanue und Fichte zu 106 Prol-
Obertat 2400 Kubikmeter Fichte und Tanue. sowie 800 Kubikmeter Kies«*
zu 106 Proz. . Sulz 600 Kubikmeter Fickte und Tanne und Ravensblir«
300 Uiibilmeter Fichte uud Tanne zu 105 Proz^ sowie ISO Kubikmete«
Kiejer zu 90 Prozent der Grundpreise. Von der Tschechoslnwake »
wurden fortdauernd Angebote in Radellangholz »orgelegt . die aber »***
ganz vereinzelt benützt wurden. Waren die Preise an nnd für sich icb-'*
oerhättntsmttssig hoch, so waren obendrein auch die Zahlnngsbedtngnnä«*
zu scharf . Für onsgesprocheneS Starkbolz tschechoilowakijiber Herkunft
so f!tm . aufwärts gingen die Forderungen bis zu 225 Kronen je Knbift
moter . ausfuhrfrei baperischer Grenzplätze . ohne deutschen EingangSzä ^

In der Lage des Marktes im Flosshol » ergab sich neuerdings '-8**
ledniig nicht , da die rheinischen und iwestfälischen Sägewereke stch tm EiiP
kauf sehr zurückhielten. "Nachdem neuerdings die Vorräte an Flosstwst
sich vergrötzdrten , entstand starkes Missverhältnis zwischen Angeb»
>>nd istachfraae. was Druck auf die Preise aaSübte. ES stud kstrzltch kl«7
nere Verkäufe in Metzholz zu 36 %—36 % Jl je Kubikmeter , frei Kloß
Mittelrhein, erfolgt , wenn auch jetzt vielfach 87 Jl und etwa» darüber t***
langt werben . Für Holländerholz gingen die Forderungen »ielssrch üb«'
40 Jl bot gleichen Bedingungen, doch sind mehr ak» 40 Jl nicht bewillt»
worden .

Am Markt für Siadelvapterhol , fand man »ach wie »or re««»
Siegehr von Verarbeiter- , wie Händlerseite vor. Mtt den alte« Bestände-
hat der Waldbesttz fast gänzlich aufgeräumt, »nd von frische » EinarbettnS'
gen sind vorerst erhebliche Posten noch nicht greifbar. An » diele« Gr»»*
begegnete man nur verhältnismässig schwacher Andirnnng. In Verbind »m>
mit dem grossen Kanrinteresie konnten stch inkolgedessen die Preise gut
der Höhe halten. Was in süddeutschen Forste » zuletzt abgesetzt wurde . «**
zielte meist Sätze über ' 110 Prozent der LandeSgrnndvreise hinan». D»
zweite Hand forderte durchweg mindestens 14—14 % Jl je Raummeter. ***
Bahntoagen der süddeutschen Verladevläbe, oft gingen aber aoch die
fteruntien bis zn 15 ,K. Grosses Angebot ging übrigen» auch von ©änftKJJ
feite nicht aus . Tschechoslowakisches Nadelvapierholz . Fichte m« etiv^Tanne, wurde z» 115—118 Krone » Je Raummeter, ausfuhrfrei bentldK*
Grenzplätze , ohne deutschen Einaangszoll. angebote ». aber »» diesen Sätze¬
wenig gekauft. MAm Radelarndenholzmarkt konnten die Lbsaboerhältnim
immer noch nicht befriedigen . Jedenfalls war der Abzug von Ware in W?
Kanüle der Verbraucher gegenüber dem Angebote mässig, wen«
schwache Nadelholzstempel stets begehrt waren. Bemerkenswert ist
neuerliche Angebot einer Firma , das sich auf 15 DDO—SD 000 Festmeter G«^
benhvlz. nach weftiältfchen Abmesiungen elngefchnttten . 5—20 Ztm .
mosier, 1 .25. 1.55, 1 .85 nnd 2.30—8 .20 Meter lang, »erladetrocke» erstrecft ->
wofür ab Stationen Badens «nd de» Mainz SOLO Jl oder frei Stuft«**
oder Herne 24 Jl je Kubikmeter verlangt wurden. Bezeichnend für *?
Ueberfüllnng des deutschen Markte» io Grubenholz ist die Tattache. **-
grössere Posten bereits nach England oerkaust wurde» , «nd »och
dauernd Ware dorthin angeboten wird. Rach neueste« Berichten ist «J"der englische Markt nun auch übersätttgt mtt Grubenholz sodass
höchstens 98—100 Schilling je Seala Standard , etf Ostküstenvlätze»
lands , zn erreichen sind. Sätze, die den Lieferern keine Rechnnna lall"

Auslandshölzer .
* Bremen . 12. Dez . Das Geschäft kn ausländischen

hölzern würde sich wohl noch lebhafter entwickelt habe«,
die anhaltende Geldknappheit nicht wäre . Da uns die ftemMä#®*
scheu Holzerzeuger keine Kredite einränmen , sondern vom EinftGz!
Händler Kasse gegen -Dokumente verlangen , so kann dieser sei"?
inländischen Kundschaft auch kein Ziel geben, wie da» früher «r
lich war . Die Marktlage hat einen durchweg ruhigen , aber in *>'1
len Sorten ziemlich festen Verlauf genommen, besonders in UtW*
seehölzern , während die nordeuropäischen etwas nachgiebiger

In Amerika hat sich der Markt sür Douglas Fir (Oregon
und Lolumbian Pine ) gebessert . Man hält dieses Holz zum
für das immer knapper werdende Pitsch Pin « bestimmt. Südameff^
Japan , China und Australien sind regelmäßige Abnehmer dlcl ,
brauchbaren Holzes. Die amerikanischen Mahagonisvrten sind
uns ziemlich knapp geworden und im Preise gestiegen. Selbst^

'
geringeren füdamerikanischen Herkünste konnten abgesetzt
Je nach Qualität und Dimensionen wurde amerikanisches MabaS^ff
mit 10.— bis 20 .— je Kbm. bewertet . Auch afrikanische Sod
fanden volle Beachtung : Grand Bassam wurde mit 10.— se
angeboten, — Neu« Zufuhren amerikanischer Eschen find
troffen , die Preise lagen zwischen D. 18.— bis D. 30 .— je Kbm “L,
Hickory wurde gegen Kontrakt in frischer Ware zugeführt , die
gehrt war , Preislage D . 26 .— bis D . 35 .— je Kbm. — Es ist aw-
lei Whitewood vom alten Lager zu D . 15.— bis D . 30 .— je
verkauft worden , um den neuen Ankünften Platz zu machen- ^
Amerikanische Nuhbaumblöcke bewegten sich zwischen D . 35.— utw
85.— und Schnittware von D . 50.— bis D . 175.— je Kbm
amerik. Kirschbaum Rundblöcke mft 16 Zoll Zaoftnrrchmesser auiwaff,
wurde D . 55.— per Kbm . cif. deutschen Seehafen gefordert-

(TsVsaM RmV S ^ 4 7 « ImAMM ^A .Zigarrenkisten Cedern sind z . Zt . sehr knapp, da die Vorhang
Partien schlank untergebracht werden konnten. Cocobolo, Po ^

Mt'-sacaranda und Kocusholz sind in kleinen Posten sehr best
Rbsenhalz interessierte weniger . — -zfi

Auch in asiatischen Nutzhölzern scheint sich das
wieder eine Kleinigkeit zu beleben. Einzelne Torten Japan »"

(C,
waren in Frage . Vierseitig behauene Blöcke Japan Eichca -.^ ,k
70/80 Proz . äußerlich astrein und sehlerftei , 38 X 38 aufwärts \ ,
brachten L. 8.— per Kbm . cif . Schnittware mit L . 10 .— bis L-
bewertet . — Teakholz wurde in England im Preis« hinauig ^ ,.
Bangkok Tvakplanken wurden in 8„ aufwärts breit und ca. 4„ ^
wärts stark zu L. 20 — je cbm . cif . im Grohverkehr angeboten- ^

Von afrikanischen Nutzhölzern war Okoum « v^ „ rei>
Sperrholz - und Jigarrenkistensabrikanten geftagt . Die »u #
Läger räumten sich. Für nächstjährige Abladung sind die
ten fester , da eine Frochterhöhung in Aussicht steht. Okume ^
3 .10.— bis 5.— je Kbm. — Afrikanisches Ebenholz war gesumr
wurde zwischen L . 20.— und 25 .— je 1000 KIgr . bewerbet. > .^ (4
gascar Palisandor wurde in kleinen Posten in der Preislage Zw "
9 .— und 12.— je T . umgesetzt . ^ —

w
Mwiw

1878 , ptnrich Jßaer & SöNne ^tarlgruhe
Hköre
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FHANCK & C !£

Solurliciloctcin
Karlsruhe E. V.

? wt «#, b*n IS. De, «mb«». adend«
? nbc. im atvbcn ftaalc bc« Handels »
kämm «» » arlitrahc lll. Vortrag von

Oetrit Wilto Al, «ndo»f

Sipole m ßssseW
mit <£goetim «nten.

38efen, Nutzen und (Sefabren , forofe Be¬
deutung dericlben Im Leven , fürtSelund -

beit und Wohlergehen .
Eintrittspreis für Mitglieder und deren
Lainflieuongehörlge «egen ÄuSwetS fgelbe
MttgltedSkarte , le 30 P ' g . für Sit» tml >.

glieder Mk . 1 .—. 20799

Zenkralverban -

SoleK Reslam.- v! KOmgesleMen
3w « iA«*tcin fta«19 »nbe.

i. dem am DicnStog , den 16. D «l . 1624
i? lämtltchen Täten der . Flntrachi “ , Sarl »
^ riedrtchftratze . ftaltfinbeuden
«7. Slistungssefl , sä

einer ifiiobltSiiafcitSoeraNftaUttiia
jdden wir hiermit unlere werten MitgliederLwie Ktlnnde , Bekannt « und Gönner de »" erbandeS freundlich » ein . 2(i680
® t »6et Seftdall , SÄ
«aalccsfittttiia 8 ttb«. Anfang 9 Ubt .

Cnb « 4 ttb ».
L Da » Fe *tlcomIt6 .

von der

n:
Wo ? S0818

Im Elefanten
Kalserstraße 42

Sonntags FrQbscb oppenkönzerl 11-1

Zum ßlumenfels
»IN Ludw'gsp 'atz Tel. 3752 Inh . H Arntz
"bammiiiiiiiiiiiimiiniiii'iinimiüiüiiiiiiiiiiiiiiiiUiiin
Gemütliches Familien* u Speise-Restaurant

Jeden Abend
Unterhaltungs - und Stimmungs - Trio

Scähllerseer Schrammeln
Samstag abend frische Ripp'e u . KnSchl e '

Sinner Export - Bier. — Reine Weine.

Sonntag , den 14. Dezember 1924
Speisenfolge : 20783

Königin-Suppe , Verlorene Eier nach Carmen
halbslricandeau mit Blumenkohl und

Petersi !en - K artoffel.
* Merinques mit Schlagrahm .

)i2um Felseneck 44
Sonntag , 14 . Dezember , abends 7 */, Uhr

Künstler - Konzert ,
k Gute Küche ff . Felsbier .

'

Emil Wettcraner .

Wetotn eoantttattbenb . ab 6 Uh »

« roß . Künstler-Konzert
Famtlien -Adend

^ ladet döflichft ein B41460
^ Franz Lorenz .

Kunsthaus Sebald
Karistraße 29 a Tel . 4130

Dezember - Ausstellung
■° rot . A . Babberger , Prof . F.
^allmorgen , Prof .Würtenbergar :
Gemälde / Zeichnungen
Seda Id - Keramik 20824

^ c .ier / Porzellane/Kristalle
Graphik/Broncen -

tim

Köpsner -Pilsner
Flaschenbier .

Bestellungen : Fernsprecher Nr . 17 20601

Eintracht - Resta u ra nt
Karlfriedrichstraße 30 Telephon Nr. 772

Ab Samstag , den IS - Dezember
Spezialität :

Gespickter
" *' Eiernudeln
zu Mk 1.60 und Mk 8 .—

sowie erstklassigen Mittagstisch
Gedeck Mk. 1. - . 1 .5«. 2.- . -3J0

Abends Ys8 Uhr : Familien -Konzert .
Wilhelm Herlan . 20785

Aers-utz -Verein .
Kalende » 1925 und

„ TietftcMnb “ find für
10 Pig haben bei tit .
Sck»nl6 «nft «f n . « uch-
vandluna . Ecke Soften -
u . Watdttr . Anmeldungen
neuer Mttgbrdex fow ' e
Tieiguälereien anzeigen
in « » mit Siainxnsunter -
schri,tu . genauer Adresir )
können daielvst . sowie
dei dem Unterlieichneten
erfolgen Die Mi glieder
erlmlten vet der stirmo
<5 . Krodmüller . Damen -
Vandt ung am Ludwigs -
vlatz Wlnierfutter für »
^ « te 14 Pfund 1 Mk. l.
fneOr . tziorret, .Bor fitzend
« 41652 Echnetzterfte . 22 .

Kurzwaren aller AN
Wolle , Tafchentücb . kauf
Wiederverkäuier dilltgit
de « Safrtn , 60 RSb »
rlnnerftruhc 60. « 41633

TrSMige
Kündin

zugelauien . Uviubolen
Leopoldftrafte 37 . 2 . St . .
Hinterhaus . B41848

Samstag » 13 . Dezember
Sonntag, 14. Dezember so?63

im „ Engel " ln Grünwinkel .

Baden -Baden .

RestaurantKrokodil
Kürstenbera -Br «« . w HackerbrSu .

CEtftriafnae Sü » e . 64113
TSgNch Künstler -Konzert.

Neuer Inhaber : Georg Hans «».

Hermann Xrvmer
Kaiserstr . 1(5? Karlsruhe Kaiserstr . 107

Vollständ . nenrenoviertes Geschäft
das allen Anforderungen der modernen

Haarkunst entspricht
Separ . Kabinetts für Damen
erstkl . Herren - Frlsler -Saton

Spezialangebot für Weihnachten :
OelenVptippen 60 cm) mit Peröcke /L
nr.d Scnl&faugm nur Mk.

Puppenklinik , Parfümerien , Toileitenartikel
und Haararbeiten aller Art . 207^5 \

Flügel planos
erster Marken u a.

„FEURICH“-
„LIPP“-, „KAIM “-,

KRiTTS *!“.

HORU OEL - HARMONIUMS
Große Auswahl . Günstige Preise .

Zahlungserleichterung .

Odeon - Musik - Haus
Telefon 339 Kaiserstr . 175

Ackerverkauf
1125 Ar am Grötzinaer Weg . Baugelände . Wa "er
und Gasurang vorhanden . Näheres durch 20813

Laier » Durlach , Werderstr. 14
bobsleigh

« iersitzer. Autosteuerung , Rückichlagbremie aut
« ädern tr ' iisvoltahel . bet « 41878

R»« t , Ba » m « | ste »str . 32. 2 Std . LL
vutuieheu Lams »gg und Tonutag .

3m Vllleilitt -
« «!«« Sv «,tal « a»f««

„Dirkweiler Keschdebuscher
"

Liter 46 Pfenaig , Wachstum ftran
« . iitener . Witwe , tm ÄuSfchank
empfehle einen garanttert 21 er

St . Marti « «». Wachstum
G . S » r « t e ck. '/. Liter 65 dt « , und

meine anerkannt vorzüglichen
0 « « IUIMmln ( » ott 25 Pfennig an .

Echle „PsStzer Bratwurst "
Verkauf über dt« Straße . 20838

f Wir empfetjfen in ßeßannt guten
Qualitäten :

Korsetts
in reidjer Auswaff

Reform- Korsetts
Tjüftenfjalter
RüJtenQafter
Strumpftjafter
'Bfufenformer etc.
in affen 'EreisCagen.
'Biefefeföer Qamenmäfdje
Damenftrilmpfe.

0. TUüffer '
6c Cie.

Jni% 71. ^ finget
"Kaiserstr.

‘Karlsruhe Tefefon
gegr 1906 5250

«ft*t
Is
c:

<5

215

Sonntag , den 14. und Sonntag
den 21 . Dezember 1924 .

sind untere Geschäftsräume von
von II —6 Uhr geöffnet

Aul Weihnachten
alte Sorten Kleinmöbel , Sofas .

Chaiselongues etc .

Sp&zialhaos für bOrnen . Wohnungseinrichtungen
Hiftr « : Bär , Mnlt
Kaiserstr . 115 . Eingang Aalers 'raße

M iiiligeiegie zmeWklii
der Chemischen Fabrik vorm. Goldenberg Geromonl
& Co. in Durlach ist insgesamt oder teilweise zu

verpachten
ebenso die in der Nähe derselben gelegenen
große « Lagerräume . Anfragen erbittet
Chemische Fabrik vormals Goldenberg Geromonl
& Co . , Durlach. 20806

Makulatur -Papier
iutp taube « Zeitungen Ul » iSmrotdeUl ' api «

geeignet ,u haben n her 1889f
Druckerei der „Uadiscliea Presse '

I

Praktische

Weihnacfjis- Qesdjenke
tiiitiitiiiiiiiiiiiiiiiumiiiiimmiMmiiiiiiiiimiiiiiimimiinHiiiHtiimi

grosser
Tiiiiiiiitimtinitttn

Auswahl
(TIHIlHlllllllllllIfU

1mm

Jtaachfaehen / Scfilafröckt j Loden-Joppem
Gummimäntel j Lodenmäntel j Ski-Anzüge ete.
Fantastnvesten / Gestreifte und Sport-Hosen
Sport- und Windjacken aus warmen Stoffen
Sport- Anzüge mit langer und kurzer Hose
Ausserdem Winter -Mäntel und Anzüge >
vom einfachen bis zum verwöhntestenGeschmack |

j« äusserst billigen Preisen \
Umtausch nach Weihnachten gestattet I

AdolfStein Nachf. j
233 Kaiserstrtssge 233 j

Ecke Hirsehstrasse TELEFON 1860 Xeke Htreehstrosee '

!| An beiden Sonntagen vor Weihnachten geöffnet . \
\ . . r

'
. .... - » . e -rmasama #

„Volkswohi
.

Herrenstr. 29 , Telefon fl95
Wir haben unser Geschäft bedeutend erweitert und führen

jetzt sämtliche

in nur erstklassigen Qualitäten
Spezialgeschäft für Konserven, Marmeladen, FrnchtsStte
und vegetarische Lebensmittel .

Wir empfehlen :
ist - Vlerlruchtmarmelade . 2 Pfd .-Cimer Mk . 1 .10

. Aptelmarmelade . 2 „ m „ 130
„ Kirschenkonfitüre . 2 „ » m 1^ 0
„ Aprikosen , Himbeer , Hinibeer - Jo -

hannisbeer - und Erdbeerkonfitüre . 2 „ « n 1 .70
n Pflaumen , Kirschen , Reineclauden ,

gemischte Früchte ( ganze Frucht ) ln 1 kg Dose „ 1 .25
„ Erdbeeren , Ananas , Aprikosen ,

Pfirsiche . in 1 kg Dose , 1Ä )
„ Preiselbeeren . . t kg Dose Mk - 1.80,

*/, Dose . —L5
in Gläser sterilisiert :

Stangen - und Brechspargel , einschl . Qlas . . . . . Mk . 2,-r-
Kirschen , Erdbeeren , Birnen , einschl - Qlas . . . . Mk . 1.80

Ferner empfehlen wir : 20826
fst . Schokoladen und Pralinen in verschiedenen Preislagen
Ist . Vanille - und Blockschokolade . . . . 4 Tafeln 95 Pfg
„ Oelsardinen in Dosen . . 50 Pfg .
„ Kieler Sprotten . . . . V» Pfd 50 Pfg -
„ Schweizerkäse . V« Pfd - 40 Pfd .

FUr NfiimacMsbaiM sämtliche flachartihel
Auf Wunsch wird frei Haus geliefert

Kunst-Stopferei
unsichtbares , feinstes Einweben j ^ djr Gewebe-ttesohfcdigung. Bestrenommleft .
Einzig am Platze^ — Ei bprinzer,strafte 2 . 3 . SL --- S

<
ein

_ AuswärtsverH )hielceit,
Montag vormittags geschlossen WU ^ 41864

Kaiserstrasse 235 .
Offenbacher Lederwaren.

r̂ n »,

■; T7; - ä».
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Wintersport

in
anerkannt sportgerechter Ausführung :

Herren -Ski -Anzüge
Damen -Ski -Kostüme

in Norweger u . modernen Formen
mit langen Überfallhosen .

Preislagen : i
Mk. 93 —, 98.—, 103.—. 125.— . 158 —

Herren -Ski -Anzüge
aus Baumwoll -Gabardine
und Covercoat

Preislagen : Mk . 35 .— u . 54 . —

Einzelne Skihosen
für Herren oder Damen

Preislagen : Mk 39 50 42 .— 58. —
Ueberhosen aus Zeltstoff . 17 —

Windjacken ;wasserd ,
‘imprägniert

Sonder - Angebot !
in unserer bewährten Soezial -' Verarbeitung , nur beste

Qualitäten , soweit Vorrat
für Herren und Damen -JfltAin-na ^ menreis ■ • -

Ski -Stiefel
Handzwie - und Driegenäht

42 .- 39.50 29.50
Ziegenhaar - Übersocken
Berg - u . Ski - Rucksäcke
Woll - u. Segelt .- Fäustel

Herren -Sporthemden
12 .75 10 20. 7.50

Woll - Westen
in großer Auswahl

S il | erstklassige Marken
1% I Esche oder H .ekory

Orioinai -
Sk » Norweger

Volks -Ski
Komplett mit Huitfeld - Bindung
solange Vorrat - . Paar 25 —

1Verkaufsstelle der *

v . S . V. - Jugend - Ski
mit Huitfeld -Bindung und 1 Paar

Skistöcken . . . . . 20 —
fLänven bis 170 cml

ParaSkibügeleisen glänzend
IIbewährt . Unenibehrl .für

Sprung - u. Touren - 'T
lauf - . . Mk- • • "

mit Brennstoff . 8 ^®

Sporthaus

Freundlieb
Karlsruhe Kaiserstraße Nr. 185

WW Wintersport -Preisliste gratis —WWW

sind
automatische

Fernsprech
Anlagen

Kostenlose Beratung durch

ItUSdCl
Karlsruhe

Gartenstraüe 4
Telephon 4982.

Kleine Anzeigen
naoen grüßten t -.rToic in der

„ Badischen Presse 14

Pianos
/

prachtvolle Modelle
in großer Auswahl
neu eingetroffen !
Günstige Kaufgelegenheit t

Größtes Entgegenkommen in der Zahlungsweise .

Th
.

Kaefer
Erbprinzensfrasse 24, beim Ludwigsplatz.

Sonnlagt nachmittagi geöffnet .

Zugelaufen
ein « einer Schnauzer,Hündin , Pfeffer u . Satz . I
Abzuholen geg . Einriick- i
ungsgcbübr u . Futtcrgeld ^binn . 3 Tag . : Ettlingen ,
Pforzheimcrstr .86. B41668 .

Verloren !
ein neuer , schwarzer
Herren,nantel . aui üem
!9eae nach — Phiiivo —
Marau — Hardritr . » ach
>!eureutt >. Aozuaeb aea

jflue ’JtlohiiUiifl 2084»
] Bachslr . 43 , tm Lauen .

Heirat
Alleinstehender Mann ,

Schreiner , 46 ' Nähre alt ,
laih . , sucht Fräulein od .
Witwe zwecks Heirat ken¬
nen zu lernen . Angebote
unter Nr . WI068 an die
Badische Presse erbeten.

Lin immer Willkommsnv8 Kvootionlc für eins

Dame
ist ein - Paar

elegante Abendschuhe
‘ in Brokat , Seide und Lack . = == ==

Aeußerst praktisch sind die dazu gehörigen

Ballüberstiefel
in Leder und Gummi.

Für %Herren
führe ich nur

eleganteste

Gesellschaftssehuhe
und Stiefel

erster Fabrikate

Loew - Hölzle
Schuhhaus

> 1 allen

Hypothekengeld
kurzfristige Darlruen .

auf . nur erste Objekte
durch aiienrels , Kal,er -
strahe 168. _ » 41415

1000—2000 Mark
von Gcschästsmann , m
« arlSruye , grötz .. lchul »
dcnsreicS Anwesen , als¬
bald gesucht . Angebote
unter Nr . K856 an die
Badische Presse erbeten

Verschenken
Sie an Weihnachten de von Jung und Alt erwünschte, unzer¬
brechliche , ca . 00 cm große , laufende und sprechende Original *

Mama - Puppe
zum Reklamepreis von Mfc. 4,65 f*f, des Tagespreises ). Ver¬
sand per Nachn . Anzah ung auf Postscheckkonto Karlsruhe 19278 .

H . E . Müller , Karlsruhe
B41660 Kaiser - Allee 151.

150 Mark
aea . bobe Verziniuna st»s.ael . Ana . unt . Nr . Fioaz
an^ diê , BadUchê Prclse .
Mer würde geb . Bepm-
40 tenwitwe m. einem
Darlehen von

250 —30 « Mit .
geg . mehrs. Sicherheit u .
Zins aus der Not hel¬fen ! Angebote u . Nr .
3)895 » nt ». B ad . Presse.

3—4000 Mk .
auszul . durch Brenner ,
Lesstngstr. 48 , Tel 5974 .
Steuerwert und monatl .
ZinS angeben ._ » 41670

3—4000 Mark
auf 1 . Hypothek, 4fache
Sicherheit , sof . ges ., kurz -
od. langfristig . Angebote
unter Nr . 6394a an die
an die Badische Presse.

Kaiserslraße 187. ISO Mb.

Grotzbrauerei
lucht am blestgen Plabe

geehweles Lokal oder Objekt
für SpeziaUAnsfchank

per sofort ob. später . Angel», unt . Nr . S»787 an dt« »vad . Prelle ' -

Tätige Beleiligung
nhH . Wlattn ». »! ttrtk ^ohne Domizilwechiel wird kleinere « und erSheren ikavttaltfte »
«en » n»« l » » tem Konzern geboien .

Außergewöhnliches Einkommen .
Übergabe der Be »irU )dtrektton « m Wodnorr Angebot » mit Angü>

btt verittaburen Jtomlnt« unt Nr » 928 an dir . Bad Prelle "'

20224 flca Sicherheit m . vvnktl.
Rückzahlung am 1 . Mürz ^
zu leiben aes . Ana . unt . .

i Rr. £ 1060 a. d. « . 4vr. i

WeiKnaäit8 6 e8cKenKe !
LIKürservlce
TafeiauisM
Frechtkörbe
Tortenplatten
Tafelbestecke

TU B* W*
$07#

Bernhard Müller, Kaiserst» 235

« 1 I f

Oroße Ausuabl !

d Müller,
Geschmk -Artikel — Offenbacher Lederwaren .
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Ans der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , iz . Dezember 1824.

Die JeN voller Heimlichkeiten.
»er drb. Die Läden haben allmählich das weihnachtliche Kleid an-
'lw

^
»

^ 5 überaus reizvoll , die Kinder zu beobacht^ , die mit
^ artungsfrohen , glänzenden Augen die lockenden Auslagen in den^ "ufenstern betrachten.
k

® cm einen verschließt der Anblick all ' dieser Herrlichkeiten
C3U bcn ^ kund . Nur ihre Augen reden . Die sind groß auf -

, Magen und leuchten staunend und trunken die fröhlichen Farben
toiein

n*6tt ^ pl>enkleider, der lustigen Hampelmänner in sich

flithr *
i)ere ralcbet ">iffen sich vor Begeisterung kaum zu fasten . Ihre

keit , .
n Ausrufe des Entzückens versetzen alle Umstehenden in

UfRenv
*' ® ' e r0*en ’ weisenden Fingerchen pressen sich sehnsüchtig

derb blitzenden Glasscheiben , hinter denen all ' die schönen Dinge
gJ5 ut ^nb- ^ an ^ c der Kleinen sind ein bischen gierig und wollen
Sj. p

Es auf einmal haben . Ihre Wünsche sind hemmungslos .
Wh au3 ) üarnicht wählerisch . Alles , alles möchten sie besitzen !
biele«

mic sEul' 8 sind sie , wenn auch nur der geringste Bruchteil
glitzernden Spielzeugs auf dem Gabentisch liegt !

i ^
tn eigener Zauber liegt über diesen Tagen . In den Gesichtern

®)crh
n 3)cn leuchtet ein Schimmer von Güte , lleberreizte , Nervöse
buldsam , vielbeschäftigte Väter finden Zeit , mit ihren Kin -

Uber törichte Weihnachtswünsche zu verhandeln .le Lufi jst erfüllt von Heimlichkeit . Wer unangemeldet in ein
stze-

^
^ ^lndringt , muß es sich gefallen lasten , wenn ihm ein energi -

»ttdp» ruußenbleiben " entgegenschallt . Große und kleine Pakete
ubgegebcn über deren Inhalt man sich in die gewagtesten Ver -'" " gen ergeht .

die Kinder haben setzt merkwürdig viel an den Schlüssel¬
st, tu*

,U fun ' bie sind überhaupt immer da . wo sie eigentlich nichts
* inbl •• ^° ^en- Weil aber Weihnachten das ureigenste Fest der
^Ur fi

* ***’ lüsit die geduldige Mutter sie stillschweigend gewähren .>n und wieder fällt ein zurechtweisendes Wort .
Io erf er nicht nur über den Menschen, auch über den Straßen liegtwie ein Zauber . Diese armen , schwerbelasteten Straßen ,

»̂ ld o unendlich viele Schritte gehen , die mit so rührender Ee -
kfeie

' ' * Lasten eines gewaltigen Verkehrs tragen , auch sie haben zu
ky etwas eigentümlich Erwartungsvolles . Sie hoffen auf

®as 'st das Geschenk , das ihnen das Christkind zu Weih -
6rin fl cn soll . Denn der flockige Schnee , nach dem sie sich

Hich. " erleibt ihrem trüben Alltagsgrau eine leuchtende Schönheit .
rvei ? °^ bchmutz und Unrat ist dann mehr an ihnen zu bemerken,

^ er ^ — Zeit voller Heimlichkeit . Verstecktes La -ben zuckt
''»and/. Achter . Die schönste Zeit ist da. die Zeit , da alle Menschen

.
oer Freude machen wollen — die Weihnachtszeit .

Ü SiL “
,
™ Erdbeben am 11 . Dezember 1821. Wie bekannt , ist am

d . I . abends kurz nach Uhr im südlichen Baden
und der Schweiz ein Erdbeben verspürt worden . Da die

Landcswetterwarte sKarlsrUhe . Durlacher Allee 56) Hier¬
as richten lammelt , werden di« Leser dieses Blattes im Inter -

Erforschung dieser Erscheinunq gebeten ,
hierüber an obengenannt Stelle aelemgen m lassen.

Kbft I " ? »* chst genauer Zeitangabe sBahnzeit ) sind Angaben dar-
^ ^rif6 . cvie d« s Beben geäußert hat , aus welcher Him -

der Stoß kam. ob Geräusche vorder , gleichzeitig oder
^ "ge ^ ^ ^ ^ bnommen wurden, , ob Tiere Unruhe zeigten . Bei frei -
"«w .

" Gegenständen sLamven und dergl .) , die zum Schwingen
>Se f

" urben sind, ist die Schmingungsrtchtung wichtig . Erwünscht
sdir

' rner eine Angabe , wie stark das Beben verspürt wurde , ob
r ‘Vtt re

f i.
n |i' oder mehreren Personen , wo sich diese befanden sim

iHm, ' Erdgeschoß. oder in höheren Stockwerken) , ebenso , ob Schadenan Gebäuden ulw .) verursacht wurde .
siif^ . Die amtliche Indexziffer vom 10. Dezember . Die Reichsindex -

Lebensbaltungskosten (Ernährung , Wohnung , Heizung ,
^ e r

U
il+unö un& Bekleidung ) für Mittwoch , den 10 . Dezem -
st " och den Feststellungen des Statistischen Reichsamts mit

oaysszu unverändert geblieben .
der ^ " dschadcn . In der Nacht vom 11 . zum 12. l . M . entstand

F.7 ° uLerkammer eines hiesigen Metzgermeisters durch Abiropfen' 'teuer , wodurch die in der Räucherkammer aufgehängte'' "n Werte von' 096 M verbrannte .
Jjtej Gestern abend wurde von einem Handwagen her-
5ktt e „

bem Haupibahnhof hier ein Kistchen mit Baubejchläaen im
durch unbekannten Täter entwendet - — Einem ln der

^nde s -vt Wohnenden Kaufmann wurden von seinem Balkon fol¬
gst C. . ^ ,

' bU" ö - stücke gestohlen : eine schwarze Hose mit weißen schmä¬
ht beNk, ^ " ' cin gräulicher Sportkittel , eine leder -arbige Tuchweste
^Kffe 7 "' 'ounen Perlmutterknöpfen , sowie ein Sportkittel mit Weste,

„
• und Salzfarbe .

? u4ei ! *'t9enon "ncn " urden : Ein Heizer von hier wegen schwerer
eln Lehrling von hier wegen Diebstahls , ferner 5 PersonenImtASAWA « _ _ A . . t . . . . .

e8en « ' .hin Lcyriing von hier wegen Diebstahls, f
^ rrichjcdener sonstiger strafbarer Handlungen-
döw

^
^ Ekäste über das Blindenwescn wurden in den letzten Tagen

» brrg « Borsitzenden des Blindenvcreins Karlsruhe und Umgebung ,s
. ’ in verschiedenen hiesigen Schulen gehalten , so in der

stundet * ,Fichteschule , in der Oberroalschule , in der Fort -
^ u'ule , in der Handelsschule und in der Gewerbeschule Dur -

n> lehr
9 "«n Vorträgen waren die Schüler und Schülerinnen jeweils

fc8«bcn *
ro

v£ r 3 af)t erschienen und lauschten den klaren , eindringlich
stauch! »? Darstellungen mit großer Aufmerksamkeit . Der Redner
Issttẑ

'bte in seinen Vorträgen das äußere und inner« Leben des
r " "vd belegte seine Ausführungen durch eine große Anzahl

' liier p Blindenschrift geschriebener Schriftstücke, durch Vorführung
*><% :

'"lind! arte für Blinde und einer Blindenschriftfchreibmaschine ,
«»lkerrg! besonders auch die Entwicklung der Blindenschrift von der
Fm«« r'^ bis zur heutigen Kurzschrift darlegte . Herr Boos er-
>>l " uch in welcher Art und Weise der Unterricht für Blinde
^ lste ^ Ee . Gccmetrie und Natnrgeschichte gegeben wird und er

cv >e die Blinden durch ihre berufliche Tätigkeit nützliche Glie -
?»ch ^ Menschlichen Gesellschaft werden . Eingehend kam Herr Boos
Sechen * die handwerkliche Tätigkeit der Blinden zu

warnt « dabei vor dem Blindenhausierhandel , da die von
Ilbst ^ "^ebotenen Waren Fabrikwaren , aber keine von Blinden
iebjx- .gestellten Gegenstände seien . Das handwerkliche Tät 'gkeits -

" wie Herr Boos weiter nachwies , ein ziemlich umfasiendes .-̂ .. dsdner verband mit . seinen Darlegungen die Bitte , in der

^ M >

"
Wie Rundfunk , Gr̂ mmophoa. Phonola ,
Tont süss ins Ohr :

„ Suchard s Cafola”

‘
qh Der

"
;

” '
V

" ' '
Karlsruhe.

Die Auffahrt der Sludenlenschasi. — Der Jahresbericht - es fcheitzenden Rektors . — Die Verteilung
- es Re- tenvacherpreifes.

Der Festalil.
j ! ( Karlsruhe , 13 . Dezember .

Ist der Aula der Technischen Hochschule fand heute Samstag vor»
mittags 11 Uhr , d.« feierliche Uebergabe des Rekto¬
rats in Anwesenheit des Staatspräsidenten , Professor Dr . Hell - » der Psychologie ernannt .

des zuruhegesetzten Regierungsrats Rupp wurde der Direktor de»
kUntersuchungsamts der Stadt Altona , Profesior Dr . Gronover ,
/zum Direktor der badischen Lebensmittelprllfungsstation ernannt .

Zur Schließung einer weiteren Lücke hat das Staatsminists »
rtum den Privatdozenten Dr --Ing . Adolf Friedrich an der Tech ».
Hochschule in Hannover zum planmäßigen außerordentlichen Profesior

pa ch , der Minister Köhler , Re m,m e le und Trunk , des Land -i
tagsprästdenten Dr . Baumgartner , des Referenten für Hoch -!
fchulwesen Geh . Oberre-gierungsrat Di . S ch w ö r e r . des Rektors der.
Universität Heidelberg , des Oberbürgermeisters Dr . Fi nt er , zahl¬
reicher auswärtiger Ehrengäste , Vertreter der Industrie and des
Handels , der Pmfcsioren und der Studentenschaft statt .

Um %il Uhr erfolgte zum ersten Male nach dom Krieg i»if _ _ _ _ _
feierliche ' Auffahrt der Karlsruher Studenten «» frechnH2,

'
ChemU

'

Die

Aufgrund von Prüfungen wurde der Grad eines Doktor »
kJngenieurs im Studienjahr 1923/24 in 28 Fällen verliehen : wo»
:von auf die Abteilung für Architektur 3. Bauingenieurwosen 10,
'.Maschinenwesen 5, Elektrotechnik 5 , Chemie 5 Kandidaten entfallen .

Die
Diplomprüfung

Haben 212 Studierende bestanden , und zwar in der Abteilun « fiir
-Architektur 22, Dauiitgenieuvwesen 52 . Maschinenwesen 88. Elektro -

s ch a f t vom Mühlburger Tor aus durch die Kaiserstraße nach der-
Aula . Die große Zahl der Magen , in denen die Chargierten der^ Apothekerprüfung
einzelnen Verbindungen mit Fahne Platz genommen hatten , boten ^ haben 10 Kandidaten bestanden . Die Vorprüfung haben abgelegt
ein farbenprächtiges Bild , das ksie rege Aufmerksamkeit des Publi ->

'
286 Studierende Davon entfallen auf die Abteilung für Architektur
19 , Bauingenieur - mit Vermesiungswesen 25, Maschinenwesen 97,kums fand .

Nachdem der Lehrkörper mit Rektor und Senat an der Spitze ' Elektrotechnik 102. Chemie ^
! ,

eingezogen war , wurde die Feier mit einem Vortrag des akademischen̂
Orchesters unter Leitung des Kapellmeisters Dasiimir eröffnet . >

Der Prorektor , Profesior Dr . V a l d u s , erstattete sodann den
Bericht über das abgelaufenr Studienjahr .

Er erkannte dankbar an , daß die badische Regierung auch im ver¬
gangenen Studienjahr der Hochschule nach Kräften beigestanden und
durch Erteilung geeigneter Lehraufträge und weitere Ausgestaltung
der Institut « dafür gesorgt hat , daß der Lehrbetrieb in geordneter
Weise fortgesetzt werden konnte.

Auf Ende März 1924 wurden 1 . Geh . Hofrat Dr . Ludwig K le i ik,
ordentlicher Profesior d er Botanik , 2 Geh . Hofvat Dr . Adolf
Krazer , ordentlicher Profesior der Mathematik . 3. Geh . Höfrat Dr .
Schleiermacher , ordentlicher Profesior der theoretischen Physik
emeritiert , doch setzen die Genannten aus dringenden dienstlichen
Rücksichten ihre Lehrtätigkeit als Emeriti an der Hoch

'chule fort . Aus
dem Lehrkörper schieden mls : Profesior Bonte und der Direktor
der Lebensmittelprüfungsstation . Regierungsrat Profesior Rupp ,
nachdem er seit dem Sowmersemester 1896 ch » Unterricht in der Nah¬
rungsmittelchemie mit ebensoviel Sachkenntnis als Erfolg erteilt
hatte , sowie ans 1 . November d . I . Geh . Hosrat Profesior L t n d n e r,der 62 Semester mit reichen Erfolgen an der Fridericiana , gewirkt
hatte .

Als «neue Lehrkräfte wurden beniien und ernannt : Pro¬
fesior Dr . Arthur K e ß n e r . Vorstand der Versuchsanstalt der Deut¬
schen Mafchineniabrkk A - G . iDemag ) in Duisburg und Privatdazent
an der Technischen Hoch 'chule in Berlin , zum ordentlichen Professor
fiir mechanische Technologie und allw meine Mcrschinenleh-e Dipl .-
Ing Hans Kluge , Obermoenieur der Nulknnwerke Homburg und
Stettin A .«G .. zum ordentlichen Profesior für M .osch ' ncnelemente Dr .
Ing . - Hans Thom a bei der „Mittlcr .-n Isar A .- E .

" in Münfhcm
z>lm ordentlichen Profesior für elektrische 'Anlagen

Die Amtsbezeichnung „Außerordentlicher Professor "
wurd ^ für die Dauer der Zugehörigkeit zum Lehrkörper der Hoäüchule
verliehen den Privatdozenten Dr . Ing Hermann Alker und Dr .
Ing . Otto

^
G r u b e r an der Abteilung für Architektur sowie Dr .Hans Reih len an der Abteilung » für Chemie . Habilitiert haben

sich : 1 . der wisienlchaftliche Hilfsarbeiter Dr . Ing . Paul Böß äus
Idstein in der Abteilung für Bauingenicurwesen für das Fach der
praktischen Hydraulik und theoretischen Hydrodynamik , 2 . Dr . IngRobert Brüderlin aus Schopfbeim in der Abteilung für Elehro -
tcchnik als Privatdozont für das Fach der ' Elektrotechnik. 3 . - Dr phil
Alfred Riede aus Wechmar in der Abteilung für Elektrotechnik für
das Fach der Physik . 4 . Dr . Ing Alfred Der rer aus Stuttgart in
der Aoterlung stir Vauinoenieurwefen für das Lehrgebiet Statik der
Baukonstniktionen mit besonderer Berücksichtigung des Eifenbeton -
baucs . 5 . Dr Ing . Hans Bader aus Keithain t S für FlugtechnikBeurlaubt wurde .für dos Wintersemester 1924/25 der Prinatdoz -nt
an der Abteilung für Mchchinenwelen Dr . Ing . Rudolf Mayer
INI ' h/KS 1Q04 OK VJ . «n - ' _ *

Die Frequenz der Hochschule
.betrug im Wintersemester 1923/24 : 1539 Studierende /darunter
33 Damen ) und 124 Gasthörer : zusammen 1663 Besucher : im Som »
mersemester 1924 : 1409 Studierende (darunter 36 Damen ) , 66
Gasthörer ; zusammen 1475 B-e'ucher gegen 1792 Studierende im
Wintersemester 1923 . Vergleicht man die Zahlen w 't denen der beiden
letzten Semester vor Ausbruch des Krieges , so ist ein eigentlicher
Rück -zang nicht zu verzeichnen . Denn im Wintersemester 1913/14 be¬
trug die Zahl der Studierenden 1137 und im Sommeriemcster 1914
belief sie sich auf 1070. Im laufenden Wnte 'rsemefter ist die Hochschule
von 1394 Studierenden und 81 Gasthörern besucht, sodaß die Gesamt¬
zahl 1475 beträgt . . . . ,

Durch Tod verlor die Hochschule im vergangenen Stud '.eniahr
den außerordentlichen Profesior an der Chemischen Abteilung Dr .
Emil Dieckhoff . welcher am 7 . Januar 1924 nach kurzer Krank¬
heit im Alter von 72 Jahren starb . 34 Jahr « lang hat er das pbar»
makolagfiche Fachgebiet an unserer Hochschule erfolgreich vertreten .

Dem
körperlichen Wöhle der Studierenden

ist die Organisation des Akademischen Ausschusics Nr Leibesübungen
unter der bewährten Lo tung von Profesior Dr . P a u l cke und des
akad. Turn - und Sportlehrers Twele geweiht . Stn den Wettkanumi' '»
des Deutschen Akademischen Olympia , das vom 18. bis 20 Jul
in Marburg stattfand ünb von über 1500 Studenten aus Deutii
besucht war , beteiligten sich 30 Vertreter der Technischen Hoch 1

Karlsruhe . Es wurden 7 neste Hvch 'chulrekorde und ein neuer Deu :-
fcher Rekord ausgestellt . Den nachhaltigsten Erfolg erzielte Katlsruhe
mit seiner Olympischen Staffel stud . chem . E . Braun 800 Meter , stud.
chem E . Wolf 200 Meter , stud . el . Rob . Suhr 200 Meter , stud . «l .
Alb . Reinem 400 Meter , und aewann den Staatsebrenpreis des
preußischen Ministers für Wisien ĉhait, Kurst und Bolksb ' ^dung . Im
ganzen errang die Technische Hoch 'chule Karlsruhe mit 30 Teilneh¬
mern 11 Einzelsiege und 2 Mannichaftssieae und bat damit im Ber -

glefch zu der Frequenz der anderen Hochschulen den größten Erfolg
zu verzeichnen . ' '

, , , . . . . .
Im verflossenen Stud >enfahr konnte die unverschieblich gewordene

Err
'
ichtunqdes Denkmals für die gefallenen Ange¬

hörigen der Frideririana in Angriff genommen werden ,
nachdem für di« Plat -grstaltung im Hof des Hauptgebäudes vom
Ministerium ein entsprechender Kredit hew 'lligt und von Eh '- en-

lenator Rott zur Kosteicheckung bedeutende Mittel gestiftet worden

Im Tagesheim der Hochschule
wurden im letzten Winter - und Sommersemester für die Studenten ,

schaft mehrere künstlerische Veranstaltungen geboten . Auch wurde
daselbst zum ersten Mal über 150 Studierenden , welche die Weih -

nachtsseiertage nicht im Kreise ibrer Familrcn verbringen konnten,
weil die Fahrkosten für ste unerschwinglich waren , am Weihnachts »

stir das Studieniahr 1924 25 die Privatdozentin Frau Dr von - abend mit kleinen Geschenken eine kleine Freude bereitet . Die
Ehrhardt - Siebold . Auf die venia legendi verzichtete Privat¬
dozent Dr . Halbertsma an der Abteiliing für Elektrotechnik.

Im vergangenen Studienjahre wurde
die höchste akademische Würde

eines Dr .- Ing .
'
ehrenhalber verliehen an 1 . Dr . Julius Weise . Di¬

rektor der chemischen Fabrik Ko epp u . Co . in Oestrich /Rheingau ) :

Zahl der Schenkungen für die Hochschule
war auch im letzten Studienjahr erfreulich groß . Hochherzige Männer
von Handel und Industrie haben zur Ergänzung der Inititutseinrich .

t,ingen , zur Fortführung wisicnschaftlicher Arbeiten . Anschaffung von
Maschinen sowie von Literatur für das Tagesheim namhafte Zu -

V* ,. memiHiieu .vuüxu xgrggg u,o . tn ijeimm 1’Kneinnnin - Wendungen gespendet . Um alle hier zu nennen , fehlt es an Zeit , und

. Ministerialdirektor Richard A n g e r . Leiter her mAineEchnischen Ünzeln « he :' ° us ?ugreifen wäre wohl im .
S '

^
ne der Ee

^
er

^
mch

^ g
^

'kbteiluna im Reichsverkebrsminiiteriun , in R ^^tin - n 'vig - k- n« ßn . i ICflen . Allen , die sich unserer Hochschule
^

Nrer
^ Ausland ,

. . -_ ' Achtung begleiteten , die uns
fühlen ließen , daß wir nicht mehr allein stehe.n in der Welt , fei5 Geh. Hofrat Profesior Georg L i n d n e r an der htesigeti Hochschule ;6- Ministerialrat E i m o n e t t i im Ministerium für Handel und Ver¬

kehr in Wien .
Auch

Mitglieder de§ Lehrkörpers wurden durch hohe akademische Ehrungen
ausgezeichnet .

So sind die ordentlichen Professoren unserer Hochschule Dr . Predig ,Dr - Freudenberg und Dr . Pa u lcke zu außerordentlichen Mit -'
gliedern der mathematifch - naturwiffenschaftlichen Klasse der Heidel¬
berger Akademie der Wrsienschaften gewählt worden .

Profesior Dr . Schnabel ist durch Beschluß des Staatsministe¬
riums mit Wirkung vom 1 . . März 1924 an bis auf weiteres mit der
Führung der Direktionsgeschäfte des Generallandesarchivs betraut
worden . Das Amsterdamjch Stenncomits - voor Intellectueel Central
Europa , das sich zur Aufgabe gestellr hat . zahlreichen Dozenten deut¬
scher Hochschulen wirksamen Erholungsaufenthalt zu ermöglichen , hatte
diesmal auf Schluß des Wintersemesters ein Mitglied unseres Lehr¬
körpers auf vier Wochen nach Amsterdam eingeladen . Prof . Dr . H o l l
berichtet dankbar, daß er aui die liebenswürdigste Weise ausgenom¬
men wurde und weitherzige Gastfreundschaft genoß.

Einen ehrenvollen Ruf an die Technische Hochschule Hannover
hat der Direktor des elektrischen Instituts der hiesigen Hochschule Pro¬
fesior Richter abgele/mt -

Dem planmäßigen außerordenrlichen Profesior für deutsche Sprache
und Literatur Dr . Holl sind die akademischen Rechte und die Amts¬
bezeichnung eines ordentlichen Prosesiors verliehen worden . Anstelle

der herzlichste Dank zum Ausdruck gebracht.
Die

Aufgaben des Studentendienstes
können jetzt wesentlich besser gelöst werden als bisher , nachdem vom
Herrn Finanzminifter das in nächster Nachbarschaft der Hochschule
gelegene „Fasaiienschlößchen" für die Zwecke des Studentendienstes
zur Verfügung gestellt worden ist.

Die „Gemeinschaft ehemaliger Angehöriger der Technischen Hoch¬
schule " hat im Laufe des Wintersemesters 1923/24 mit ihren Stif »
tungsmitteln zahlreiche Fälle dringender Rot lindern können.

In der mevsa acaäemia wurden täglich rund 1000 Portio¬
nen ausgegeben , die sich auf Mittag - und Abcndesien verteilen .

Aus Mitteln der Hochschulvereinigung , die unter der einstchts»
vollen und zielbewußten Leitung ihrer Vorsitzenden, des Direttor »
Dr .-Ing . E . Eaa und Geh . Hofrat Profesior Benyit voller Tat »
kraft weiter wirkte , konnten auch im vergangenen Studienjahr

. mehrere wisienschaftliche Arbeiten unterstützt und gefördert werden .
*

Nachdem der Prorektor seinem Nachfolger das Amt übergeben
hatte , ergriff der neue Rektor des Studienjahres 1924/25 , Profesior
Dr. med . h . c . Caesar das Wort.

Nach Ausfotguna des Redtenbacher - Preifes an den
Dipl .-Jng . Ludwig Wirth aus Homburg (Pfalz ) hielt er einen
Vortrag aus seinem Fachgebiet der mittelalterlichen Baukunst .

Mit der Absingung des Deutschland - Liedes fand die stimmungs¬
volle Feier ihren Abschluß.

jetzigen Vorweihnachszeit di « Blinden nicht zu vergesien und machte
dabei auf ihre Verkaufsstelle , Viktoriwstraß« 6 aufmerksam.

« üouzcrt des ChoreS der Dou -Koiakcu . Es sind keine Botichcwtktcn ,
sondern antibolschewisttsche ttosokenabtctlungen. sicherlich nicht 'die schlech¬
testen Svlu -e , Mütterchens Rutzland. müüen vor den vcraebtich bekänuü -
ten Mnchtbadcr » weichen und außer Landes gehen . In Bulgarien finden
He ein Asyl, doch ist härteste Arbeit ihr LoS. Sehnsucht nach der verlorenen
Heimat drängt zu gemetnsamer Klage tm wehmütigen Votkstied. DaS so
in die Kremde gerettete Stück russischen Volkstums pflegen sie als heiliges
Gut. Nün tun sich die besten Stimmen eines ohnehin sangbegabten Stam¬
mes unter einem glänzend begabten Führer . Serge Jarofs , zusam¬
men , und bald verfügen sie über reiche Auswahl gleichsam tm Schtai be¬
herrschter Chöre , um welches Bcsibtum sie inavchcr Gesangverein beneiden
dürft«. Da auch dem liturgischen Gesang ein beträchtlicher Teil der Arbeit
zukomnit , wird rbnen Nebenverdienst in ktrchenmustkalischcr Mitwirkung ,
doch fällt auch abends tm Konzertsaal für die wohlgeschnltcn Künder echt
russischer Volksweisen manches Schrrslcin ab . Karten sind . noch tn be¬
schränkter Anzahl in der MustkältestHandlung Frib Müller , sowte an
der Äbendkaste zu haben .

— Der mustkplische Familienabknd dcS Gartenbauvereins am lebten
Mittwoch in dem im Pflanzenschmuck prangenden Saal 8 der Brauerei
Schremvv erfreute sich sehr starken Besuches, in der Erwartung besonderer
Kunstaenüsie. Und rS hoben auch die glänzenden GesanaS-Darbtetuugeo

bekannter Kräfte des Landestheaters unter feinfühliger Be , ■ itung von
Herr» Willy Eder , wie auch die Vorträge unseres beliebten, bniniische»
Dichters Romeo die Veranstaltung wett über die üblichen Beretnsfeter »
binaus und fanden überaus dankbare Zuhörer. Ein besonders schönes ,
wirkungsvolles Bild zeigte der Saal nach der Pslanzen - Vcrlosung , in dem
auf allen Tischen reich verteilten Schmuck von Hunderten von btübendea
und grünenden Tovspslanzen. Nächsten Sonntag , den l ds. MtS.'
vormittags 11 Uhr findet, einer Einladung der bekannten, btengen Gron-
gärtncrei Wilhelm Brebm Folge gebend , eine Besichtigung der mnstcr -
aültigen Anlagen dieser Firma statt . Der Besuch gilt namentlich den tm
Schmucke von Tausenden blühender Coclamcn lAlvenveilchent prangcnDeu
Gewächshäusern. Wir verweisen aus den Inseratenteil .

lang wies b . -ArosaStrela
Gute Verpflegung — Schöne Zimmer.

Unsere beiden hentrgen Ausgaben umfassen
26 Leiten .



TU. Ihu SO , UUUlffJJC HAkkffT ( UVINMnmmfi BtflAfalb m

n ■;,

Dampf - Waschanstalt C
.

Karlsruhe
Telefon 2101

Ettlingen
Telefon 61

Durlach
Hauptstrasse 16 .

Annahmestellen :

Kreuzstrasse 7
Sofienstrasse 13
Yorksträsse 17

Großkürschnerei

WOh.Zeumer
Gegründet 1870 Kaiserstr . 125/127

Spezialhaus .

Pelzwaren
Unsere Vorteile !
Eigene Grossherstellung
Ausgesuchte Qualitätsware
Fachmännische Beratung n.

Bedienung
Alles Qbertreffende Auswahl
Am billigsten .

Pelz - Jacken und - Mäntel
Pelz - Shawls und - Colliers
Pelz - Kragen und - Muffen

Verlangen Sie unser Pelz -Mode-BlatL
Zusendung gratis und franko.

An den Sonntagen vor Weihnachten
von 11 — 6 Uhr geöffnet 10890

Wer erteilt U- terrid, »
im MastHtnen -Slr cHen ?

Slnqeb. unter Nr 91070
an Me „SlnMfit ; Urefle

mnTni « II

Mo könnte junger
Herr etne gute

Buchführung
erlernen , In den Abend¬
srunden i Möglichst Prt »
fciH. Ang . unt . HIOOi
a . 6 . Bad . Pr . erbeten.

stet « zu verkaufen . 10921
Manshardt , .» aller » ». ISS . Sei . 165»

SASne Villa
tn Dullendorf . fdfiBn«
Lage. 8 Min . v. d. 83<rbn.
6 schöne Simm , mit Bal¬
kan. Kürbe . 2 «roste Man¬
sarden . Speicher u. Keüer.
räume . Gemüse, u. Zier¬
garten von 14 Ar . sofort
frei und günstig »u ver¬
kaufen.
Anaebote erdeten unter

Nr . K1006 an die Ba¬
dische Prelle .

Bitte um Weihnachlsgaben
für «»me Kran «» in den beiden St . Bincanttu «-
krankrntiänler » und für arme » Inder tm
« oiktzkinooraurten « teinftratze 20.

Freundtiche Gaben - werden dankend ange¬
nommen von den Barmd . Schwester » des Allen
und de « Neuen St . BineentiurbaMkS . Krieos -
Itrabe 48 und Südenbstraste 60 . 20812

et . Blnernttntzoerei« » arlsrnd «.

Jwanssverskeigeritng.
Am Montan , den IS . Deaembe « 1924. vor -

mtttaaS » Udr - werde ich tn «rttNn ««« un Rat¬
daus aegen bare Zahlung tm BollftreckungSweae
öffentlich versteigern : 6396a

klwa 200 Paar Zerren-, Dmen-
unö Kkn-ersllefel .

Ettttnnen , den 18. Dezember 1924 .
Dietrich . Weoichtsvollzleber .

Ms passendes Weihnachtsgeschenk geeignet 6895a

Ol AM 6MW
(Rüde ) lehr wachsam mit Stammbaum , u » erkauf .
2 . F . Zimdrich . Babnvoswirilckatt . « retten .

LeierW!«
und Schuddedarisartikei
Enaro « in Ainisnaot
Badens . Wodnhs .. Loden .
Laaerraum . 7 Zimmer .
3 Küchen, retchl . Zubeb .
eignet stch s. ted . andere
Geschäft. vretS Mark
1500 (1.—. _ - 8111-02
M . B « iam > Karlörnde .

Stfiaukslcferd
zu kauten aei . Ana . unt .
Nr . 9 1017 a . d . B . Pr .
ittuterdallener Puppen -
wagen zu kaufen « eiucht
PreiSanaebot . B41467

Goldichmidt ,
Körnerstr . 87.

Äleine 2o»v5

A .E ®. . Mianon ' ,
Modell 8. fabiik -
neu , ungebraucht ,
preiswert zu verk .
NechtSanwalfSbüro
Kaiierstr . 199 . Ut.

Wohnhaus
möglichst mit Einfahrt u.
Werkstatt, eventl . Garten .
Anzahlung Jl 5000, »on
Selbstkäuf. gesucht . West¬
stadt od . Müylburg de-
vorzugt . Angebote mit
PreiSana . unt . Nr . 20820
an die Badische Presse.

PilMliwWn
wenn auch klein, zu kau¬
ten «einet» . Angebote
unter Nr . Ä1047 an dte
BabUcde Prelle .

Kleineres Haus
mit Laden , für Metzgerei
geeignet, totort beziehbar .
(Anzahlung 500 tn
Karlsruhe oder nächster
Umgebung zu kaufen «e»
fwe&t . Angebote unter
Nr . 20767 an die - Ba .
diiche Prelle .

jpeifestmmcr
y Met« , schönes Mode«,
saubere Arbeit

irtilnTiiimncr
efebeo .

. lotort

MeibniaWlle
iiabritneul

mit allen 'Neuerungen
verieben .vallendeSWeid -
nachtöaeichedk billig zu
verlauten . Ang . unt . Nr .
10952 an die Ba d reffe
AlS Weibnachsaefchenk

Oelaemälde
(Stilleben ) billia , u verk .
Bruder . Roonstraste 22 .
Sib .. 1 . Sto ck. B41683

Schulranzen
Leder , für Knaben und
Mädchen v . St . •* 7.50
abzuaeben . 20820
_ M nr kara ' enllr . 22_
Pall . Weihnachtsgeschenk
den . Kronleuchter. Mel-
fvna . lebr bill. ,u verk .
« ffrnweinstr. 24. 2 . St . .
recht » . _ « 41651

Slaft nettes Kreu,i-Ther -
mal -DamPfbnd billia zu
verk . Zn « tr . U. B41495
in der Badischen Prell e .
Beleuchtungskörper
illr Gaö und Elektrisch
in orost Auswabl 20 >»4
Wild . Winterdauer

Zäirtnaerstratz - 57.
Zu verk . : schön , braun

Bärenfell , schöner Zier -
loieael mit Leuchter , eich.
Bank mit Killen . Blichet
B ' lder Rabmen .Mandel »
mübie . Schott 1 .50 lang ,
v. 18 — 8 Unr ©tefanten «
» raste 98 ivart . 171 . « tiSW

Piuo
'
s

Schön. WethnachtSaescheuk
Gut erbaiiene Ventil -
Posaune z . vetk. b . Dauer .
Effeuweinttraste 38 . 171 .
rechts,_ B41661

Fürs Christkind .
Werkstatt, B41666

diele Modelle u. Trans¬
missionen, elektr . An-
iriebömotor . 1/20 P8 -,
110.220 Volt . Gleich- od.
Wechselstrom , auch ge¬
trennt . billig abzugeben :

. 175.Sofienstr . 111 .

gute Qualitäten
pr - iöwcit bet

180.
Posten

Gesucht
Wohnhaus

in Herrenalb,

« rSfteren
vtlltast ab.

zuaeb-n . 91020
G . Münze , Frommer,, .
W ürttemdera .̂ .Tet.^,10.̂

Schell
nndolttr 1. IN. >

er
B41889

auch kleines, von Sekdst-
käufer. Wohnungsinhaber

!können wohnen bleiben.
§Angebote unter Nr .
>20553 an hie Badische
Presse erbeten.

Emfam.-Haus
5 Zimmer , Küche , gro¬
ben Obst- und Ge¬
müsegarten , beziehbar , in
der Rahe Karlsruhe zu
verkauf. Ang . u . Ä1045
an die Badische Presse .

Diebe«
Answähl finden Sie bei meinem enorm billigen Ansrerkanf .

Ich biete an rn denkbar niedersten Preisen t

A H Z Cl fflr Herren und Barschen
mittlere Oualität , in allen Farben .

Stück 24 . 50 früher 42.50

Manchester -Anzüge
mit Breeches -Hose Mk. 28 . 50 früher 48 .50-

Ferner PTIMN Schlüpfer
mi‘

Mk. 32 . 50 früher 52.50
sowie Gummimäntel und Windjacken in großer

Auswahl su billigen Preisen .

Seifried , Kmizstr . 16
— TELEFON 4569 —

Beide Sonntage vor Weihnachten geöffnet.

:7m Dezembr beiiehv‘ nla
iiii

mit 4 refu . 5 Zimmern »
Zubehör find zu oerks.
Änzaaluna 8900 Ji .NäbereS KrieaSitr . 842
im Büro non 7—5 Udr .Telefon 2839 14159

BiS -narckstraste. m . Gar¬
ten unter aünltigen » e -
dingnn ien kok. zu verkf

« naeb . uirt . Nr . 20781
an d e »Badische Pielle " .

Ksuigeiiiche

Oifenbacher Lederwaren
Damentasclien

Brief - und Geldacheintanchen
Aktenmappen

Stusikmappen
* Schulranzen

Große Auswahl ! Billige Preise !
Bernhai d Müller, Kaiserstraße235

Offenbacher Lederwtren — Geschenk- Vtikal 20794

2 Oberlichter
od . 4—6 qm Drahtglah
zu kauf , gesucht . Auge-
bäte unter Nr . 111066 an
die Badi sche Presse.

Brillant -
Riaa . Brosche. Ohrringe
ober Anhänger zu kaufen
gtsuchi . Anaebote von
9 Udr vonn . b !s 4 Uhr
nachmittags . Werderstr.
Nr . 60 . 11 . A41175

nen oder am erbalten , zu
kauten gebucht. Angebote
mit Preis unier Nr .
2o770_ an Me Bad . Br .
Gut erhaltene

Laute
zu kauten aes . Ana . unt .
Nr ., ^ 1030 a . d . B . Br .
Gut ervaltene

Damvtmaschine
für reiferen Knaben zu
kaufen gesucht . Ange¬
bote Mit Preis unter Nr .
eiOM _ an _' Schaukelvserd u . klein .
Leiterwagen , 40 cm , zu
kauf , gesucht : Zähringer -
stiatze 34 . II . B41655

SthiifRelgferd
aus gutem Saus »u kau¬
ten aet . Ang . unt . Nr .
S10LS an di« Bad . Pr .

fiHdientifel.2Stü(i(e
ein «et^ ctter. weister. 2fu

6fl5ÖKÖ
fSknwfiMK) . 1 ®dt mt*
« oft . 1 eil . Kinderbett ,
stelle mtt Matratze billig
»u verkanten . Zäbrina ' r-
stMste 20a . IV l . B41494

(tritt Liebhaber !
SchSneS Weihnachts¬

geschenk! « niike Trübe ,
echt doll. Stil . kg. 30X20
X25 am . mit reichen !7n-
tarsten u . bersch , « oiz -
arien . bertchsiestbar. als
Bri ^kkalletie od . Schmtirk -
kaiten aeeianet . vreiswert
»n vertonten . Angebote
unter Nr . 11977 an die
Badistbe Prelle erbeten^

Kinderbett
m . Matratze u. Pnvven -
tvorswagen billia »n der.
kanten. Goethestrabe 50
2 . ^Siock d . D41473

Bettstelle
mit Rost » . Matratze . 1
Ladentheke, 1 .80 m lg . ,
zu verkf . In erfragen
Waldftr . 8. Lebensmit¬
telgeschäft_ 5041638'KindttlaMiOl
,« vkf. : Kaiser -Allee 12h .
Digger ._ 5341635

2 Roßh .-Matr .
3trtt . , mit Reit , 100/200 ,
sowie, in Wolle u . Sce-
araS , rot « . rosa . allcS
neue, billig zu der-
ranken. Wi lbeimstr . 69.
'
Diwan Chaikekonane.

PvlsterNNHIe tt. Mairatz .
liefert billig Davezier
GrieSbanm . Ludw - Wil-
helmstr. 11. . B414L8

Letten
8 Stück, komplette, gut
erbalten , sowie einige
Schränke. OvalftalbstNck -
sässer , tu tadellosem
Zustande , sofort billig
zu verkaufen. Händler
verbeten . Zu erfragen
unter Nr . B41284 in der
Badischen Presse .

kKlefer ) billig zu verkf .
Amalienstratze 61, Gar -
tenwohnung . B41486
Ein Posten

Geiden-Daunen .
Pusis . sowie Tee- Puvven
billig zu verkaufen.
Bad .Sandmallunst Walb -
ring 4._ 8341164

iiernnitrn
'Sineaer - Mappe . ,.WaIö -
ieae nöe ' l zu verkanten

Anke. nn «. Nr . ^71002
an öie «Badilche Presse ' .

Pianos
auch Teilzabig . « 41287
5Ä. Kunz , Kroveustr . 10.

Pianos
bekannter Wüte u . Qua¬
lität . in allen VreiSiagev ,
emvllehlt äutzer » preis¬
wert . auch bet Zabluugs -
erte >cht,' ru „ g . B4144S
Keinr. Miiller, Llaolrrd .

Schiitzenstr . 8
Aetter « Instrumente

werden in Zabluna gen
Crammoplion

1 eis . Kinderbett (weist ) ,
1 Puppenwagen (Gum-
mtreif . ) , 1 Dam . -Kostüm
(Gr . 44) , der . neu , zu
verkauf. : Bachstratze 29 ,
3. Stock ._ 5641648

timj 2g Mit :
Grammophon mit

Platten . Photoappa -
rat n Sterevotop . Ernc -
mankino . 1 Bieriervice ,
viele « ültz r . z. ic,,e -
ituht, .irtaaer », Overu .
g. as » leeres Puppen -
itwnitt . P . -Knme . P -
Sporttoaneu » « >„ o » r -
jlhantei , « nrg . 20821

Wari'grajcvstr 22.
Mandoline

neu, 2öteilig , villlg zu
verkauf. : Hirjchftraste 10,
Laden , rechts. B41471

»Ae " ' '
Aquarium

biutg «u vertan - 20809
B e eidovenst r . 8, 1l.
Bratsche

zu vks . : Heck , Waldhorn -
straste 14. 111 . « 41640

« aloii -Grammophou
Damenrad , neu , I . bill.
abzuaeb . a . Teil ». Schill.

Briefmarken
als Weibnachtsaeichcnk.
auch mcbrere Kreuzcrmar »
krn iowie eine Samm¬
lung bat preiswert zu
verkaufen . Ebcndaicbst
au » l Nähmaschine lür
Mützenmacher mit einem
Arm Hcinr . Lanzcnkticl.
Bruchsal. Kaiierstraste
Nr . 59 . T1040

2 Danieliringe
a 125 M . i Damcnrlngmit 9 Brillanten 350 M.
sehr vrttsw . , u verlaus .Angebote erbeten unter
unter Nr . T1015 an die
Badiiche Prelle .
Grösseres

. Aquarium
mit verschied . Zierfischenu . Wasserpflanzen zu der-
kaufen: Luisenstraste 2b.4. Sto ck._ 8341667

Zu verkaufen:
1 Siehdampfmafchine m.3 Zudedör 12 M 1 Kra-

nen 4 ,Ä. 2 «cSt . Sirassen -
renner ä 1 M. Becker .Zirfei 30. Ul . «41602

Grosse Dampseisenbah«,
bestcb . aus : Maschine,
Tender , 1 Wagen , Schie¬
nen . Maschinenhalle u.
anderem , sowie einem
Brett . 1,3X2.3 m . , um
Aufbauen . ist für 50 Jt
zu verkaufen Set Nebel,
Piltiitzstr . 14. B 1150,3

Zwei B41191
MvenMchkv . L '

d
'!'«

mit Inbalt . billia avzug .
Gg .- ',triedrtchstr . 22 . U . t .

Ankerbaukasten
tRichfer . neue Folge . 6
bfs 20a ) , wie neu . r «
oerlauten . 6385a

Wrötjluac « ,
Ninneiderastr . 14

PWeWWtzN
schöner , mit Gummireifen
zu verkaufen. Anzufeben
ab Montag nachm . Ser .
derstr .̂ 1 . 111,_ 5841656

JMniaWne
zu verkaufen. »iS Weltz-
nachtsaeschenk lebr geeig¬
net. Zu bestchtiaen zu
jeder Zett . Soiieustr 150 .
1. . Stock . 2ma1 läuten .
Kärl Henielmann . B41653

Zu verkauf veiichieo .
Puppen « nd Rodel »
schtitten . Weinbrenner -
» raste 14, 4. St . An,,, ) .
Sonniaa v orm ._ « 41627

Zn Verkanten: oder
Geleaenheitskaus.

Ein
elektt . W

200 Ka. Tragkraft , nett,
noch nickst gebraucht, ist
umständedakber unter
AnschafsimasvretS zu ver¬
kaufen. Angebote unter
Nr . Pi Ml an die Ba-
dische P resse._

Nerfchiedene neue und
flc» r. Summte , Zwei¬
spänner - Chaisengefchtrr,
Argenian . Diwan. Chaise¬
longue »nd au verkanten
bei A. Weber . Rndoli -
strasse 19. 8341258

Äandsüfte
m 120 M . verk . Michael.
Karlsruhe . Wellendstraft e
46 » . Tel . 1174._ 8341667

Hgndwaaen
gut erhalten. 4-rädrla für
Tapezier geeianet . sowie
gnt erb. s>-Fa-hrrad bft .
zu verk . Sivethestrasse 37 .
2 Stock ._ 5841685
* tut

BlumMriM
Weihnachts -Geschenk.

,u vks - : Adlerstr . 14. bei
Klumpp (Lad.) . B41665

Damenrad , w . neu . s
58 Jt au Vks. Jrion ,
Wielandtstr . 2», p . B40 31
Holländer , 2sttz .. guter ».

zu verkf . : Werderstr . 88 .
2. Stock , US. 8H41674

Äteuer Davosicht »>>« n
billig zu verlauf . Dur -
lacher Allee 67. 3. Siock
linkG_ « 41631

feetrenftT. 29 TT ist ein j
blauer Kinderwaaen zu
verlausen. _ B41634
Ein lebr schöner 2retb .Winteryaletot

und 2 aut erbalt . Röcke.
Stoiie . dunkel. gute
Ware , btllia zu verkauf.
Luisenstraste 38 . 4 . St . .
links ._ *341476
Rener

Smoktnü
beste Verarbeitung , ganz
auf Seide . Gr . 1 .75 bis
1 .82 in . fchlk . Fig ., ,u n.
M 80 , preiSw . zu verkf .
KarlSr .-Mühlbg ., Martt -
stratze 4 ._ 8341513
Nidderner Ulftcrmantel ,

neu , mlttl . Fig ^ billig
abzugeb . : Schillerstr . 30.
III ., Hthr . B41654
Schöner B4'1329
Wintermantel

für 12jährige . billig ver-
käuflich : Fliederstrasse 1 .

83lauer SonniaaSanzna
16 M . Nebcrzseber 18 M.
z . verk. Besichtig . Sonn¬
tags . KrtegSNr. 17 . 4 . St .
Manf .. Schmitt. 8341682

6279a

« off. Weihn- chtsgefcheuü
Eleganten , echten

Waschbär -Pelz
moderne Form , billig S
verkf . : Effenweinstt . Z !
III ^ » S ._ 83416?

Herren -Geh-Pelz
(Bisam ) f. gr . Fig .. b>>
warm . bill . z. vkf. S <b^
Hübschst ! . 7._ 5841+

2 WneMe .neu . bill . zu verk . » » M
strasse 7 . 77 . 5841?^ !

Damenpelz
braun , preiswert onzu-
aeben . 20822

Markarafenftrabe 22 . _
Grosse kunllgestrtckte Tischt
decke billig zu verkaufen .
Durlach . Kronenstvaste 14.
II . reMS. 8341518

Schöne
m Kabre aii lebr »öa»
sam und treu , gts WJ
Nändebölber iebr billia ^
mir ante Lände »u
kaufen bet .Zerr . Mühlbura . »«M
ftraste 2. B41t-Lz

Forle ,
5 Monat « . Rüde . 1* 9*5
Tierchen, billig , u »U
Kronenftr . 7.^ II . 8341-k
Junge , engl , vüllvo »?

(Rübe ) . 6 Woch . alt.
verkaufen : ZähttngM
Nr . «4 . 50410»
Schöner, wttsser

Pudel ^
<34I »br. Rüde ) . ( oW« S
braucht. Herren -Fahr >!7
tt. Ia , gut eingcspi «'"
Mandoline billig »u
Zu erfrag , u . Nr .
in der Badischen Presî

1 Boxer , männl . , * 4
Prachtexemplar , zu bfst»
Angebote nnt . Ar . ZW
an die Badisch« *3« %

Schulranzen
Schultaschen
MtenmaWen

in arotzer Auswahl

Kosterhaus LSmmle
51 Kronenstr . 51

Zu cerkaufen: 1
zwei Nähmaschinen, rtite
bereits neu. eine aevr . .
Bett mit Rost und A!a-
trave . vaddkorb mit Ma¬
tratze. Waschmanae. Kin-
derstubl. Gasherd mit
Stützen . Ampel. Gas -
lamve. Konzertzltbcr .
Knabenmantel für 8— 10
Jabre . Heller Anzua für
10—12 Jahre , bereits
neu . Bitzfch -Knabenmun -
iel und Mütze u . Piaue »
Mantel für 1—3 Javre .
Sfublschlitten . B4N886
Lebermann . Waldborn -
straste 18. 11 ._

Nähmaschine
gm erbalten . Hill, zu der.
kaufen. Riivvurrexstr . 88 .
Part . 8341664 '
Zentralwul Familien - ! ,Näbn , afchiiie . fabrikneu ^i

auf Gestell billia ,n verk . jAnziis. von >45 Ubr an I
Ka -l -Wilbelmstrasse 36 . }
2, St ^ . re» ts . 8341 632 . |
GM erhaltener

eiserner Herd
bill . zu verk . (Auch gea.Lebensmittel .) Reemfti .28 . T Tr . _ 8341424

Es Isf

Tatsadie i

Sie kaufen

Herrenzimmer
Speisezimmer
Sciiiaizimmer

Kfldten
Einzelmöbel

trotz

bester Qualität
sehr preiswert

lm

H

Leichlmolorrad
btN ' g . engl . Rorer . wach¬sam . in verkf Zn erfr . u.5841081 nt» 5 Bad . Prelle .
2,5 PS - Motorrad
mit 2 (Känaen . Leerlauf ,
.(kupp in na . »n per anfen .
Bikloriastr . 1 . B41281

S . Äöhier .

Friedrichs "
Disielhors <

Karlsruhe
32 Waldsfr . 32
Größtes EntgegenkonW1*11
hinsichil . d. Zahiungsweis ®*
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SamStaa, hot 15 * $*fteatSee 1924 . ( tabiftQt Presse fMenban - AubeI Sr- . 54S* Sette 13.

Nübelklhifer-Bnnitlaite*ry«i

Soeise- 1 . .Herren- LIMMSS '
Schlaf- 1

ÄBB1BBBB « B
Küchen
Polsterwaren
einzelne Möbelstücke

finden Sie bei mir in großer Auswahl
Reelle u . billige Bedienung Zahlungserleichterung !

Wohnungstausch.
I » SUmnbeüa geboten: S Simmer mtt « ade-

statmei tmb übliche« Zubehör, Sobnbofänäbe.
Sn Karlsruhe gesucht : 3—4 Zimmer mit Bad

rmv Zubehör.
Angebote unter Nr . C960 an die Bad . Presse.

Kronen *
Straße

Hü!« (Delnheimer
Karlsruhe

Bitte auf Straße und Hausnummer zu achten.

Seboteu wirb : Eine SÜtHMueewebuttug mit
Such * Bad und @ottenante,l ebne © aenübei
, n « füblturo . . .

9ewBr4tf >t wirb : » ine 4 ntetwerawbamtfl
IN flet Oftftobi oder Zontrum .
Offerten unter Nr . 20650 an die . Badische

Presse' erde 'en

Kronen -
sirske

... tlTiTi wird
Januar 1925 eine
st .iatltch oe ilifte

e .

die auch Aussicht über,
i' lmmt 6351a
ssöchterlsti « Schwekerihesr .

» Bmtt ; selb «»»« den
- . Zeugu Savittzristeu ,? ich,bud «r sind »ur le -
oeu SreU u gssuchenden

Werk-
Ohjekle .

.
'-Air buten oeswegenMes Bewerbung ^ naie-

^ atjuruck uneben.iobotd" nicht mehr benötigtb'lid ,
,,Büdifche Presse"

LNzriae « . « t»te >l« ng

ffiP

Architekt« rLitelturietchner. mit
IWtlerl chcm Können.
Jitter Darsteller . aeoi<bt . Ev»nt zunächst
J'fbcn &cfcbäfUfluna . An,
"i‘£ote mit Handiltzzen" beten unter Nr . S1014
5« die Badische Presse .
Der

„ Generaliiertrieh
*tne4 für isdermann un
Entbehrlichen Gebrauchs .,«Nik *ls iss sür Bezirk
j^ risruhe mit Oderba .
I7N an avkchüitüaeioand -
l™

. enera . Herr tu ver .
L °cn . Sode , lausende
xerdlensimöalichkeit da
^ rdrauchsartikel u . l - icht
pMusitch . Streng reell !

IM M für La.
«j -balt . crsord erlich. Geil,Snü. an Selbstbersteller

Baumann Hcil-
,,/nn a. Lusscn -" '«Ne 8. Elt
“yj übernimmt

iumrbeil ?
Gebote u . Nr. » 1038
! " *>■ Bad . Pr ,

beilegen.
Rück -

Hausierer
sü^ Wetbnachtrartikel ae-
lM . Angebote unter
vL - ^̂ T75 «» die Ba.

Presse

Pianist
f0f

rLfte ® ra f t . fitr Trio“kJ * ob. später <*«»« -' #.
d, . " uni . 'JU 20688 anL^ Badi ' che Presse'

«tr ”i,en Alters der mit
drir * baratur u n Pr« ,
#u * " tnnen vertraut ist.
b?,? ’n eiekir Arbeiten
dion? >

" ^ " '"' dvon A » to -
dkr . - ^ baraiuren etwa»
n,q W u " !>,r0brer,e no-
S .' . ,, » dt . N11» , auernde

jsL’bi 'ti ge ncht
dir , , « ni . Nr 208"4 an• aatsche Presse", erb

Dürgermeiflerslelle
in Nelhl ». 9U>. (tHuöcnl »u besetzen . Kehl iss Bezirksarnisitadt
bat etwa 1' OOUE 'nwodner ibesetzteS ©edieli . eubaft r Grenz-
verkebr. Haube» und Jnduftrie . grötzere Ha,enrnlagen . regeBautätigkeit . Dienstwohnung vorbanden . Bewerber , die die
Betäbiguna »um böberen Juni », oderBerwaltungSdienst Nach¬weisen können und womöglich über eine längere Prax » im
Berwaltunasdieni « « er ügen. wollen ibre Bewerbungen mit
Unterlagen unter Angabe ihrer ©cyaltSaniprüch svätekienS bis
um 10 . Januar >928 etnr >ichen Peitöniiche Borstellung nuraul besondere Aufforderung .

Bewerbungen sind , « richte » an Stadtverordneten
Uhl . Kehl , Hennami -Dielrichsiroße Nr .

A4370

Als Vorarbeiter sür Abbruchs - und Einebnung«.
arbeiten wird ein tüchtiger
Schachtmeister oder Maurerpolier
gesucht. 6374a

Meldeschluss btS Dienstag , den 1«. Dezem» . >924 .
Stadtbauamt Rastatt .

© rohere» Industrieunternehmen der
Dertilbranche sucht zum möaiichft so.
sortigen Eintritt

Wir suchen
für unsere Organisation noch mehrere

Auss enbea mte .
Nichtfachleute , die in besonderen Kursen theoretisch und
praktisch herangebüdel werden , finden Berücksichtigung ,

Wir gewähren
Oehalt , Reisespesen , Fahrtkosten und Provisionen . Be¬
werbungen mit Lebenslaut , Zeugnissen , Referenzen und

Uehaltsanspi ilchen sind zu richten an

Germania- Gesellschaften zu Stettin
'Besirksdirektion Karlsruhe

Julius Bager 20709
Telefon Nr . 2205 Sofienstrasse 19.

Friseuse
1. » rast , per sosort aes.
Damen- und Herrensrt -
scurgeschäst Fritz Schuh ,
Karlsruhe, Schützen» . 44 ,
Telefon 5064 . B41381

A » t IS . De »emb.< ivng .
ehrlichesMädchen
im HauSbalt er abren.
für taasiiber gesucht .

Kr eaSssr . 160 , pari
S -eamann _ -. 0637

Ehrliches , brave»
Mädchen

für HauSbalt geiucht .
« . Seebausen Kaller

ktrohe 34 . 20843

Sunges
tagsüber für HauSbalt
gesucht. Vozustell . naebni .
Leovoldstraffe Nr . 11 . bi .
Vorderhaus. B4468S

v! it
. . .

iinf**. ?.?• Ze .t 'chrift .

A« lk
Un >>^»^ ö,iehuna . » Behörden . Industrie , Handel
H, "

. ©rwcrde finden nuten Ncroieult . Kk >n >
Offerten mit näh . Anaadei

ir
'

tHSaiT (ui die
^

. Kaö . Presse' erdeten

feilte jeden Standes
« '

„de, , Vertrieb eines leichtoerkäi ' '
"

N,. t>» rtiieiS aesi 'cht. Jedermann 1«
ps .^ '^ chriften an Meinst -Verla » „ LnirhMm .

leiebioerkLuslichen
i 1« » äurer
innipn “

41504

Tüchtiger
Platzverlreler
ti » der Detailgelchäfte »VN aröherer
-vtn O ^ - tlensabrik gegen bobePraolffon ver
acffirh,„.®ettt«bt. Nur schaffenss !endige , velt ein»
biitl , tc Herren , die Wert auf Oualitätserzeu ^-
» n wollen sich meiden unter «I . O . 1412
hli » G. m b. ö .« Annoneen -Eroeditiou* ■ D. 214440

^ ebciitcnbc westdeutsche
Feinseifen-Fabrik

Vertreter sür Karlsruhe
e^ '°mmcn nur Herren in Frage, welche bei der
>v„ r^ chönden Grossikienuundschafi: Kolonial-
lrin, """Ndler. Parsümcrie. , Drogen, und Friseur*
der

“
(„ '» » offenfdiflftcn bestens eingeführt und in

, b"d , namdaite Erfolge zu belege » ,'tbete» °̂tc unter Beifügung von Nescrenzen find
Statt ,

n unter a . S . 3059 a« « odols Mosse ,
^ 7̂ ._ __ 554432
» itii •f *‘ * c<*l . jt{e » »teiet ein » akao », Schokotaöen

« 1.022
“ » ’ oeum *« ein . » arao»,, 'u ^ npnrfn *6nbrif sucht e ne »

... Piatz-Derlreler
kW W,L

'l» L4S « M !
-Bi « !8^ - L ^ an „ Avnrekla " . Ann »Wo . Heide,ber«.

Reisender
e’a f« m^ !Üi c der WirsSkundtchast « ."d » olonial -
"°borr7,» .̂ ^5. t" t wsort geiucht Vranchekunöiae
'^ biLÄlnuL 'L^LlL ^ ^ - -vrau » »« ei «

VtiSSS

Leis
'vngsWge

SewSrzmWle und Äöhkmillelfabük
lucht ßiir den Bezirk Baden

erßki . Reisekraft
bei festem Gehalt , Um 'atzvrovlston und
Bertra >-enSivelen . Es kvmmennur Herren
m,t vrirna Nerrrenzen aus der Nahrunas -
mittelvraiiche in Fraae , welche bei öer iür
uns einichlägia . » undscha ' t aut elngelührt
find Angeb. mit Llchlbitd unr IV. L . « -> >8
an Rudolf Masse » » uelseutze . A 1I88

durchaus perfekt in Stenographie and
Matchtnenfchretben, fowte mit guter
Schul- und Allgemeinbildung .

Ausführliche Bewerbungen mit Bild
und ZeuaniS- Abschrlften erdete» unter
Nr . 6389 « an die . Badische Presse".

Für eine » hoaieiiiiche» «. amenarntel werden
mehrere ieriöie Reisedanreu für den Beiirk
Karioeuhe gesucht , ©roher , leichter «oiortiaer
Verdien » aara „ liert . Anleitung und Mitarbeit
wird maefichert. ^ ^ . . . .Angebote unter Rr . 91048 an die . Badische
Presse» erbeten

Suche sofort » der iuäter

Mädchen
aus gutem Hau e «Waise bevorzugt «, welche sich
im Fleisch - und Wurttverkaut atssbilde» will .

Jakob Apssel» Metzgermeister,
Ptewaseus >P êlz > Schlotzstr . 14 6358a

AoI0WlM« Ml >Ili»MS
sucht tstchtigeu , dreuchetuudigeu

Reisenden
de » tn ttarl 6rub « und Umgebung
besten « einaefühtt ist , und gut « Er «» »««

uach weiseu kann.
Nur Herren , die an intensives , riel -
bewuhte» Arbeiten gewöhnt und beste» »

mpsohlen find, belieben Angebote mit
Zeug» «abichttften unter Sir. 30748 an

die . Badtiche Presse" einzureichen.

Für erste » hiesiges LieiMspl ^ t-Tn « « !« !
wtro per io 'ort ein

I , Geiger MMei»«)
geiucht . Bewerber , die schon im Lino gespielt
dabei werden beoortugt — Kurzer LebenSlaui ,
Referenzen und >öedas>Sansvrüche unt. Nr . 20798
an die » Badtiche Presse".

Äadische Weingrodbandlnng suwl zum baldigen
Eintritt einen in Holz - tote Kelleraroeit durchaus
erfahrenen, selbständigeil und nüchternen Äüscr -
meisler alS

Oberkiifer,
der desäbigt fein mutz, der ibm unlersteiltcn
Arbeiterschaft zuverlässtg borzustehcn . Für « c, -
heiratete ist eine standeSgeinätze WerkSwobnung
vordanden.

Eintritt und GehaltSverhältmiic nach llcber-
cinrunft.

Angebote mit ZcugniSabschrtften unter Nr.6352a an die Badische Presse erbeten .

Für die Stanzerei eines große» Karls¬
ruher Werkes, wird ein gewandter, durchaus
zuverläisiger und energischer

MOitr üt ßUzmi
zu sofortigem Antritt gesucht.

Angebote mit Lebenslauf und Zeugnis-
abschriften unter Nr 20807 au die »Ba
blfche- Presse" erdete ».

Paffendes
VkiWchWfchM
Hebern. Bemalungen

0. Lamoenichirmen nach
eigen ©eichmact u . tarb
Entwürfen Ang u . 'Nr.« 1056 au dt ^ , . e-ad "<r_̂
Ersabrener. tebrSfcnt.
Kaufmann

sucht Stellung alS Ge -
schäftSsübrer . Filialleiter
oder Reisender . Betetli-
auira mit kl. Kapital nicht
ausaesMossen. Slnacbote
unter 'Nr . £ 1054 an die
Putsche Presse . _

Jung . Mann, gel . Me¬
chaniker u . Volontär, s.
Stelle z. Erlernung des
Ebausfeur-Beruses , mög¬
lichst Karlsrube. Angeb.
Wiih. Goutier, Grützin -
gen , » aiserstr . 57 . B41187

tkaEeur
gelernter Schlosser , mlt
jeder Reparatur besten»
vertraut, sucht Stellung ,
auf Personen- od . Last¬
wagen. Zeug» , stcven zur
Versügung. Angebote u .
Nr . 28918 an d . Bad . Pr .

aus der kokonialwaren-
branche sucht Stelluna als
E' vedicnl. Lagerist oder
Verkäufer , scheut auch
sonstige Arbeiten nicht,
ver losort oder 1 . Jon .« ngcv . unter Nr. ©1024
an die Badische Presse .

22 Zadre alt . sinn in
sämtlichen Büroarbeiten,
sechs Jahre tn einer
Futrermittel- u . Dünger-
arostdandlimg und ein
Iabr rm Bankwesen
tätig , such» Stellung .
Vaber Deutsch Rül 'beim
t . Pfalz ._ « 1019

Chauffeur
29 Fahre alt . 8 2fabre im
Fach tätig , mit guten
.steuanissen sucht Stellung
Iür nach Neuiabr oder
später , «m liebst . Da >'er
stellung . 2l»g . unt. Rr.
O985 an die Bad . Presse .

GctoandteS Servieifrl ..
gesetzten Alters

sucht Stelle
in Hotel , Rcstauiant od .
Weinstube . Angebote u .
dir . 21021 an die Ba¬
dische Presse erbeten ."

Zstrirges Mädchen vom
Lernde . das «Nvas koche»
kann und in allen bäns-
Ncheu. tzlrveiten erlabrrn
ist . sucht sofort Stelle tn
aufm Hause . Werder -
ftratze 57. V . _ 8982

Suche für meine Toal¬
ler Stelle als

Haustochter
in gutem Habse , es wird
mehr aus gute Be¬
handlung alS auf Loh»
gesehen . Offenen unter
Nr. Z746 an die Ba-
dtsche Presse._

Büro ». LSdeu, «Hob «
uungeu . er . Raume,n
verrn « 4,671
« renncr , Leiiinastr. »9 .T lelon 597 -'

Lagerlreller
zu o», » ««»«». B415V2

Nähere Auskunft
« iaa >„ eitr „ 5 . > Si .
Fn nrb Hgirie schönes
Mhn- li . voilafM.
an einzelnen Verrn »u
vermieten. Separat . Ein¬
gang elekrr. Licht, 'chöne
Lage . Näbe KarlSkor .
Ana«i>. nnler Nr. 5) 970
gn_ I>te «Badische Presse .

Balkon-
Wülirr- u . öMOiffi .
in zenkr. Lage, aut möbt .
el-ktr . Licht und Heizung
an aukstt. . ältorn Herrn
in gutem Haufe sofort
od . ans 1 . rtän . zu Venn .
Aus Wunsch Klavierve.
nützung . Gest . Ana. unt.
Nr. P 1061 a . d . B . Br.

Schmeckl Ihr MW» ?

eebt VAUEW »'Cfetfe tlt etgen » dazu gemacht.
bnen reftioie Befnedmung , ©enutz u . Fieude

am Rauchen z , oerichaff - . Wir uuie , ' ehen
0ie ans bestem . al ' - avge>ager »eii BrnyLrelwl «
irrafäikia gearbeitete Vtzvlllä- Pieife » n« '»
spez 'ellen Piozetz und » iner besonderen Im¬
prägnation . wdatz vo ersten klug an nicht nur
ein anaene mes und wohibetömmtiches , son¬
dern entichjeden genutzretcheS Tadakrauche»
gewährleistet ist. 5k. b«r kauten Sie I »»u «
VAUEH - Diti e odue « ngeorügte Cdtuft*
märte VAUEN . A« « »
Vereinigte Pfeifen-Fabriken A .-fi ., Nürnberg.

Z- Zimmer - Wohnung j
(mbbacri) mit Küche, in
gurci. ruhiger Lage der
Oftstadt , p . 1 . Jan . 1925
zu vermiet. Angebote u . !
Rr . B998 an d . Badische !
Presse erbeten . I

S4ün arost . Balkon » !
Wohn » n. S «hiasj -mw
mtt 2 Bett . ab, . Westst >
Zu erfragen unt . B41890!
in der , Bad. Presse". !

Gut möbliertes Zimmer
zu vorm . Marienstr. 10.
pari. _ _ 3541523
Möblierte» Zimmer an

soliden Herrn z» term.
Alademiestr.-24.rv Al, -rrt

B -ss ölt. Herr findet
stMiitl. Zimmer

in sonniger Loa« u. dolle
Berpsleauna. Zu eriraa.
unter Nr . B41679 ln der
Badischen Presse .

uro
am Marktplatz

4 Zimme r mtt Zeniralheizung . evtl , geteilt, per
fvfoit zu vermieten. Reflekiantrn wollen Zuschriften
Nr. 20777 an bte » Badische Presse " richten .

Mie^gefudie
Usnditsrei

sticht Laden m . gut . Lage
zum Verka-us v . 35aMva .
ren . Gest . Angebote un .
ter Nr . R988 an die 35a-
d-sche Presse ._
Kleinerer

Laden
zu mieten gesucht. An¬
gebote unt. Nr. O835
an die Badische Presse.

Gesucht :

Wo
kann ein MSdwen, An¬
fang 20cr Jahre , daS

Bügeln erlernen 7
'Angebote unt. Nr . O1085
an die Badische ^Presse .

59o kann FrSul . daS
Kochen

erlernen. Gegenseitige
Porasttung nicht erw.
Angcv. unter Nr. D950
an die Badische Presse.

Buchdrucker
(Schriftsetzer) such! Slellung m Fodiik-
oder Haiisdruckerei für dauernd (auch er¬
fahren an einer Tiegel- od . Handdruckpresie ).

Angebote erbeten an Franz Gülle ,
Orlenberg (Baden ' .

2 Btzmäim
gut« Laoe. sür rubiaen
GeschüstSbotried aut so -
sosort od . 1 . <>an . L.»
geböte unter Nr. X1044
an di« Badtzsche Presse .

Ge-schAtSlrau sucht eineleere
2-Zimmemokillllrm
g-a . ^riedenSmtetc und
Avsiuduna. Ana. u. dir .
N1059 an die Bad . Pr .
GelchästSkrau lucht aeaen

» rioderrsmiete
1 bis Z Zimmer
leer oder möbliert

a« s 1. Jan . womöglich
Zonrrmn . Ana. unt. Nr.
M105V an die Bad . Pr .

Möbliertes
WShll - ll . öchlchim.
»!it ktstchr. Bad und
Mädcheirlammer bezw .
Küchen- u . Badvenützuiia.
rvcnt. 0 . Bad u . !kanimer
in rudiaem guten Saute
b . ia. gab. kinderl . Ebe -
paar für 16. Dez . aefuchi .
Mädchenarbeitkönnie tür
Berm-ierrr evtt . mitüber¬
nommen werden . Stil -
fiafit . Südwrstliadi bevor¬
zugt . Anged. unter Nr.
Z1046 an die Bad . Pr .
Junger Herr flicht

möbMortM 3iw ?
Anged. unter Nr. WI018
an die Badische Presse .

Nelierer. hier beruflich
tS>ia -r Herr lucht zum 1 .
Januar aut
möbliertes Zimmer
mit elektr . Licht tu bess .
Hause . Bevorzugt Mitte
Karl - Wildolmstr . oder de¬
ren Näve. Anaedrte mit
Anaave der Monatsmiete ,
einschl . sämtlicher Ne¬
benkosten unt . Nr. £1032
an die Badische Presse .

« lademtker
sucht z. 1. Jan . sreundl.

Zimmer
in gutem Hause d . Ost-
stadt . Angebote u . Nr.
21997 an d . Bad . Presse .

Aelterer Herr sucht s»s.
s. einige Wochen Zimmer
mit Dauerbrenner oder
Eb . Nähe Rinatram be¬
vorzugt. PretSana. unt.Nr * 1027 a . d. 83. Br.
Debktändiacr Staufmann

lucht sofort
out möbl . Zimmer.
Anaed. unter Nr . D1000
an die iSadssche Presse^
Kleines oder mittl.badenloftaf
mit Nebenrnum tn aut«
Lag« zu mieten aesn» t .
Angebote erbeten unter
Nr. @1053 an die öa -
bisch- Press ?._

ServLerskLiuLein
lMüncknerin » flotte Arbiiteri » . in alleo Zweigen
bestens bewanhert . sucht « estützi auf ia Z . uaniffe
Stelle , auch Anr- bstie Ängebote u »,i . Sir. Jl005
an sie Bak ' sche Pro <"

SBoönimtistaiifjt ).
Biete schöne 7-Ztmmcr-

Wohnnng in gut. Laac ;
gesucht wird clne 3- od.
4-Ztmmerwobnung . An-
geböte unt, Nr . A987 an
die^ Badische Presse .

Wohuunostsusch.
Schön « 3 Z .- Wobnuna

tu Grötztnaen a«a . eben¬
solche in Sd>nstSrube oder
Dulllach gesucht. Anne,
bot« unter Nr. 51959 an
die BadÄch« « rette.

Wshuuugstaulch.
3 Zimmerwohng.. West
ftabt , gegen 4 Zimmer-
wodnung, Ostftadl , zu
tauschen gesucht. An¬
gebote unter 5! r .
E1001 an die Badische
Presse.

Gedoterrt schön « aeränm.
z Z .-W nebst Mansarde
im 2. Stork . Mstblvirra .

Gesuch«: gleiche Dobnu«»
in Einlamiltenbaul ad.
tvlke« . Modi ob . Uma

Auge» , nnstn Nr. <51049
an Mt Lavische Brett«.

Gesucht 2- 3 helle

für Bürozweeke . Elektr . Licht Bedingung .
Angebote unter Nr 20839 an die »Bad.

Presse" erdeten.

Arbeitsräume
die teilweise auch aeeignet sind zur Aufstellung vo»
Maick nen . möglichst tn der Oststodt aelege«,

zu mieleit gesucht.
Angebote mit Anaabe der © rösten und OeO

Prei 'rs unter Nr W ) 0ü3 an d e » Bad 3<r- sse".

Deschlagnahmesreie
3 - 4 Zimmerwohnung mit Bad etc .
von kltidcilosem Ebevaar auf 1 Av ' tl gegen
,> r,eüenemiele aeinrüt , ro t kann Bau -mchutz
gegeben werden . 3lnacbote unt. Nr . H829 au
dte „Badtlche Presse" erbeten.

Hiotan? 4- 5 ZImeiVchMg
tn vornebmer Westftadtlaae, de >ch>aguabme>ret ,
evtl , möbliert »« mieten gesnii, ». Angebot«
unter Nr SVSS an die . Badikche Presse .

t!SS

WtlH- BRENNEREIuUKORFABfM
BERUN SAU 68

WWEU AaSMAINZEB
nWNZA -RHEIM

6gasrstrst ! '«tug«>: A . März . Karlaruh« fcS .,
st»I««rstr »S» 44. — T*l«fon 4714, aus*\

m
; ,p sü
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Krofsin bei Doumergue.
FÄ Paris . 12. D« . (Drahtmeldung ttnleu* Berichterstatter » .)

Der neue ruflische Botschafter in Pari », Krassi n, überreicht« heut«
Präsident Doumergue sein Beglaubigungsschreiben. Krassi« hatte
es sich verbeten, dah bei seinem Emöfang das üblich« Zeremoniell
eingehakten wird, welches in der Abholung des neuen Botschafters
im Wagen des Präsidenten der Republik in Begleitung von Kaval-
leriectbteilungenund in einem militärischen Empfang im Elysee besteht.
Krassin fuhr in seinem eigenen Auto in» Elqsee und wurde sofort in
das Kabinett des Präsidenten der Republik geführt . Bei Ueber -
reichung seines Beglaubigungsschreibens hielt er eine Ansprache, in
welcher er aussührte, dah der Wunsch bestehe, zwischen Rußland und
Frankreich regelmühige politische und wirtschaftliche Beziehungen
wieder anzuknüpfen . Krassi« wolle sich bemühen , die Beziehungen
herzlicher Freundschaft zu erneuern , die zwischen Frankreich und
Rußland immer bestanden hätten. Es solle eine enge wirtschaftliche
Zusammenarbeit erfolgen, welche dem gemeinsamen Interesse Frank -
reichs und Rutzland » entspräche. Er drückte am Schlug die Hoff¬
nung aus , dah « bei dem Präsidenten der Republik und bei der
Regierung die wirksamste Unterstützung bei der Führung seiner
Misiion finden werde .

Es muhte aufsallen , dah Krassin, dessen Ansprache nur aus weni¬
gen Sätzen bestand, mit keinem Wort darauf zu sprechen kam, dah er
sich jeder Einmischung in die iunerpolitkschen Verhältnisse Frank¬
reichs enthalten wolle ; um so ausdrücklicher betonte aber der Präsi¬
dent Doumergue in seiner Antwortansprache diesen Punkt .
Doumergue erklärte , dah er den Wunsch Krassins teile , dah die wirt¬
schaftlichen Beziehungen zwischen Frankreich nnd Rutzland neuerlich
« lsgeübt werden , und fügte nachdrücklich hinzu , datz das französische
Volk dem Grundsätze fest ergeben sei. sich in die inneren Ange¬
legenheiten der Völker nicht einzumischen , und dieser Grundsatz
solle auch die Regel fiir die Beziehungen zwischen Frankreich und
Ruhland sein. Frankreich bleibe seiner geschichtlichen Uebcrlieferung
treu , indem es das Recht der Völker respettiere s ? ) , die Formen
ihrer Regierung selbst zu wählen , aber die Freundschaft werde keine
Früchte tragen können, und nützliche wirtschaftliche Beziehungen könn¬
ten nicht angeknüpft und weiter entwickelt werden , wenn nicht eine
Atmosphäre des Vertrauens herrsche . Die beiden Regierungen müh¬
ten sich bemühen, diese Atmosphäre zu schaffen . Doumergue schloß mit
der Versicherung, daß er nnd die französische Regierung Krasiin loyale
Mithilfe Lei der Erfüllung seiner Ausgaben leihen wolle.

Sequestrierung russischer Banken in Paris .
F.H. Paris , 13. Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die erste Folge der Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen
zu Sowjetrutzland besteht darin , dah fünf in Paris ansässige r u s -
sische Banken gestern unter ' Sequester gestellt wurden .
Begründet wird diese Maßnahme damit , dah alle Aktiengesellschaften
und insbesondere Banken in Rutzland der neuen Gesetzgebung der
Sowjet -Republik unterstellt seien. Infolgedcsien sei auch die Situa¬
tion der Filialen dieser Banken in Frankreich unsicher geworden.
Deshalb mache es die öffentliche Ordnung erforderlich, datz Maß¬
nahmen ergriffen würden , um den Rechtszustand zu klären . Aus
diesem Grunde ist es den fünf russischen Banken in Paris vorläufig
unmöglich, Geschäfte für eigene Rechnung oder für die von Aktien¬
gesellschaften zu unternehmen , die nicht in Rutzland naturalisiert sind .
Eine der Banken will übrigens den Fall durch gerichtliches Urteil
entscheiden lasten. *

F . H . Pari », 12. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die Te ; tilfachosr ständigen bei den Handelsvertagsverhand -
lungen berieten heute über Wollartikcl . Ein Einvernehmen ist nicht
erzielt worden.

Tumult in der stanMjchen Kammer.
FL Paris . 12. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)

Für heute abend war in der Kammer neuerlich einSkandalder
Kommunisten in Aussicht gestellt » weil der kommunistische Ab¬
geordnete Lachin beantragen wollte, dah die faszistische Organi¬
sation Millerands . General Laftelnau, und des naturalisierten
Schweizers Binet -Balmer aufgelöst werden solle . Aber es bedurfte
gar nicht dieser Interpellation , die erst am Montag eingebracht
werden wird, um heute abend große Tumulte in der Kammer zu
entfesteln . Gelegentlich der

Beratung des Budgets des Krirgsminifteriums
forderte der sozialistische Abgeordnete Baron einen Abstrich von
100000 Francs beim Budget der Militärjnstiz. Der kommuni¬
stische Abgeordnete Lornavin forderte die vollkommene Unter¬
drückung der Kredite für die Militärjustiz.

Solche Dinge bereiten dem gegenwärtigen Kriegsminister , Gene¬
ral Rollet , immer schwere Verlegenheiten , denn , wenn die Soziali¬
sten etwas fordern , ist es schwer, für ein Mitglied der gegenwärtigen
Regierung Rein zu sagen. Andererseits mutz aber gerade General
Rollet für die Aufrechterhaltung der Kredite für das Kriegsmini -
sterium eintreten und deshalb stellte er den Vcrmittlungsantrag . dah
man 50 000 Francs beim Kapitel der Militärjustiz abstreichen solle,
weil es nicht notwendig sei , das Kriegsgericht in Strahbnrg ausrecht
zu erhalten , da das Kriegsgericht in Nancy ausreiche. Diese Er¬
klärung des Generals Rollet rief

auf der Rechten einen «ngehcnren Sturm
hervor .

General Rollet wurde unaufhörlich ironisch apostrophiert und ge¬
fragt . ob er als General es zugeben könne , dah man Kriegsgerichte
aufgebe, weil es die Sozialisten forderten . Es kommt zu heftigen
Lärmszenen. Der sozialistische Abgeordnete Baron muh sogar
zur Ordnung entfett werden . Die Rechte forderte stürmisch vom
Kriogsminister Aufklärung , wie er sich die Unterdrückung der Kriegs¬
gerichte denke . Da der Kriegsminister Aufklärungen verrveigerte.
erklärten die Rechtsparteien , daß sie sich der Abstimmung enthalten
würden . Nach langem Warten konnte die Abstinnnung endlich vor¬
genommen werden . Der kommunistische Antrag auf Streichung aller
Kredite fiir die Kriegsgerichte wird mit 313 gegen 30 Stimmen ab¬
gelehnt .

Die Opposition enthielt sich der Stimmen ,
was ihr nicht leicht wurde , weil sie sonst alle militärischen Auslagen
bewilligt . Es kommt dann noch zu einigen Zwischenfällen wegen der
Kredite für die Gendarmerie , wobei die Sozialdemo¬
kraten gerne Abstriche gemacht hätten . Ter Kriegsminister konnte
es aber durchsetzen, datz ihm das ganze Gendarmerietadre bewilligt
mürbe.

Keine Beteiligung Deutschlands an der Pariser
KunsrgeroerbeaussteUung .

TU . Berlin , 12 . Dez . ( Drahtbericht .) In der gestrigen Kabinett -
sitzuirg wurde über die Samstag hier eingegangene Einladung Ik-i
französischen Regierung zur Kunstgewerbeausstellung in Paris Be¬
schluß gefaßt Mit Rücksicht auf die sehr erheblichen finanziellen
Mittel . die eine der Bedeutung des deutschen Knnstgewerbcs ent¬
sprechend- Beteiligung an der Ausstellung erfordern würde , und de¬
ren Bereitstellung bei der gegenwärtigen Lage der Reichsfinanzen
nicht verantwortet werden kann und im Hinblick auf die kurze Zeit
die selbst bn Vorhandensein der erforderlichen Wittel fiir eine sorg¬
fältige Vorbereitung der Ausstellung nicht hinreichen würde , ent¬
schied sich das Kabinett für den Verzicht auf die Beteiligung . Der
deutsche Botschafter in Paris ist angewiesen worden , der ftanzösi-
schen Regierrmg den Dank der Reichsregierung für die Einladung zum
Ansdruck zu bringen und die Gründe darzulegcn , aus denen sie sich
leider eine Beschickung der Ausstellung versagen muß.

Mussolinigegen Erleichterungenfür Deutschland.
T .U. Rom, 12. Dez. (Drahtbericht .) Mussolini hielt gester»

im Senat eine Rede zur italienischen Anhenpolitik , in der er den
Zusammenhang der Reparationen und der interalliierten Schulde«

hervorhob . Italien habe heute eine Staatsschuld von 100 Milliar »

den Papierlire . Solange diese astronomische Summe wie ein Schat¬
ten aus der italienischen Finanzwelt laste, müsie man mit Schwas
kungen des Lire rechnen . Es sei ungerecht ( !) Deutschland
Erleichterungen zu gewähren und so zu seiner Wieder»

gebürt beizutragen , statt zur Sanierung Italiens . Dies sei umso um
gerechter, als Deutschland keine Verwüstungen erlitten habe w>e
Italien , weil seine Industrie leistungsfähig blieb und es heute
schon wieder in eine Periode der wirtschaftlichen Erstarkung cinge>
treten sei. Bevor man aber an die Lösung der interalliierten Schul '
den denken könne , müsie man die Totalsumme , die Deutschland Vx
zahlen habe, festlegen. Ob es möglich fein werde, die auf Italic «
' allende Quote von 10 Prozent aus den deutschen Reparationen 1«
erhöhen, bleibe fraglich.

Zur Frage des Genfer Protokolls sagte er : Während der Z»'
sammenkünfte, die der Dölkerbundsrat abgehalten hat , ist das Genfer
Protokoll zur Sprache gekommen . S a l a n d r a bat gut daran fl4'
tan , das Protokoll nicht zu unterzeichnen.

Der Kaarmann-Prrz ' tz.
TU . Hannover , 12 . Dez . (Drahtbericht . ) -.Nach dem Arbeitspla «

des Gerichts soll die Bewcisansnahrne am Dienstag zu Ende geführt
werden und am Mittwoch dann die Gutachten und die Plaidoytt ^
des Staatsanwaltes und der Verteidiger folgen, sodaß mit der Ul '
teils verkündung nicht vor Donnerstag zu rechnen ist. Dst
heutigen Verhandlungen begannen mit der Vernehmung über de «
Fall de Brie . Haarmann erklärt auch heute , de Vrie getötetV 1
haben . Dann steht der F a l l K o ch .zur Behandlung . Auch hier -dhi
Haarmann die Tötung zu Es folgt der Fall Bronifchewsk '-
Haärmann bestreitet den Mord nicht . Im nächsten Fall So « '
n e n f e l d bestreitet Haarmann die Tötung

Im Mittelpunkt der» weiteren Verhandlung steht dann ein Pelz¬
mantel des ermordeten Sonnenfeld . Zeuge Krone erklärt , datz
er den Mantel bei f>aartnarm gesehen habe. Zeugin Frau Engel
Grans haben den Mantel ebenfalls bei Haarmann gesehen . G«r««
hat ihn dann von Haarmann zum Verkauf erhalten . — Darauf tfu {
die Mittagspause ein .

Rach der Mittagspause wird der Fall Graf erörtert . H ««^
mann gibt die Tötung zu . Es handelt sich bei diesem Fall iricht.
ein amerikanischer Berichterstatter zu inelden unthte, um ein neu«»
Verbrechen, sondern um den seit langem bekannten Mord . Zum
W o l f erklärt als Zeuge der Vater des Ermordeten sehr erregt , da«
die Polizei daran schuld sei . wenn Haarmanu so lange habe
können . Der Vorsitzende ersucht den Zeugen dringend , sich zu bevum'

gen . Schließlich wird dem Zeugen das Wort entzogen und et
j>cm Saale entfernt . ( ! ) Im Anschluß an den Fall Wolf entfin««
sich eine Auseinandersetzung darüber , ob Wölf am 24. oder 25. Ott".
bet verschwunden ist . Haarmann erklärt dazu : Es kommt mit E
einen Fall mehr oder weniger nicht an . Der 24. Oktober kann es W“«
gewesen sein , denn ich war die ganze Woche nicht nüchtern und
24 . Oktober bin ich schon nwrgens weggegangen. Nachdem ich
Bild gesehen und erfahren habe , wie der Junge umherlief , ist cs 1«
mich nicht ganz ausgeschlossen , daß ich mich mit ihm abgegeben
Zum nächsten Fall Erdncr sagt der Zenge Lungbuis aus, c
lrabe 5>aarman » mit Erdner zusammen aeseben . Auf Befraaeu *>« «

Sthabe Haarmann mit Erdner zusammen gesehen . Auf Befragen
Haarmann ihm erklärt , er habe Erdner der Polizei übergeben,
bestreitet die Tötung im Falle Erdner nicht. Im Falle des jung^
Brinkmann , den Haarmann auch zugibt . bekundet der Zcuä
Otto , daß er beobachtet habe , wie Haarmann m dem Jungen

Die Verhandlungen werden dann auf morgen vormittag 9
vertagt .

Statt besonderer Anzeige.
Am 12. Dezember 1924, morgens V.öUhr , entschlief sanft meine liebe,

herzensgute Mutter , unsere teure Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Elisabeth Best , geb . Müller
Im 48 Lebensjahr . B41075

Heidelberg , Karlsruhe , Worms , Oberursel , 12. Dezember 1924.
In tiefer Trauer :

Heinrich Best , Sohn
Schwester /Maria Admlrabllls
Familie Heinrich Müller
Familie Peter Fox
Familie Franz Müller Wwe .

Die Beerdigung findet in aller Stille in Worms statt -

Nachruf .
Nach langer Krankheit verschied

am 11 . Dezember un 17 . Lebens¬
jahre mein kaufmännischer Lehrling

Franz Steinacker.
Der Kntscli afene hat sich wäh¬

rend se ner Tätigkeit durch F >eiß und
offenes freundliches Wesen ein ehren¬
des Gedenken bei mir und dem
Personal gesichert . 2Ub08

Emil Kohm
Inh . : Wi h Edeimann.

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

daß me n lieber Gatte, unser treubesorgter Vater , Großvater
und Schwiegervater

WiilbMinschinuar,
Feuerwerk,
Karneval- unö

i EcherzarMe !
an Wiederverkäufe ,

ivreißwürüla BSU698
Sevattian MUnch,

illarlsrnb ». Strich»». 28

Linoleum !
i Grobe » uorooljl . Shtltnc Brette
Aritz Merkel, Kreuzsirntze 25.

Berleaearbettwird übernommen >270

Steinhauermelster
nach langem , schwerem Leiden im Alter von 69 Jahren sanft
entschlafen ist 841690

KARLSRUHE , den 12. Dezember 1924 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Luise Brannadh , geb . Schöner .

Die Feuerbestattung findet am Montag , den 16 . ds . Mts.’
nachmittags 3 Uhr, statt.

Trauerhaus: Mühlburg , Gluckstr . 19, II.

Statt besonderer Anzeige .
Gestern abend wurde meine innig geliebte Frau, unsere

liebe Tochter und Schwester
Luise Becker , geb . Wider

von ihrem schweren Leiden durch einen sanften Tod erlöst .
Karlsruhe , den 13 . Dezember 1924.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Konrad Becker ,
l,ui «e W ider Witwe,Bermauu Wider .

Dis Beerdigung findet am Sonntag nachmittag 4 Uhr auf
dem Friedhofe in Grünwinkel statt . 841663

Briefumschläge liefen rasch und billig
Druckerei „ Badische Presse *

BrroackungSu Berland -
Marlonnnnrti utr alle

Branchen. BH46o
Bllltgste Bezugsauelle .

Heinrich Güsjow
lkarioniiaaeiifabrlk

Bkorzkiriin
Suche

mit Bauunternehmer»d.
Ärchilekien inBervinda
zu ireten . betr. limmer -
arbcit u Holztielrrnno

Friedrich Müller ,
Sägewerk . Zimmerge -
ichäit und Hotzvandlung
Schenken »«!! in > oben.

Benötigen Sie
Sttitokiditi
Xifcftfrcdtett«Zimmer >(Garnituren ,« ardnen ,Svortwekte« ^gegen beauemeTeilcahlg
schreibe » Sie »ofori ,

komme ins Haus .
II. Kölsch ,

Durlacher - Älle« 68 .

Daneevait , troitdettünd n. dilliaer
nnd beiter n»i« Pun find cur Berbien-
duna moderner stalfaden. tAebäudewctei
u i . w. von Billen. Siedetungs- und stgb -
rtkbauten tn Bormal- und « tofteriormat

MkeiisM BelbleMiMei
giatk . handflrtcdLlmL . tu schöner , dunkel-
rotfllftnaenöc» l>arbe« e« .

..
glatt , handttrichälmt. >„ braun u . ichwarz-

tauer garbela Referenzen — ——
Prene und Master auf Antraaen

Birkenselüer Ton- nnd Ziegel -Werke
G m. d . H . . Birkenjeld (diahe) .
Telefon Ar 20 . Teiegr .-Ädr . Ton werke

Produktion ca. iü Millionen. 5»80o

Eichen-Bremcholz
sowie Kauspäne

sind wieder lautend »u baben.
Brenndoi » i 3t *. 1 80 (Y.- Mk. ab Lager,

zugefühn vors Hau» 2.10.
vanfvilne i eitt . 1 .80 OMältf . ab Lager,

rugetübrt vo >s Han» 1 .00.

Georg flöam KaileiM & Sohn,
« . tu . d.

Beitchenttrahe 22.
20582

Telefon 2115.

Beim Backen
von Kuchen jeder Art kann man
die halbe Menge Zucker ohne weiteres
durch viel billigeren Süßstoff ersetzen .

Erhältlich in Kolonialwaren - , Drogen -
handlunoen und Anotheken .

KTeÄ Reifeweg !
Hervorrag . wirksam geg.Rheumalismus . Oft
verblüff. Erfolg schon nach einmal . Anwendg.

Auch bei Ischias bewährt. A8G6«
Erhältl i. Apoth. FL 1.— , 2.50 und 5.50 Mark

_ Depot : Leopold fiaatß, ixarnruhe.

Frtvat-

Tanz
hehr -Instltm

Votlrathl
Ludwtgsplatx ^ II , I
BdglonoeairKursej
Einzelunterricht

Anmeldung , jederzeit .

üfn limMde
fiir nortacicDrittcuc <be -
ruistSttae Akademiker»
können sich noch einige
aebttdet - iunae Damen
aus amer «Vamitie . nicht
unter A» ktabren betet»
ftaen . e '.nfchrtften erv . u.
Nr . »81067 a . d . B . Pr .

JololatKocttai.
in Streich - u . kuvs - In -
firnmenten nebst rtuve-
i'ört '-ilen , »owie Mnnd -

»id .ytebbarmo ^ ik- s
za well herabgesetzt Preisen.

Be .» iiders ■mvfeble ich
mein reichdüalt Laaer in
SnrecNnnvara ' en m >t
Hauben non 50 uNk. an

Stondavvaraie von
IS« « k. an. 211825
%‘JJir SewriliiMiillkl

Schüvenstrahe 8.
Teiltablung fl bartet.

Telefon Nr . 3826 .

Weisse Oberhemden
in feinster Qua ität 18227

H .Bodmer , votm. L . Oehls Nacht.
Handschuhgeschäft . Kalserstr . 112

Hcrnig
(notaniiert reines Na -
tiirvrodnkt ) . Noirkollt 9
Ptd Netto U' 50^ franko
Nachnahme SLiederner»
kanfer wallen Prerte an¬
sorder» . (5' t026
tzkAr. AilsteakrMs , Imkerei.

Bad stwilchenadu 158.

Ente Hilfe bei elektrischen Stärumfeay
•t 1 ff/

tÖCKEL&GGiSS .. ..
KARLSRUH

gS/tf Wilhelmstrapc70 1
J.WF - tELEFON

^ NS363 -
Elektr otech n i sch es

Installationsgeschäft für Licht - ,
Kraft - u - Schwachstromanlagen .

REPARATUREN bei billiger
Berechnung — Ingenieur -Büro

Projektierung und Ausarbeitung
von Kosten - Voranschlägen . •—
VERKAUF elektrotechnischer
Bedarfsartikel. — Grosse Aus¬
wahl in Beleuchtungskörpern .
— MOTO REN - VERTRIEB . —

t
l

werden reich und »auber anaetertmt ,n der
Ornc ,' <,rpi rter » ail . Pre *

Wandfprüchei „
,I

™ct,r.û li
Bernhard Müller , Kaiserstr. 235.

Geschenk-Artikel — Offenbsc’ier Lederwaren.
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« » tV . . .wi tn «Um neu kiwiut «tMt «
• ■tik fette «!*# Miktditint

a«fcerete**ttl4 f»au»e»»««
SMUkn mi

Feuer am Nordpol.
Technisch-politischer Roi^ a» Ml» der Gegenwart

B« r
Karl Augu | j von Laffert .

V' *, risht by Ernst Kella Nacht . (August Scherl) G . m. b H .. Leipzig.
***• Fortsetzung ) (Nachdruck verboten.)

^ bEratoff jotz bereit» am gedeckten Frühstückstisch vor dem sum-
elektrischen Samowar , als seine Frau eintrat . Flüchtig reichte

Äeki
^i* Stirn zum Kuh und erwiderte freundlich seine Frage nach

. stilden und Schlaf. Dann machten sie sich , von einem Stewart be-
N , mit gutem Apetit an das ausgezeiHn-ete Essen, das mit Por -

^ begann und mit frischem Obst schloß. '

«n "diesmal ist die Fahrt zum Pol schon etwas bequemer und vor
«n Dingen ungefährlicher als die unselige im vergangenen Jahre "," "te Ctratoff .

. »Und a^ s verdanken wir nur dem Genie von Nagel und San -
sagte Linda . „Ich möchte es ihnen wirklich gönnen, dah ihr

^ .^ "swunhh in Erfüllung ginge und Nova Thule eine deutsche
. wnt« würde, die den Ausgangspunkt für die Gesundung ihres - Ba¬

ndes bedeutete.*
^ tratoff rückte etwas unruhig hin und her . Dann erwiderte' er :

, »Selbst die Schätze Nova Thules würden Deutschland nichts Hel- '

k,
' Wieder anfrichten kann es sich nur durch eigne Kraft . Und

2 gehört in erster Linie intensivste Arbeit und sparsamste Wirt '
jj Wir in Rußland haben den eminenten Vorteil einer wirklichen
im ,

0l
.Wton hinter uns - Nach dem Chaos erhob sich die Diktatur , die

K( fernem Besen eine Arbeitstätigkeit verlangt und durchsetzt, wie
^

n,e vorher bei uns geleistet wurde. Darum werden wir in zehn
wieder obenauf Tein . In Deutschland aber ging die schlechte

bei sogenannten Revolution in eine schleichende Krankheit
k,m*

Tcn Heilung bisher keinem Arzt gelang . Vielleicht wird unter
. strengen Faust der französischen Kontrolle aber doch noch ein Dik-

1 »an links oder rechts erstehen ."
»Ä da» nach deiner Ansicht dasselbe?" fragte Linda.
»Im Laderfolg bleibt es das gleiche . Nur wird die Diktatur von

v ts Zunächst mit einer Zerstörung aller großen Vermögen beginnen,
»^ viacht den breiten Masten Vergnügen ."

__ Badische Presse <Mbenda« Sgake)_
»Haben S « denn außer dieser Befriedigung ihre» Zerstörung»,

trieb« auch sonstige vorteile davon ?"
»Gewiß. Genau wie bei uns - Die nächste Generation muß dann

täglich jwei Stunden länger arbeiten , als es sonst nötig gewesen
wäre ."

»Du scheinst dich immer mehr vom Kommunismus abzuwenden?"
»Ich wurde zunächst Kommunist, weil ich es nur auf diesem Wege

zu etwas bringen konnte. Dann aber sah ich auch die Schattenseiten
des kapitalistischen Systems, das national -ökonomisch gedacht , irgendwo
einen bösen Haken haben muß, den zu erkennen allerdings nicht leicht
fällt ."

»Du meinst die ungleiche Verteilung von Armut und Reichtum?"
„Das sind Popanze , mit denen man die Dummheit und Begehr¬

lichkeit ködert . Der Fehler steckt wo anders . Vor dem Kriege herrschte
in der ganzen Welt ein Uebersluß an Waren . Bei einer solchen Ueber-
produktion hätte es der Theorie nach d?m Durchschnitt der Menschheit
besonders gut gehen müffen - Das war aber nicht der Fall . Und hier
liegt der erste Haken . Die Uebrproduktion dürckte nömlich auf die
Preise . Dadurch wurden die Unternehmergewinne kleiner , was sich
wiederum in geringeren Arbeitslöhnen aussprach. Trotzdem es also
einen Uebrschuß an verhältnismäßig billigen Waren gab , hatte dis
arbeitende Bevölkerung wegen ihrer geringen Kaufkraft hieran keinen
Anteil . Nach dem Kriege lagen die Verhältnisse entgegengesetzt .
Ueberall Warenmangel uns daher teure Preise . Was wäre theoretisch
natürlicher gewesen , als daß nunmehr eine Einstellung aller irgendwie
Arbeitsfähigen möglichst rasch neue Werte geschaffen hätte . Die
Preise waren hoch . die llnternehmergewinne dergleichen, also mußten
es eigentlich auch die Löhne werden. Nun aber kam der zweite
Haken. Wegen sei hohen Preise wurde wenig gekauft. Die Fabriken
verdienten nicht genug. Die Folge waren Arbeiterentlastungen und
geringe Löhne, die die allgemeine Kaufkraft weiter schwächten . Daß
derartige Verhältnisse völlig ungesund sind , liegt auf . der Hand - Der
Fehler muß irgendwo im kapitalistischen System liegen. Warum
soll man es da nicht einmal mit dem Kommunismus versuchen ?"

„Euer Kommunismus hat glänzend Fiasko gemacht!" lachte Linda .
„Dieses Experiment wird so leicht kein Staat wieder wagen. Da ziehe
ist doch das alte , fehlerhafte kapitilistifche System vor ."

„Bis eines Tages die neue nationalökonomische Wahrheit gefun¬
den wird . Und sie muß sich finden lassen . Wahrscheinlich ist es so
wie mit dem Ei des Kolumbus . Wenn man den Trick weiß, ist man
erstaunt» nicht selber darauf verfallen zu sein ."

Der Steward meldete, das Platinia in Sicht sei.
„Schade, daß Sanders in Petrolea ist !" meinte Etratoff . Ich

hätte den Herrn Präsidenten gern gesprochen ."

_ _ Nr . SLS. Srfft 15 . ^

Linda schwieg. Nicht umsonst halt « st« gerade jetzt aus b«c
Fahrt nach Platinia bestanden. Noch vermochte fie nicht dem Manu »
gegenüberzutreten , der sich von ihr verraten glaubt «. Ei « trat an»
Kabinenfenster und blickte nach unten , wo ein bunter Komplex
kleiner Holzhäuschen in grünender Talfenke erschien .

Sofort aber mußte fie die Augen wendea und stch festhalke«.
Das Flugzeug legte sich in die erste Spirale zum Abstieg, und i«
gleichen Augenblick schien die eine Seite de» sonnenbeschienenen
Tales im tiefsten Abgrund zu versinken» während di« entgegengesetzt«
sich zum himmelansteigenden Gebirge türmte . Trotzdem fie schon
viele Landungen mitgemacht hatte , unterlag fie doch immer wieder
dieser Sinnestäuschung . Und fie mußt« sich setzen, um nicht z»
fallen.

Wenige Minuten später erfolgte die glatt « Landung hinter
den Windschirmen des Flugplatzes . Al» fie aussttegen, wurden st«
von Naget aufs herzlichste begrüßt.

„Sie treffen in einem lebhaften AugenbNck ein"
, sagt« er z»

Stratoff . „Unser Beobachter auf dem Turmmaste der Funkenstatio«
meldet soebön das Herannahen zweier Flugzeuge , und zwar de»
einen aus südlicher Richtung , also von Petrolea her. eine« zweiten
aus Richtung Grönland . Es kann sich bei dem- letzteren nur u»
ein verirrtes Fahrzeug aus Archangelsk handeln .

'
Ich befahl, beide

Flugzeuge telephonisch anzurufen ."

„Das geht ja recht amüsant hier zu"
, meinte Linda . di« auch

Nagel gegenüber nur mit Mühe ihre Unbefangenheit zu wahre« ve»
mochte .

Rasch wurde das eben gelandete Fahrzeug in di« Hall » geschoben,
um den Neuankömmlingen Platz zu machen . Nagel war an «in««
Sprechapparat getreten und - hatte einige Worte gewechselt . Jetzt
wandte er stch wieder seinen Gästen zu und sagte:

„Das erste Flugzeug hat sich als 27 8 -gemeldet. Es dient de»
Präsidenten zu besonderen Fahrten und bringt Herrn Sander » zurück.
Das zweite dagegen reagiert weder auf telephonischen Anruf noch
aui Funkspruch . Der Beobachter glaubt in seinem starken Fernglas ^
die Konturen eines ihm unbekannten Modells zu erblicken . So selt¬
sam es daher erscheint , so müssen wir doch wohl mit unangemeldete »
Besuch aus Europa rechnen."

»Das wäre höchst interessantl " rief Linda .
„Besonders da jedem fremden Luftschiff die Landustg verbot «»

ist !" meinte Stratofj .
. (Fortsetzung folat-s

' ' ' 1

7- Photographie !—*
^

el - Lp-0 Tel. 2420

Olga Klinkowström
II» , Karlsruhe I. B . 19727

aiserstr . 243 nächst Kalserplatz
p Künstlerisch « Postkarten°rträts — Gruppen — Vergrößerungen

Kinder - Aufnahmen
^ elhnachts auffrSg e

Werden noch angenommen .
Atelier geheizt

•

TTkersitdeutei
n echl Oeder

don3 .- anjy
AKi/ncr ^—Ye/M/rteO

Haiserstr . 203 / . Eta ff 9

S n ^ NSrun ».
0«

m * Beleiht .
«sÄfljn Herrn SS««»
Mer zurück .

RotliciS.
U1041

Rllgelnffen :
® ‘“ Waggon

veue 20892

Kalifornische

unk

^ ranz -

jmgev
44 Pf». 1

i
tauft

u . verkauft
lieh , tlnleeki .

Sfl<f):enriiad)erei, 1' » d» l .fflii Manter -Pihvten
(*ol . 7v mll Anldblant -
falten tahlc ich 10%
» ehr mi « ich « ander «
•> irma . Bet Zusendung
p « rniH. •* 'i' prtn fllKBV
Kapital gesuoh .

Jeder Geldbetraq
"rinnt mnnat . Verdienst
Von _>°/p an a . I Hypot -’en
I elihaberscti . e v auch

(surr-Tr. u . kosten !, t Ged
«eber . Ai 'ue ^ote un
Nacbfnuren » ,ets B41 ' '8
Ackermann,K legsm 86

r An tag» von t»el-
vern in vrlma Hovo-
ilttken oder Estefren cm
vttedlt kickt 17iütii
3o >eph Liebmann.

t ' « KI« tflkkll
« negsstrahe tllr 111>

'3S nnb 971_ legsstrave
rnefon 76 . 93
ffür ein LepenSmitiel

en uro Gefchäil wird ein
tücbtlaerTeilhaber
mit einer Einlage von IS
VIS 20 000 M nackt ksret-
bura l Br . aelucktt. Amt.
unter Nr . 20611 an die
Badjscbe Presse erbeten.

Seltene freisoorieile!
'<wiHtmn»imnisii!nfBnnimiimiiimnsiimiim!umiimnmnninninntDinniRn!iuiiiniQintuiiimiiuiimii«nini!iiiniiinifliDjniimmk.

ß. 9h. Wilhelm
Kaiserstrasse 205

Qis tyeiJjMdjten
verkaufen wir ganz
hervorragend schönt

{Retfjer ’.Qamen - tKinderfjüte
zur hälfte des regulären

Preises.

50747

I Radio-
von 60 Slarh an

WWeLLeMn ,
» tefanienftr. 17.

«tatemtöft « lebäreri
Xavtsiev » iklkauw ,
Ludwig - W >ldctMitr It
Selrfny 4616 . «»41496

Wsle rofiMhiflit

stlkislijivlittl! .
ZkrtitlelWrrft p. Psd . 1.8V
Schiitkt« -Pl «lks . p.Pfd .1.8v
ül«ik« » rß , sehnenirei

p. Pfd . 1.68
Plellisirji 2 „ „ 1.45
MtUserst , westf., ga¬

lant ert r «in
Eckiweinefleisch 1.6V

Mktlsiirl (Braun -
tchwe'per ) garant -
reinSckwemeflriich

v . P,d . 1.5V
Kellchinkr », ca. 6—7

P >no p . Vid. 1.75
N,tfchiulk- . 2 - SVsd .

p . Pf » 1.65
ßechssilsmitk » (nach Pa¬

riser Art ) 1^- 2
Pfund p . Pfd . 2.30

AchiokeNspeli p. Pfd . 1.55
ßekerserst. feinste

p Pfd . 1.2«
futBurt , Thüringer

« rt p. -psd . 1.10
Spelt, mager , ohne

Rippen p . P »d . 1.40
Spelt, fetter Rücken

v. Pfd 1.45
T-er . Berland aelchirbi

in PolikoNi» von 9 —ln-Kid . «n ouimärif aeaeu
Nachnadme odertvorein -
icnduna bei Be rage »
au ' mein -vokikcheckkonto
Hannover 87068 . « 4426
Für Veste Ware leiste

no

ich volle Gmariie und
n . hme nichizniagendk
Fabrikate bedingungr -

los zurück.
•t ) Wettial lchc tVieifth «

u -areufabrltmit vorl . 8000 Mk . von
türfit Kaufmann . 38 I a .
deroorr Orgautiat . nur
an reeg untern , geluibt .
'» e » . uni Rt «1U07
au dl« . « ab. Prelle ".

Fritz Kösfeld ,
Gülersloh

« ear. 187». Tel. 274.

Unsere Alpenveilchen stehen In voller Killte.
Wir laden zu deren Besichtigung ln unseren TreibhäuserntSotlenstr . 133 , neben BonUauuskircttei am Sonntag , 14 . Dezember ,ergebenst ein 20759

Bsptnsrei Brehm , Siadlgeschäfle :

10 % "DW
nur am Sonntag , den 14. Dezember 1924
auf sämtliche am Lager befindlichen

Bodenstandlampen , Tisch - und Pendellampen,
Speise - und Herrenzimmer-Zuglampen, Ampeln
und Kipplampen sowie Einzel-Lampenschirme.

Spezialhaus für vornehme und
stilgerechte Se denheleuchtung

Will * . Clorer Jr .
Kaiserstraße 136, H. 20746

Kürschnerei und Pehwaren

L. BLÜH & TICHY
Kreuzslraße 33

Große Auswahl in Pelzwaren wie
Skunks , Wölfe , Opossums , Füchse usw .
Pe !zjacken nach neuesten Modellen.

Reparaturen u . Umarbeitungen prompt , billig, gewissenhaft .
20206

DrBrehmers Entfeftungstäbteffenoui
Zurgefahrlosen *
sicheren ,

~ "
fnedri/hdb/Ktm/̂ fttdir

j ^pothebe
Berlin JHÖ-6
£ uisensirJ9

Depot : Stad4 -Apotlieke , Karlstraße 19 .
Zusammensetzung: Kxtr. Fuc . Exlr . cascar Extr . frangul.

Sach , q s . i 98Sa

Uebel &
Lechleiter

| Pianos u.Flügel ]
von unerreichter 19924

Tonechönhelt u. Dauerhaftigkeit
- Massige Preise . -

Aul Wunsch Teilzahlung.

Alleinige Niederlage in Karlsruhe

H. Maurerl
Kaiserstraße 176

— -» Eekhaas HinebstraS «. =

werden reich hud preltwert anaetertiat ln^ rertvoungsnarre » t>t s » ««»«««t de» . « «0»» « , » »«««".

Weih -, Rok- sowie
Edeltannen

größte Auswahl , in sämtlichen <SrStzen
»u baden bei 20842

David Kühn . Malhystratze 3«
Gebrüder Dratzler- Luiseilstr. ^

Mshqe «
oder Safer, Sohn vü -k
achldaien SUern witr«
Gelegenhe« grdoten stch
im kicNanrationewrfc »
auSzudilden . tU,itz ?bot«
u. Nr. VS6S a» dl« vo -

Prtsfe.disch«
18. ll. 30000 WM
auf 1. tboneth . gelntbt t
MnnatSjtn» » •/! 7iut
6 I ' Oacb . bei . Anaed u.
iOwi7 an d <hib . » reNe».t.

200 Mark
auf einige Monate ge¬
gen hohen ZtnS und
gute Sicherheit in leiden

1geiucht. Offert , unter
| Rr . 81052 an dl« Ba -
. dische Presse ._
I 18000 Mark

. gegen gut« Linien und
Sicherheiten zu leihe»

I . gefncht . Offerten unter .Nr . 0885 an di« B».
I difche Preis «.

Heirat.
Ltve« Kreund« . muNp- u.naturt . . ev . n. kotd . . End«20 u. Ans. 80 . Privat ,

beamte ln aedobenen
Stellunaen . in solid. Un»ternebme« . suchen di«Beta,misch. Ov«ier büb»
schen. däuSI . aut ertva .Damen aus dar « « . Kr« ,ien ,n machen, ftn
tracht kommen aebitdeteDamen dm Aller von 21bis 27 kl ., mit vermöaenu. AnSN . Lnfchr. mitBIN». welcheS alSbaidwieder »urückaei. wirderdeten unter Nr . (81028an die Badische Prelle .Diskr . vc« . und »uaei.

Aue NlmWA«
, « laufen gefucht . 20776

Earl Kager Äachf., Juh. K. Genlner
« arlfriedr,ck,ftr . 22 . E -naana Erbvrimenitratze

SMler Teilhaber
Für arotzes . oewinnbrinaended SchanftellunaS -

Uniernebmen 2000 2 500 jH geaen w ache Sicher¬
heit und hohen ,8111^ iür sofort geiucht .

Et »v 6 . uni . Nr . Z071 an die . Badilch« Prelle .

WeihnachiDimsch .
Kaufmann mit eigenem FadrifationSbctrieb .

30 Jahre alt , mit einem felbsterworbenen « er-
mögen von ca. 40 000 M , sucht Verbindung mit
tunger Dame (Witwe nicht auSge| chlossen ) ,
zwecks

baldiger Heirat
denen

lick bedeutet,
eineDamen in ähnlichen VcrhSIiniisen ,

harmonische Ehe höchstes Erdcuglst>
bitte ich um vertrauensvolle Zuschrift mit Bild ,
welches ebrcuwörtlich zurückgcvi . Vermittlung
durch Verwandte ailgenehm. Diskretion Ehren¬
sache . Zuschriften « beten unter Lr . SÜ4S an die
Badftch« Prell «. _ __

Extra schöne I

Solch i I

Atsifcl
Aoslroo
Kaloille

Pfund

1 .0
3 Pfund ■ Mk

Reinetten rc.
40 . ..

D
n

050
10Pfund * * Ml .

GefchenK-
ktstchen

ea. 00 Pfund In¬
halt . brutto für

netto gewogen

öfund
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Das beste
XDeihnachts - beschenk

\

ist ein warmes Jitcidungsstück

Sie finden
bei mir

große Auswahl
in warmen Mänteln / Kostümen / Kletdern f Blusen
RöckenI Kassaks / Westen usw. $u billigflen Greifen

in erstklassigen Qualitäten.

& IXmenb ? öckßTid &ß^ln

Sonntag , 14. und 21. Dezember
geöffnet von 1 bis 6 Uhr.

sowie Einzelteile
in Silber und bester V ersilberung

zu Äußerst vorteilhaften Freisen

Emil Peißkohl
Karlsruhe :: Kalserslraße 07

20478

Verkaufsstelle der Württembergischen
Metallwarenfabrik

Geißlingen - Steige und
Fa . P. Bruckmann

& Söhne ,
"

Heilbronn

feine Herren - u . Qamen - ScQneiberei

<01 ®
. W '

Ä 6 ,
'Reidjßaftiges Bager,
ßefonöers erftklaffige

Winterfioffe

TCaiserstraße mg . . ZefepQon 5048

Christ -Breuninger,Schorndorf,Mg
Leder -

Treibriemen

REUEN

für Industrie, Gewerbe, Landwirtschaft.

Lager 19070

in Karlsruhe Äh » ***8*
Pforzheim, Rastatt, Freiburg, Waldshut .

Modistin
tmS Berlin, auch füt Roitiime uttb VlSnttI

■V nimmt noch Rnnden an . "gj )
• . « i»»,n »a . ZädrlnaerNraK - 108, II. B41498

- 1 inuienfl üiDiKbmct
>n tBictenbekn , 2 mal
gebunden . Zlngeb. nimmt
entoegen 911023

Greao » Stcnacte
in Wencrn bei Salem

Violinkasten
Holz und mit Ueberzug, feine Samt * und
Seidenplüschfütterung von Mk. 8.— an.

Musikalienhandlung , Kaiser- Ecke Waldstraße
Fritz Müller . -

H 1(

St ickwolle tufJS: 3 •*
„ , liefert 636 . 01
Sp nnerei Tirschenreuth. |

Schnellste u .vill .Änrerttg .£. Xltoma . Rachiala ,
Erste u . grötzte Vichwaus -
anftatt rn. elettr . Betrieb
Karlsruhe . Sollenstr . m
Leievdon 502«. 10849

ScnnSh« , Seit 18. Legemver 1921 Ml

2 -7
8 h »

Unser

Lichtpausen.
£

■

tyiiijMdjtS ' Verkau }

wir yFüPii Bal l

I

Wiewirihre Rückgrat¬
verkrümmung oh . Be - j
rufsHtöruug bessern u
evtl . he .len , zeigt uns
Bach m . 50 Abbildung .
Bend . Sie ans \ M od
ord Sie es d. Nacba
-ranz Menze*. Stuttgirt I

Heirelsrr . 41 A4 # S

bietet Ihnen große Vorteile !
Es lohnt sich eine Treppe zu steigen.

„Gabardine *;® - 3 .90

Das Veste n. billigste
ive hnachisqeshenk
ist ein prima weicher

Palentrost
von W . krank . Rief -
stabsstrake li. N 41878

Rein -
wol ene *-*** ** 11 » ** ■»■*> prn

für Kostüme and Kleider 4,50

Popeline VläT <1 OK
doppe .breit . 3 *90 wfeÄCf

Velour de leine £
Mäntel . 145 cm br . 10 . 50 8 SO

wo
R
n

‘
b; Cheviots

in allen Farben . . . . 2 .75

Veioutine tvr RIaiäer and
tJnterröcfce . . . 1 *75 1.25

Flanelle
gestreift od . kariert 1. 20 0 .95

7.9»
1 .85
0.88
0.68

Bettdamoste
130 cm breit . . 2 *90 2#35

Bettuchbiber r «?
Ednerwere . 2 .75

BettUcher mwd e»
weiß unu farbig 5JU )

2 .45

groB
3 .90

1 .75
2 .25
3 .25

FlockkSper 1 » fl
schwere Ware A + mtXß

SchUrzenstoffeW \ OK
enorme Auswahl . . . . 1.60 m + mtCf

Hemdentuche ( I RR
fein « und grobl &dig 1 . 10 0,78 VvW

Vassenoe
m * nmfien Elm KoisersMü 1

Sonnlag geöffnet von 11 bis 6 Uhr abends .
20784

Geschenke!
Zerren - und

Äamen -F ' HnSSer
iieost Aiibfbör , au btt -
lloen Preise " . Näher
werben ans Wunsch »u -
rnckgfstellt 20554

CHristbüume
vrötzte Auswabl >rn . Raiseraarten *

LI Knik r - « u,e 23

Wilhelm Bez .
Fahrra-hd g„ Adl .ritr . 32.
ricil)linu8erlei <titfrmi M

NB . An Wieherverkäuser hohe 1000 Stück Rot -
r . nnen billigst abru eben . 20827

ä . > irder « rt wi
Jrulkarbeitkn ssärder Crt werden oretswer >

itr her
der ^Bad .BreNe*

i SGddeutsche Sclunirgelwerke

IiüssMe- und WlleuSsnur! (vormals
CARL HAF).

Gerwigsfr. 27 = KARLSRUHE i . Baden ~ Telefon 4740 . ;
Vertretung und Fabriklager

der Firma

A.-G .
( lleniihiiitreu , Bayern)

am badische» Bodenieeuler , 200 m über
Seelvieael . von Waid " n »en umgeben , er*
btliet ichon ievi Boranweid ' ngen
« Inder tm « Her von 8 9 Jahren an«
chrliilichen Familien >ür die am 15. Fe
bruar 1925 beginnende ? » i ' on . Ei e» e
grob '- Miichw ' rilchEt undGeNügelbgllund
ermög,nht rrstkcgistge Bervlleaung A/ .?.be . schiteuer mit UnterrlchiSerlaudniS
d »e unteren drei « lassen Pensianspreis
Mk 3 .50 täglich. Aerztltche Aussicht .

ZoHenünüenHof bei Heüetlingefl
am Bodenlee 037n *

Lni«h

Schmirgel - u- Qlasleinen , Schmirgel -,
Glas - u. Flintpaoier , Rotschleif - u .Sand -

Papier etc .. Messerputzschmirgel
( Blatt - und Rollenware )

in al' en Körnungen stets vorrätig .
Die „ Bavarla “ - Erzeugnfsse haben Weltruf 1

hpoxg

vonFerner empfehlen wir uns für den Bezug

Maschlnenpulzliicher
in Baumwolle und Tricot , gesäumt und ungesäumt.

(Anfertigung in eigenem Betriebe).
Pufjwolle (weiss und bunt), Putzlappen (hell und bunt),
Pollerlein en , Arbeiter - Schutjhekleldung .

Schleif - und Polleraclielben
(nur prima Q ua 111ä-ten ) für alle Verwendungszwecke ).

Eigene Pufjtuch - u .PufjIappen -Wäscherel ,
Erstes Spezial-Unternehmen am Platze Verlangen Sie unser Angebot!. . ^

Möb
iegheher Art Metern in hocnelegantcr ,
gelegener Ausführung sehr preiswertco«:Karl Thome &
Möbelhaus Krsrssr ^ n «

HerrenatraUe 23 . gegenul «« tun k. er «' , r
Kranko - I .OWerOn «

ÄufsteUnng von
GolomarK-DUanzen»

Beieitlgung von .

Zahlungs - Schwrerigkeiten .
F . W . Wörner , Amalienstr. 83

Fernivrecher 4707 . 19488

Wegen Nlchtinbetrlebnabmeeines Dteielmotors
14/1500« kg In. rein , mineral .

Gasöl
,u m 11.50 pro 100 Kb geichtosten ,u verkaufen

a8 Del kann nur an eine Firma abgegeben
werden, die ErlaubniSIriiein ,nm Bezug von Gadöl
tun ermätzigten Zollsatz besitzt und es ,um Bcirieb
von Dieselmotoren veiwendet. Vagerort Näde
Karlsruhe . K . ssetwagcn oder iLiienfässer mützten
gestellt werden.

Ängeb . unt . Nr . 63«7a an die . Badische Presse'

AW IBirislculc
suchen alsbald

gutes Mimt oder Sale!
, u pachten oder ,u taufen . Angebote unter
Nr . 207H6 an die . Bad Prelle" erbeten.

WütuifÜralilerChrist bä um
für An chluß an GaS- ü . elektr. Lichtleitung
a s Weihnachtsgeschenk sofort lieferbar

Wilhelm Kögele , Karlsruhe
20818 Werderstr . 62 Tel . 2072 .

vom kleinsten bis -um grötzten Berelv^ ,, j
Meiner werten « und ' ->aii , nr 'Jlatbrii.it . v i
von heute an meine Schwar«w .,ide »eiiannc ^°> ,ch en in grötz rer Auswahl vertaui «- - g » '

ändier im Mairkaräslichen 4^ ,_ _ ( i# *
u « ö * ti ®Ul (l* lmffro «* «. Nicht

'
™ dir m ]<: '

,*» ■ !,
Boriadren tm . Kolosseum und . Feidichlov

Fr. u. A. Schlages v
«rB41L73

)erstr. 62 Tel . 2072 . • # » w

3000 Mark WeihnachlsbaulN«
k« ck«t , nt Reraröneruna de» Betrieb » rirrer. . . inOweftiiflel «chtanstalt in Oberbadengegen Sicher,
beit u . guten Aind . Vermittler verbeten. Olleit
unter Nr . 8288a an die . Badnch « Prelle ' erbeten

« ln ge Tausend f <>» Wiederverkäuie» «" *8
auf Wunsch f »et Platz . fjj

Fnedr ch Schitmeister , Gartenbauve - -
Baden -Baden » Langenratze 142. — TeE --

Kotel-Fachmann
gelernter Reftaurateur , oerh., mit eigener komvl.Kondltorei- Einrichiung sowie mit vielen anderen
lurn Betriebe geborei den Gegenständen , snch »
Kaffee oder best . Reit . , u pawlen . Lväterer Kauf
nicht ausgeswiollen. Angebote unter NV..S989 an
die . Bad, Prelle" .

Tüchtig « Eheleute suchen gutgehende

MW 0 « A0«
Kaution kann gestellt werden <vell Offerten uni
Nr . H929 au die . Badische Prelle" « rberea.

Lexittorr ^
7 .neuvsat -

vettefeXufiaLe in IS ^ alviederbän ^ n

Vecrntwovlel
160 00T Artikel und Hinwei*« auf 20000 Spellen Text und rund 5000 Abbildungen , Korten und Plänen
!m Text , darunter 610 Bildertafeln (61 farbige ) und 140 Kartenbellagen . ferner 200 Text * und »tatlrtiscn
UebvWlchten . M« einem Wort das vollkommenste Werk der Gegenwart Der neue Meyer enthält
Wissenswerte vom frühesten Altertum bis in die Jüngsten Tage . Band I Ist soeben erschienen *um
Preise von Mk . SO,—. die weiteren Bände 2 bis 12 folgen in Abständen von etwa 4 bis 5 Monden
xu ">odi vom V- r 'eger fest :usetzenden Originalpreisen . Ick liefere das komplette Werk , Band I solo *1*

die Bände 2 bis 12 jeweils nack Erscheinen *»uf Wunsck

gegen Monatsraten von nurHk. 5.50
suzügUdi 10°,0 Tellxahlungssusdiiag .

Damit ist jedem Gelegenheit gegeben , sick dieses grosse , wissenschafilldse Werk anxusdtafft »

JULIUS SONNENBERG , Buchhandlung, MAINZ-KASTEL 2
B e * t e 11 * d> e i n

Hiermit bettelte Ich bei der Firma Julia . Sonnenberg , Buchhandlung , Mainz -Kaeteti 1 Me *?
Lexikon 7. neubearbeilete Auflage ln 12 Bfnden , lieferbar ßend I sofort die ßfinde2 bU 12 n
Erubeinen , Band I Mk . SO.—, die Binde 2 bi . t2 iu den »om Verleger fe. tru . et/enden Orlglnelpre !5| J
zahlbar gegen Nachnahme — Betrag wird heute flberwlesen — gegen monatliche Raten ron Mk.
zuzOgUdi tO°l0 TellzahlungMmchlag . die erste Rate mii Band I gegen Nachnahme — wird beute 0»*

wiesen . Eigentumsrecht der Buchhandlung Vorbehalten . Erfüllungsort Matns -KasJeL
(Nichtzutreffendes bitte durchstreichen .)

Name und Stand : . . . . . —
Ort, Strasse , Datum :
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